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Kennzahlen zur Geschaftsentwicklung 2025

Gewinn- und Verlustrechnung

01 GRUSSWORT/AR-BERICHT

01.01.-31.12.2025

01.01.-31.12.2024

ZinsUberschuss Mio. € 1299 1457
Provisionsiiberschuss Mio. € 1927 1817
Verwaltungsaufwand Mio. € 2534 2649
Ergebnis vor Steuern Mio. € 2773 130,2
JahresUberschuss Mio. € 2447 104,7
Cost Income Ratio! % 737 72,2
Eigenkapitalrendite (nach Steuern)? % 46,0 16,8
Bilanz

31.12.2025 31.12.2024
Bilanzsumme Mio. € 12.874 12.893
Risikoaktiva Mio. € 3.063 3.209
Bilanzielles Eigenkapital Mio. € 777 633
Bilanzielle Eigenmittel (CRR) Mio. € 640 641
Regulatorische Kennzahlen

31.12.2025 31.12.2024
Kernkapitalquote® % 20,7 198
Gesamtkapitalquote* % 20,9 177
Leverage Ratio® % 42 42
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

01.01.-31.12.2025 01.01.-31.12.2024

Durchschnittliche Anzahl (Heads) 1146 1151

IS

Cost Income Ratio: Operative Aufwendungen im Verhdltnis zu den operativen
Ertrégen. Die operativen Aufwendungen bestehen aus den Verwaltungsaufwen-
dungen inklusive Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immaterielle
Anlagewerte und Sachanlagen. Operative Ertrdge sind die Summe aus Zins-
Uberschuss, Provisionstberschuss, Nettoergebnis des Handelsbestandes und
dem sonstigen betrieblichen Ergebnis.

Eigenkapitalrendite (nach Steuern): Ergebnis nach Steuern im Verhdltnis zum
Eigenkapital am Jahresbeginn unter Berlcksichtigung von Kapitalerhéhungen
und Dividendenausschittungen.

Kernkapitalquote: Kernkapital im Verhaltnis zu Risikoaktiva gemaB Art. 92 Abs. 2
lit. b CRR

Gesamtkapitalquote: Eigenmittel (Kernkapital und Ergénzungskapital) im Ver-
haltnis zu Risikoaktiva gemaB Art. 92 Abs. 2 lit. ¢ CRR

Leverage Ratio (Verschuldungsquote): Kernkapital im Verhdltnis zum Geschafts-
volumen gemaB Art. 429 Abs. 2 CRR
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Gruf3wort des Vorstands

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,
liebe Geschaftspartnerinnen und Geschaftspartner,

,~Jedes Ende ist ein neuer Anfang“: Dieser Gedanke beschreibt das Geschdafts-
jahr 2025 der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG treffend wie kaum ein
anderer. Denn der Geschdftsbericht, den Sie gerade lesen, markiert einen his-
torischen Moment: Es ist der letzte Geschaftsbericht der Hauck Aufhduser
Lampe Privatbank AG - bevor wir den Schritt in eine neue Gréf3enordnung voll-
ziehen, mit mehr Moéglichkeiten als je zuvor.

Unser Bankhaus ist seit 1. Juli 2025 Teil der niederldndischen ABN AMRO Bank
und verfugt damit Gber einen in Europa verwurzelten Eigentimer mit internatio-
nalen Ressourcen. Voraussichtlich zur Mitte des Jahres 2026 werden wir uns mit
der Bethmann Bank zum neuen Bankhaus Bethmann HAL zusammenschlieRen
und damit drittgroBter Wealth Manager in Deutschland werden. Dieser
Geschaftsbericht dokumentiert somit gleich zwei Dinge: einen wirdigen
Abschluss einer Erfolgsgeschichte des vergangenen Jahrzehnts im deutschen
Privatbanken-Markt und den Ausgangspunkt von etwas noch GréRerem.

Wie kénnten wir einem solchen Abschluss besser Rechnung tragen als mit
einem erfolgreichen Geschdftsjahr? Trotz umfassender Integrationsprozesse
und der damit verbundenen Aufwendungen haben wir im zurlckliegenden
Jahr erneut eine positive Entwicklung verzeichnet. Es gelang uns, die Ertrags-
kraft der Bank auf dem hohen Vorjahresniveau zu halten und das Provisions-
ergebnis sogar weiter auszubauen. Das ausgewiesene Vorsteuerergebnis
wurde maBgeblich durch einen einmaligen buchhalterischen Gewinn aus dem
Verbleib der Fund-Services-Gesellschaften beim bisherigen Eigentiimer Fosun
beeinflusst. Bereinigt um diesen Sondereffekt erweist sich das operative
Geschaft als stabil.

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG schliel3t ihre Geschichte damit nicht
nur erfolgreich ab - sie tut dies auf dem Hoéhepunkt ihrer Leistungsfahigkeit.
Getragen wurde diese Entwicklung einmal mehr durch die wesentlichen
Geschaftsbereiche unseres Hauses.

Im Geschdaftsbereich Private & Corporate Banking haben wirin einem turbulen-
ten, von zahlreichen geopolitischen Einflissen gepragten Kapitalmarktumfeld
bewiesen, dass unser Geschaftsmodell tragt: Wir haben nicht nur die verwalte-
ten Vermogen unserer Kundinnen und Kunden deutlich ausgebaut, sondern
auch bei der Neukundengewinnung Bestwerte erzielt. Die Nettozufliisse erreich-
ten ein Rekordniveau, ein klares Vertrauensvotum unserer Kunden in heraus-
fordernden Zeiten. Entsprechend erfreulich entwickelten sich auch unsere Pro-
visionsertrage.

Die strategischen Weichenstellungen der Vorjahre - darunter der Ausbau unse-
rer Beratungskapazitdten sowie die anhaltenden Wachstumsinitiativen in den
Bereichen Next Gen, Key Clients, Entrepreneurs sowie Stiftungen und NPOs -
haben sich damit bewdhrt. Zugleich bieten sie eine solide Grundlage fir die
Zukunft unter dem Dach der ABN AMRO.

Im Geschdftsbereich Asset Servicing behaupteten wir auch 2025 unsere Spit-
zenstellung im deutschen und luxemburgischen Verwahrstellenmarkt. Uber alle
Anlageklassen hinweg zdhlen wir zu den Top 10 der groBBten Verwahrstellen in
Deutschland und haben unseren Vorsprung gegeniiber den nachfolgenden
Platzierungen zuletzt weiter ausgebaut. Auch in Luxemburg, Europas bedeu-
tendstem Fondsstandort, gehéren wir zu den ersten Adressen des Marktes.
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Im Bereich Real Assets entwickelte sich der Markt trotz eines anspruchsvollen
Umfelds durch leicht steigende Nachfrage positiv. In der Summe erzielten unsere
Teams in den Bereichen Real Assets und Financial Assets weiteres Wachstum.
Besonders erfreulich war dabei der Gewinn eines Gromandats Uber rund
5,5 Mrd. EUR - ein Erfolg, den wir uns im Wettbewerb mit dem gesamten deut-
schen Verwahrstellenmarkt gesichert haben. Bemerkenswert ist zudem der
Erhalt der MiCAR-Lizenz fir unsere Tochtergesellschaft Hauck Aufhduser Digital
Custody GmbH.

Liebe Leserinnen und Leser,

mit dem Erwerb durch die ABN AMRO Bank hat fir unser Haus ein neues Zeit-
alter begonnen. Der Zusammenschluss mit der Bethmann Bank eréffnet eine
deutlich starkere Marktposition und erhebliche Wachstumschancen.

GroRes Potenzial sehen wir in den kommenden Jahren im Wealth Manage-
ment. Als Bethmann HAL vereinen wir zwei traditionsreiche Privatbanken mit
einem verwalteten Vermégen von rund 70 Mrd. EUR. Unser Ziel ist ambitioniert:
Deutschland soll dazu beitragen, dass ABN AMRO zur Nummer 5 im Private
Banking in Europa aufsteigt. Die ausgepragten Privatbankkulturen beider Hau-
ser, der gemeinsame Fokus auf groBBe und komplexe Vermdgen sowie die
bewdhrte Expertise in der Betreuung mittelsténdischer Unternehmerfamilien
schaffen daflr ideale Voraussetzungen.

Darlber hinaus profitieren wir von der internationalen Reichweite und den Res-
sourcen der ABN AMRO. Die Kombination aus regionaler Verwurzelung und
globalem Netzwerk erschlie8t uns neue Opportunitaten bei groBBen institutio-
nellen Kunden.

Auch im Asset Servicing setzen wir fiir die kommenden Jahre klare Wachstums-
akzente. Als Teil der internationalen Plattform der ABN AMRO kénnen wir unser
Serviceportfolio konzernweit 6ffnen, mit dem Angebot der Bank verknipfen und
gezielt erweitern. Die Wachstumsziele in diesem Geschdaftsbereich sind ehr-
geizig: Verzeichneten wir per Ende 2025 im Asset Servicing rund 208 Mrd. EUR
Assets under Depositary, soll diese Zahl in den ndchsten Jahren marktiber-
durchschnittlich weiter wachsen. Unsere Aktivitaten in diesem Bereich werden
kinftig unter dem Namen ABN AMRO Asset Servicing firmieren.

Diese klare Zwei-Marken-Strategie - mit Bethmann HAL und ABN AMRO Asset
Servicing - steht fir Kontinuitat, Qualitat und internationale Schlagkraft in bei-
den Geschaftsbereichen.

Ein solcher Meilenstein ist auch ein willkommener Anlass, auf Erreichtes zurick-
zublicken. Wir, der Vorstand, bedanken uns herzlich bei allen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG fir ihre aufer-
gewohnliche Leistung in den vergangenen Jahren. Sie waren der entscheidende
Faktor dafir, dass Hauck Aufhduser Lampe heute ein wesentlicher Akteur im
deutschen Private Banking ist. Dazu zahlt auch ihr grof3es Engagement bei der
Integration der Bankhaus Lampe KG im Jahr 2022 sowie in der zweifellos
anspruchsvollen Phase der Eingliederung in die ABN AMRO. Sie haben ein-
drucksvoll bewiesen, dass operativer Erfolg und weitreichende Veranderungen
einander nicht ausschlieBen, sondern gegenseitig verstarken kénnen. Danke fir
Ihr Engagement, lhre Expertise und lhre Leidenschaft.

Ebenso danken wir unseren Kundinnen und Kunden fir ihr anhaltendes und
tiefes Vertrauen sowie fiir die engen Beziehungen, die sich haufig Gber Genera-
tionen aufgebaut haben. Im Mittelpunkt standen dabei stets die individuelle
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Beratung und der persénliche Austausch - und daran wird sich auch kinftig
nichts andern. Im Gegenteil: In der neuen, stdrkeren Aufstellung kénnen wir
unseren Kundinnen und Kunden noch mehr bieten.

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG und die Traditionsbanken, aus
denen wir hervorgegangen sind, haben tber Jahrzehnte fir Verlasslichkeit,
Qualitat und Weiterentwicklung im deutschen Private Banking gestanden. Diese
Werte gehen nicht verloren - sie werden Teil von etwas GroBerem. Wir freuen
uns darauf, diese Zukunft gemeinsam mit lhnen zu gestalten und fest an lhrer
Seite zu stehen.

Wir sind zuversichtlich, dass wir in der kiinftigen Aufstellung als Bethmann HAL
und mit dem ABN AMRO Asset Servicing exzellent positioniert sind: Die neue
Bank bringt hervorragende Voraussetzungen mit, um vorhandene Marktchan-
cen zu nutzen, Innovationen voranzutreiben und unsere stabilitats- wie wachs-
tumsorientierte Entwicklung nachhaltig fortzusetzen.

Ihr Vorstand der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG

(B

Michael Bentlage,
Vorsitzender des Vorstands

7 ot

Oliver Plaack,
Mitglied des Vorstands

% &y

Dr. Holger Sepp,
Mitglied des Vorstands

Gordan Torbica,
Mitglied des Vorstands
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Bericht des Aufsichtsrats

Der Aufsichtsrat der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG hat im Jahr 2025
siebenmal getagt. Dabei hat sich das Gremium fortlaufend Uber die Fihrung
und Entwicklung der Bank, insbesondere auch mit Blick auf den Verkauf an die
ABN AMRO Bank NV. und die Abtrennung der Luxemburger Tochtergesellschaf-
ten, berichten lassen und die Geschaftsfihrung Gberwacht. In den Sitzungen
des Aufsichtsrats sowie in zahlreichen Besprechungen seines beziehungsweise
seiner Vorsitzenden mit dem Vorstand wurden Grundsatz- und Einzelfragen
erortert. Der Geschdaftsverlauf der Bank und ihrer Tochtergesellschaften im In-
und Ausland sowie die Marktlage wurden intensiv behandelt. Gegenstand ein-
gehender Diskussionen waren neben der weiteren Verbesserung der Ertragslage
auch die MaBnahmen der Geschaftsleitung zur Erfassung und Uberwachung
von Risiken, Giber die in den Sitzungen ausfihrlich informiert wurde. Neben der
aktuellen wirtschaftlichen Lage im In- und Ausland hat der Aufsichtsrat stets
auch die zukinftige Entwicklung der Bank und deren Risikolage sowie insbe-
sondere die Integration der Bank in den ABN AMRO-Konzern eingehend erortert.
Gesetzesanderungen und daraus resultierende Anforderungen an die Bank
sowie externe Prifungsberichte hat das Gremium ebenfalls umfassend behan-
delt. Dariiber hinaus hat es sich dem Thema Nachhaltigkeit und der Vorbe-
reitung auf die Nachhaltigkeitsberichterstattung gemaR der Richtlinie (EU)
2022/2464 (,CSRD") gewidmet.

Der Prifungsausschuss des Aufsichtsrats hat sich mit der Uberwachung des
Rechnungslegungsprozesses, der Wirksamkeit des Internen Kontrollsystems
(IKS) und der ordnungsgemdfen Durchfiihrung der Abschlussprifung befasst.
Auch die Jahresberichte des Leiters Revision und der Leiterin Compliance hat
der Prifungsausschuss eingehend besprochen.

Der Risikoausschuss des Aufsichtsrats hat Gber die zustimmungspflichtigen
Kredite entschieden, sich mit der Risikostruktur des Kreditportfolios auseinan-
dergesetzt und darlber hinaus die Kreditrisikostrategie der Bank diskutiert. Die

Richtlinien der Mindestanforderungen an das Risikomanagement wurden ein-
gehalten. Besondere Aufmerksamkeit galt der Erfassung verschiedener Risiko-
aspekte und einer angemessenen Risikovorsorge.

In der Frihjahrssitzung am 17. Marz 2025 berichtete der Abschlussprifer tber
den Jahresabschluss 2024 und stand fir Fragen zur Verfigung. Dariiber hinaus
hat der Aufsichtsrat den Bericht des Aufsichtsrats fir das Geschaftsjahr 2024
und die Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung am 17. Marz 2025 ver-
abschiedet. Er hat sich intensiv mit dem Jahresabschluss der Bank sowie den
Prifungsberichten des Abschlussprifers auseinandergesetzt. Der Aufsichtsrat
hat sodann den Jahresabschluss 2024 festgestellt.

Die ordentliche Hauptversammlung hat am 17. Marz 2025 den Jahresabschluss
2024 zur Kenntnis genommen und dem Gewinnverwendungsvorschlag zuge-
stimmt; dem Vorstand und dem Aufsichtsrat wurde Entlastung erteilt.

Im Rahmen einer auBerordentlichen Aufsichtsratssitzung am 27. Mai 2025 wurde
die Baker Tilly GmbH & Co. KG Wirtschaftsprifungsgesellschaft, Disseldorf, als
Abschlussprufer fir das Geschaftsjahr 2025 zur Wahl vorgeschlagen.

Am 3. Juli 2025 wurden in einer auBBerordentlichen Hauptversammlung neue
Aufsichtsratsmitglieder gewahlt. Die Wahl erfolgte im Anschluss an das Closing
der Ubernahme der Bank durch die ABN AMRO Bank NV. An Stelle der ausge-
schiedenen Mitglieder Wolfgang Deml, Qiang Liu, Hualong Jin und Xiaomin
Chen, die ihr Amt niedergelegt hatten, wurden Florence Kurstjens, Andrei
lichenko, David Minderhoud und Sumitra Moeller von der Hauptversammlung
als Anteilseignervertreter in den Aufsichtsrat gewdhlt. In einer auBerordentlichen
Aufsichtsratssitzung am selben Tag wurden Florence Kurstjens zur Vorsitzenden
und David Minderhoud zum stellvertretenden Vorsitzenden des Aufsichtsrats
gewahlt.
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Im Rahmen eines Umlaufbeschlusses vom 5. August 2025 hat der Aufsichtsrat
der Ausgliederung von Pensionsverbindlichkeiten auf eine Rentnergesellschaft
zugestimmt.

In seiner Herbstsitzung am 17. September 2025 hat der Aufsichtsrat die Ertrags-
zahlen des laufenden Geschdaftsjahres sowohl fir den Gesamtkonzern als auch
fur die einzelnen Geschdaftsbereiche eingehend analysiert. Darlber hinaus
beschdaftigte er sich eingehend mit dem Integrationsprojekt und dem Vergu-
tungssystem der Bank.

In seiner Jahresendsitzung am 10. Dezember 2025 legte der Aufsichtsrat den
Schwerpunkt auf das vorlaufige Jahresergebnis 2025 sowie auf die Planung fur
2026 und die Folgejahre. AuRerdem diskutierte er die Risiko- und Geschafts-
strategien unter besonderer Berlcksichtigung der Integration der Bank in den
ABN AMRO-Konzern. Er fuhrte ferner die turnusgemafie Eignungsprifung von
Vorstand und Aufsichtsrat durch.

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2025 wurde von Baker Tilly GmbH &
Co. KG Wirtschaftsprifungsgesellschaft, Disseldorf, geprift. Der Abschluss-
prifer hat dabei die Buchfiilhrung und den Lagebericht einbezogen und nach
der Prifung dem Jahresabschluss und dem Lagebericht sowie dem Abhdngig-
keitsbericht einen uneingeschrénkten Bestatigungsvermerk erteilt.

Der Aufsichtsrat hat in seiner Sitzung am 25. Marz 2026, in der der Abschluss-
prifer zur Beantwortung von Fragen zur Verfligung stand, den Jahresabschluss,
den Lagebericht, den Vorschlag fiir die Verwendung des Bilanzgewinns und den
Prafungsbericht des Abschlussprifers sowie den Abhdngigkeitsbericht geprift,
ohne dass sich Beanstandungen ergeben haben. Nach dem abschlieBenden
Ergebnis seiner Prifung erhebt der Aufsichtsrat gegen die Geschaftsfihrung
der Gesellschaft und den Inhalt der gepriften Unterlagen keine Einwendungen,
billigt den Jahresabschluss und erklart sich mit dem Lagebericht des Vorstands

und dessen Vorschlag fir die Gewinnverwendung einverstanden. Der Jahres-
abschluss der Hauck Aufhauser Lampe Privatbank AG ist damit festgestellt.

Frankfurt am Main, den 25. Marz 2026

Der Aufsichtsrat

Florence Kurstjens
Vorsitzende

Andrei lichenko
Mitglied

Florence Kurstjens
Vorsitzende

David Minderhoud
Stellvertretender Vorsitzender

Nils Becker
Arbeitnehmervertreter

Ralf Bedranowsky
Mitglied

Michael Mannig
Arbeitnehmervertreter

Sumitra Moeller
Mitglied

Ingo Repplinger
Arbeitnehmervertreter

Carmen Herbstritt
Mitglied
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Geschaftstatigkeit der Bank

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG bietet ein umfas-
sendes Dienstleistungsspektrum an. Im Fokus stehen dabei die
ganzheitliche Beratung und die Verwaltung von Vermégen
privater und unternehmerischer Kund:innen, das Asset Manage-
ment fir institutionelle Investoren, umfassende Fondsdienst-
leistungen fir Financial und Real Assets in Deutschland und
Luxemburg sowie die Zusammenarbeit mit unabhdngigen
Vermdgensverwaltern. Darlber hinaus bietet die Bank Research-,
Sales- und Handelsaktivitdten mit einer Spezialisierung auf
Small- und Mid-Cap-Unternehmen im deutschsprachigen
Raum sowie individuelle Services bei Bérseneinflihrungen und
Kapitalerhéhungen an.

Hauck Aufhauser Lampe Privatbank AG selbst ist nicht borsen-
notiert und kein kapitalmarktorientiertes Unternehmen im
Sinne des § 264d HGB.

Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG befand sich bis zum
30. Juni 2025 zu 99,74 Prozent im Besitz der Bridge Fortune
Investment S.a r.l. mit Sitz in Luxemburg. Die Bridge Fortune ist
eine mittelbare Beteiligung der chinesischen, bérsennotierten
Fosun International Ltd. mit Sitz in Hongkong.

Die niederlandische Bankengruppe ABN AMRO Bank NV. hat
im Mai 2024 eine Kaufvereinbarung mit Fosun International
geschlossen, wonach ABN AMRO vorbehaltlich der behérdli-
chen Genehmigung alle Anteile an der Hauck Aufhduser
Lampe Privatbank AG erwerben wird.

Die Ubertragung der Anteile von Fosun auf ABN AMRO erfolgte
nach behérdlicher Genehmigung zum 30. Juni 2025. Ausge-
nommen von der Ubernahme sind die in Luxemburg anséssi-
gen ehemaligen Tochtergesellschaften der Asset Servicing:
Hauck & Aufhduser Fund Services (HAFS) und deren Tochter-
gesellschaften Hauck & Aufhduser Administration Services
(HAAS) sowie die irische Tochtergesellschaft HAL Fund Services

Ireland (HALFI). Fosun ist Eigentimer dieser vorgenannten
Gesellschaften geblieben. Seit dem 30. Juni 2025 ist die ABN
AMRO Bank NV. in Amsterdam Alleinaktiondrin der Hauck
Aufhduser Lampe Privatbank AG.

Die Angaben im Folgenden - insbesondere auch im Ausblick -
beziehen sich auf die aktuelle Hauck Aufhduser Lampe Privat-
bank AG.

Wirtschaftsbericht
Makro6konomisches Umfeld

Das Jahr 2025 stand im Zeichen erhéhter Unsicherheit, aus-
geldst unter anderem durch weitreichende politische Weichen-
stellungen der neuen US-Administration. Ein Bruch in der inter-
nationalen Handelsordnung ergab sich im April 2025, als die
USA ihre Handelspartner mit hohen Importzéllen belegten
(,Liberation Day"). Der durchschnittliche Einfuhrzoll stieg von
vormals 2,4 Prozent Uber das Jahr 2025 auf 17 Prozent im
Dezember 2025. Die jahrlichen BIP-Zuwachse vieler Lander im
Jahr 2025 spiegeln diese erhéhte Unsicherheit und die belas-
tenden Zolleffekte auf die Exportwirtschaft nur in geringem
Ausmal wider. Das liegt daran, dass im ersten Quartal 2025 die
Exporte vieler Lander stark anstiegen, um méglichst viele Guter
noch zollfrei in die USA zu verschiffen. Im zweiten und dritten
Quartal zeigten sich dann aber Einbriche in den Exportzahlen
der betroffenen Lander. Insgesamt ist das US-Bruttoinlands-
produkt (BIP) 2025 mit 2,2 Prozent zum Vorjahr etwas langsamer
gewachsen als 2024 (2,8 Prozent). GroBbritannien und der Euro-
raum verzeichneten 2025 mit jeweils 1,3 Prozent beziehungs-
weise 1,5 Prozent zum Vorjahr solide Expansionsraten. Nach
zwei Rezessionsjahren entwickelte sich die Wirtschaftsleistung
Deutschlands schwach (0,2 Prozent zum Vorjahr). China konnte
aufgrund eines Exportbooms das BIP-Expansionstempo aus
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dem Vorjahr mit 5,0 Prozent halten. Unser Economic Research
rechnet fir die Weltwirtschaft insgesamt fiir 2025 mit einem
BIP-Zuwachs von 3,1 Prozent gegentiiber dem Vorjahr. Nach den
hohen Inflationswellen der Jahre 2022/23 zeigte sich die Teue-
rung 2025, wie schon im Vorjahr, im Grof3en und Ganzen wieder
beruhigter. Im Euroraum und in Deutschland bewegte sich die
Inflation im Jahresdurchschnitt 2025 bei 2,1 beziehungsweise
2,2 Prozent. In den USA waren die Inflationsraten bis in den April
2025 rucklaufig, zogen durch zollbedingte Preissteigerungen
dann aber auf 3 Prozent an. Im Jahresdurchschnitt 2025 lag die
Inflation bei 2,7 Prozent. In GroRbritannien zog die Teuerung ab
April 2025 an und stieg bis in den Herbst auf 3,8 Prozent. Im
Jahresdurchschnitt 2025 lag sie bei 3,4 Prozent. In China hin-
gegen zeigte sich 2025 nur ein sehr geringer jahrlicher Preisauf-
trieb (0,1 Prozent).

Geldpolitik

Die Notenbanken weltweit sahen sich 2025 einem unterschied-
lichen Inflationsumfeld ausgesetzt. Angesichts einer nahezu
preiszielkonformen Entwicklung der Inflationsrate im Euroraum
senkte die EZB ihren Einlagesatz von 3,0 Prozent zu Jahresbeginn
auf 2,0 Prozentim Juni 2025. Auf diesem Niveau verharrt er seit-
dem. Die EZB setzte zudem die Riickfihrung ihres Anleihebe-
stands um durchschnittlich 43 Mrd. EUR pro Monat fort (quan-
titative Straffung). Ihr Anleiheportfolio sank von 4.274 Mrd. EUR
im Januar 2025 auf 3.757 Mrd. EUR im Dezember 2025. Fur die
US-Notenbank eréffnete sich in den Sommermonaten ein
Zielkonflikt. Die Inflationsraten entfernten sich wieder vom
2,0%-Zielwert der Fed, aber die Arbeitsmarktentwicklung zeigte
sich schwdcher. Bis Mitte September 2025 hielt sie die Leitzins-
zielspanne bei 4,25 bis 4,50 Prozent. Danach senkte sie in drei
aufeinanderfolgenden Sitzungen die Zielspanne auf 3,50 bis
3,75 Prozent ab, um einer weiteren Abschwdchung des Arbeits-
marktes entgegenzuwirken. Ihr Anleiheportfolio reduzierte sie
seit Jahresbeginn von 6.522 Mrd. US-Dollar auf 6.255 Mrd. US-
Dollar im Dezember. Im Oktober 2025 verkiindete die Fed das
Ende der Reduktion ihres Anleihebestandes. Auf ihrer Dezem-
bersitzung entschied die US-Notenbank schlielllich, dass sie
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die Betrage der auslaufenden Anleihen in kurzfristige US-Anlei-
hen reinvestiert. Auch die Bank of England fihrte 2025 den
Restriktionsgrad ihrer Geldpolitik durch Zinssenkungen zurlck.
Seit Jahresbeginn senkte sie den Leitzins von 4,75 Prozent
schrittweise auf 3,75 Prozent ab. Die Bank of Japan hingegen
erhoéhte zu Jahresbeginn den Leitzins von 0,25 auf 0,5 Prozent
und dann Ende 2025 noch einmal auf 0,75 Prozent.

Festverzinsliche Wertpapiere

Die Notenbanken in den USA und Europa lieferten unterschied-
liche Vorgaben fiir die Anleihemarkte. In den USA und GroR-
britannien sorgten geldpolitische Impulse aus den vollzogenen
und erwarteten Leitzinssenkungen im zweiten Halbjahr 2025,
vor allem im kurzfristigen Laufzeitsegment, fur Abwartsdruck
auf Renditen von Staatsanleihen. Dadurch, dass die EZB die
Leitzinsen ab Juni 2025 nicht, wie teilweise in den Markten
erwartet wurde, unter 2 Prozent senkte, tendierten die Renditen
europdischer Anleihen hoher. Neben den geldpolitischen
Impulsen spielten politische Weichenstellungen eine gewich-
tige Rolle fur die Anleiherenditen im Jahr 2025. Die Zolleinfih-
rung der USA am , Liberation Day“im April 2025 und damit die
Erwartung, dass sich der Wachstumsausblick verschlechtert,
sorgte bei den Renditen von US-Treasuries fur Abwartsdruck.
Uber den internationalen Zinsverbund wirkte sich dieser
Abwartsdruck auch global auf Anleiherenditen aus. Dieser
Effekt schwand jedoch im Jahresverlauf, nachdem sich die
US-Konjunktur als relativ robust erwies. Die Verabschiedung
des deutschen Fiskalpakets im Marz 2025 befligelte den
Wachstumsausblick fir Deutschland und den Euroraum,
wodurch europaische Anleiherenditen aufwarts tendierten. Das
Zusammenspiel der unterschiedlichen Treiber sorgte in der
Jahresbetrachtung fir die folgende Entwicklung: Zwei- und
zehnjdahrige Renditen von US-Staatsanleihen starteten mit
durchschnittlich 4,28 bzw. 4,63 Prozent in das Jahr und lagen
zum Jahresende bei rund 3,53 bzw. 4,12 Prozent. Die US-
Zinskurve wurde Uber den Jahresverlauf steiler. Dies war auch
bei Bundesanleihen der Fall. Die zwei- bzw. zehnjdhrigen

Renditen lagen zu Jahresbeginn bei durchschnittlich 2,15 bzw.
2,50 Prozent und zu Jahresende 2025 bei rund 2,14 bzw.
2,84 Prozent.

Aktien

Der US-Aktienmarkt tendierte im Jahr 2025 aufwarts. Anfang
April 2025 kam es infolge der Einfihrung von Zéllen in den USA
(,Liberation Day*) zwar voriibergehend zu deutlichen Kursriick-
gdngen. Insgesamt legte der US-Aktienindex S&P 500 aber
2025 um 14,8 Prozent zu. Getragen wurde der Anstieg des Index
vor allem vom soliden Gewinnwachstum und von Titeln aus den
Sektoren Technologie, Finanzwesen und Gesundheit. Der deut-
sche und europdische Aktienindex (DAX 40, STOXX Europe
600) stiegen lGber das Jahr 2025 um 16,3 bzw. 11,9 Prozent. Beide
Steigerungen lassen sich zu groBen Teilen auf eine Bewer-
tungsausweitung zurickfihren, die sich wohl unter anderem
auf die Erwartung kiinftig steigender fiskalischer Ausgaben in
den Bereichen Infrastruktur und Verteidigung sttzt.

Branchenumfeld

Das Branchenumfeld fiir Finanzdienstleistungsinstitute warim
Jahr 2025 durch vielfaltige Entwicklungen hinsichtlich verschie-
dener Einflussfaktoren gekennzeichnet. Fiir die Hauck Aufhauser
Lampe Privatbank AG zdhlen insbesondere die gesamtwirt-
schaftliche Lage in Deutschland, das Inflations- und Zins-
umfeld, die Situation an den Finanzmarkten sowie die Entwick-
lung der Immobilienmarkte zu den maligeblichen Faktoren.
Zusatzliche wichtige Faktoren im Branchenumfeld waren
einerseits Kosteneinsparungsanstrengungen, aber gleichzeitig
auch die weiterhin hohe Bedeutung von Digitalisierung und
damit einhergehender Innovationskraft.

Die deutsche Wirtschaft stagnierte 2025 nahezu. Das preis-
bereinigte BIP stieg im Jahresverlauf um lediglich circa
+0,2 Prozent gegeniiber dem Vorjahr, nachdem 2024 noch ein
leichter Riickgang verzeichnet worden war. Damit enden zwei
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Jahre schrumpfender Wirtschaftsleistung. Wesentliche Wachs-
tumsimpulse gingen 2025 vor allem von der Binnennachfrage
aus, wahrend der AuBenhandel schwach blieb. Insgesamt blieb
das gesamtwirtschaftliche Umfeld verhalten, was sich in einer
begrenzten Investitions- und Kreditnachfrage widerspiegelte.
Vor diesem Hintergrund ist das Wachstum der Kreditvolumina
im deutschen Bankensektor weiterhin verhalten.

Auch der ifo Geschaftsklimaindex verharrte 2025 auf niedrigem
Niveau und zeigte kaum Aufwartstendenzen. Der Index stieg
von Januar bis November 2025 nur um rund 2,8 Punkte und blieb
damit praktisch unverdndert. Die Unternehmenslageeinschat-
zungen dnderten sich im Jahresverlauf kaum, wahrend die
Erwartungen im Jahresverlauf leicht anzogen. Vor diesem Hin-
tergrund bleibt das gesamtwirtschaftliche Klima fragil. Die
verhaltende Stimmung signalisiert ein vorsichtiges Wirtschafts-
umfeld, was auch fir Banken eine zuriickhaltende Geschafts-
dynamik bedeutet. Unterstrichen wird dies durch die weiter
moderat ansteigende Wertberichtigungsquote im deutschen
Bankenumfeld.

Die Inflation hat sich zum Jahresende stabilisiert. In Deutsch-
land lag die jahrliche Teuerungsrate zuletzt bei +2,3 Prozent und
damit im Zielbereich. Auch im Euroraum diirfte sich die Infla-
tionsrate auf rund 2 Prozent einpendeln. Vor diesem Hinter-
grund leitete die EZB bereits im Vorjahr die geldpolitische
Wende ein und senkte den Einlagenzins bis Juni 2025 schritt-
weise auf 2,15 Prozent. In der zweiten Jahreshalfte 2025 blieben
die Leitzinsen konstant. Vor diesem Hintergrund war das Zins-
umfeld fir Banken 2025 von einer Phase der Stabilisierung und
leichter Normalisierung gepragt. Gegen Ende 2025 stabilisierte
sich ebenfalls die Nettozinsmarge der Banken, womit der zuvor
beobachtete Abwartstrend vorerst zum Stillstand kam.

Trotz grundsatzlich stabiler Mdrkte erlebte 2025 mehrere kurz-
zeitige Schocks und Volatilitatsspitzen, oftmals ausgeldst
durch politische Entwicklungen. Hierzu zahlten insbesondere
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handelspolitische Unsicherheiten im Zusammenhang mit dem
Amtsantritt der neuen US-Administration. Zusatzlich sorgten
geopolitische Spannungen im Nahen Osten, insbesondere der
militérische Konflikt zwischen Iran und Israel, fir kurzfristige
Volatilitat. Innenpolitisch fihrten Unsicherheiten im Zuge der
Bundestagswahl zeitweise zu erhdhter Zuriickhaltung an den
Kapitalmarkten, vor allem mit Blick auf fiskal- und wirtschafts-
politische Rahmenbedingungen. Der Finanzmarkt zeigte sich
2025 jedoch insgesamt resilient, die Kurse konnten sich rasch
und vollstandig erholen. Die Aktienmarkte zeigten 2025 eine
ausgesprochen positive Entwicklung. Der DAX erzielte 2025
eine Performance von etwa +20 Prozent und erreichte im Juli
2025 mit rund 24.600 Punkten ein neues Allzeithoch. Auch inter-
nationale Leitindizes legten deutlich zu. Der MSCI World stieg
auf Rekordniveau, der amerikanische S&P 500 verzeichnete
eine Wachstumsrate von circa 11 Prozent.

Der deutsche Immobilienmarkt befindet sich in einer Phase der
langsamen Stabilisierung nach mehreren Jahren erheblicher
Umbriiche. Laut Jones Lang LaSalle SE (JLL) lag das Trans-
aktionsvolumen in den ersten drei Quartalen 2025 bei rund
23,9 Mrd. EUR - ein leichter Anstieg gegenliber dem Vorjahr.
Besonders gefragt bleiben Wohnimmobilien, die mit einem
Anteil von 32 Prozent das grofte Investitionssegment bilden.
Auch auslandische Investoren zeigen verstarkt Interesse am
deutschen Markt, befligelt durch ein verbessertes Zinsumfeld
und eine erhohte Planungssicherheit. Trotzdem bleibt das
Investorenumfeld selektiv, mit deutlichem Fokus auf Qualitat,
ESG-Kriterien und langerfristige Wertstabilitat.

Digitalisierung und technologische Innovationen waren auch
2025 Schlissel fur die Wettbewerbsfahigkeit. 2025 setzten viele
Banken in Deutschland auf gezielte technologische Innovatio-
nen, um Effizienz und Wettbewerbsfahigkeit zu steigern. Beson-
ders erfolgreich waren Investitionen in den Ausbau digitaler
Kandle, der vermehrte Einsatz von Kl (zum Beispiel in der Kredit-
prifung und Kundenbetreuung) sowie die Entwicklung mobiler
End-to-End-Abschlussstrecken. Solche gezielten MaRnahmen

brachten spurbare Effizienzgewinne und halfen, sich im zuneh-
mend digitalen und wettbewerbsintensiven Marktumfeld zu
behaupten.

Als Akteur in diesem dynamischen Branchenumfeld analysiert
die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG kontinuierlich die
Risiken, Herausforderungen und Chancen, die sich durch die
fortlaufenden Ver@nderungen ergeben. Ziel ist es, frihzeitig
geeignete strategische MalRnahmen abzuleiten und umzuset-
zen, um die Bedirfnisse der Kund:innen optimal zu erfillen und
so die Wettbewerbsfahigkeit sowie die Marktposition der
Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG nachhaltig zu sichern
und weiter auszubauen.

Ertragslage

Das Geschdaftsjahr schloss aufgrund des Verkaufs von Beteili-
gungen erfreulich mit einem Ergebnis vor Steuern in Hohe von
277,3 Mio. EUR ab und erzielte damit eine Verbesserung gegen-
Uber dem Vorjahr von 147,1 Mio. EUR (Vorjahr 130,2 Mio. EUR).
Nach Steuern belief sich der Jahresiiberschuss auf244,7 Mio. EUR
nach 104,7 Mio. EUR im Vorjahr.

Der Zinsiiberschuss sank auf insgesamt 129,9 Mio. EUR (Vorjahr
145,8 Mio. EUR) aufgrund der sich abschwdchenden wirtschaft-
lichen Entwicklung und der erneuten Zinswende mit diversen
Zinssenkungen der EZB im Geschdaftsjahr.

In den Zinsaufwendungen sind unverdndert zum Vorjahr nega-
tive Zinsen aus Verbindlichkeiten in Héhe von 0,6 Mio. EUR
enthalten.

Der durch das Wertpapiergeschaft dominierte Provisionsiber-
schuss steigerte sich zum Vorjahr um 11,0 Mio. EUR auf
192,7 Mio. EUR nach 1817 Mio. EUR im Vorjahr. Das Verhaltnis
des Provisionsiiberschusses zum Zinsiberschuss lag im
Geschaftsjahr 2025 bei 60 zu 40 (Vorjahr 55 zu 45). Dieses Ver-
haltnis unterstreicht die Bedeutung des Provisionsgeschafts.
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Die allgemeinen Verwaltungsaufwendungen sanken im
Berichtsjahr um 11,5 Mio. EUR auf insgesamt 253,4 Mio. EUR
nach 264,9 Mio. EUR im Vorjahr. Der Riickgang resultiert zum
einen aus geringeren Aufwendungen im Personalbereich und
zum anderen aus ricklaufigen Prafungs-, Beratungs- und
Rechtskosten.

Das sonstige betriebliche Ergebnis belief sich auf 24,5 Mio. EUR
nach 31,3 Mio. EUR im Vorjahr. Der Riickgang lag im Wesentli-
chen an der geringeren Weiterbelastung von Aufwendungen
aufgrund des Ausscheidens von Unternehmen aus dem Kon-
zernverbund und héheren Zufiihrungen zu den Rickstellungen.

Die Risikovorsorge im Kreditgeschdaft einschlielich der Abschrei-
bungen und Zuschreibungen auf bestimmte Wertpapiere
erhohte sich im Vergleich zum Vorjahr auf 4,1 Mio. EUR (Vorjahr
0,3 Mio. EUR) und resultiert aus der Konsolidierungs- und Berei-
nigungsphase im Kreditgeschaft.

Aus dem Saldo der Abschreibungen und Wertberichtigungen
beziehungsweise Zuschreibungen auf Beteiligungen, Anteilen
an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermégen
behandelter Wertpapiere ergab sich im Berichtsjahr ein Ertrag
in Hohe von 187,2 Mio. EUR (Vorjahr Aufwand 5,4 Mio. EUR). Im
Wesentlichen handelt es sich um VerauRerungsgewinne im
Zusammenhang mit dem Abgang von Beteiligungen einer
Tochtergesellschaft.

Die Aufwendungen aus Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag und sonstigen Steuern lagen Uber dem Vorjahr bei
32,6 Mio. EUR (Vorjahr 25,5 Mio. EUR).

Finanz- und Vermogenslage

Auch im Berichtsjahr gab es zahlreiche MaRnahmen, um dem
Trend der Digitalisierung und damit dem technischen Fort-
schritt sowie den erheblich zunehmenden regulatorischen
Anforderungen gerecht zu werden. Der seit mehreren Jahren
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bestehende MaBnahmenkatalog wird jahrlich adjustiert und
an neue Entwicklungen angepasst. Um den dadurch steigen-
den Kosten entgegenzuwirken, werden regelmaBig Kosten-
einsparungs- und OptimierungsmalRnahmen ergriffen. Die
Umsetzung aller geplanten MaflRnahmen erfolgt sukzessive
Uber mehrere Jahre in einer Vielzahl interner Projekte. Weiterhin
bestehen groRe Herausforderungen, die mit steigendem Kos-
tendruck insbesondere aus der Umsetzung der Regulatorik
sowie der Rekrutierung von Fachpersonal einhergehen.

Die Bank hatte im Berichtszeitraum uneingeschrénkten Zugang
zum Geld- und Kapitalmarkt. Liquiditat und Zahlungsfahigkeit
waren jederzeit gegeben. Es war jederzeit moglich, die fur einen
ausgewogenen Refinanzierungsmix nétigen Mittel aufzuneh-
men. Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG verfigte im
gesamten Berichtszeitraum unverandert Gber eine komfortable
Liquiditatsausstattung.

Ausfiihrungen zur Bilanz

Die Bilanzsumme der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG
sank im Berichtsjahr um 18,9 Mio. EUR auf 12.874,3 Mio. EUR
(Vorjahr 12.893,2 Mio. EUR) und ist weiterhin gepragt von den
hohen Kundeneinlagen in Hohe von 11.505,6 Mio. EUR (Vorjahr
11.134,2 Mio. EUR). Mit einem Anteil an der Bilanzsumme in Héhe
von 89 Prozent (Vorjahr 86 Prozent) sind die Kundeneinlagen die
wichtigste Refinanzierungsquelle und gehen weit (iber das
Kreditgeschaft der Bank hinaus. Dies verdeutlicht die Soliditét
der Bilanzstruktur.

Die Barreserve lag im Berichtsjahr bei 82,2 Mio. EUR (Vorjahr
43,9 Mio. EUR). Die Volatilitat auf Guthaben bei Zentralnoten-
banken ist stichtagsbezogen.

Die Forderungen an Kreditinstitute erhéhten sich um
385,3 Mio. EUR zum Stichtag auf insgesamt 7.351,7 Mio. EUR
(Vorjahr 6.966,4 Mio. EUR). Im Berichtsjahr resultiert die Ver-
dnderung im Wesentlichen aus alternativen Anlageformen
aufgrund des im Geschaftsjahr wechselnden Zinsniveaus.

Die Forderungen an Kunden erhéhten sich und beliefen sich
insgesamt auf 1.908,2 Mio. EUR (Vorjahr 1.811,0 Mio. EUR) und
resultieren aus einem gestiegenen Kreditgeschaft. Sie bestehen
im Wesentlichen gegeniiber inlédndischen Kunden in Euro und
sind zu einem grofRen Teil kurzfristiger Natur. Das Kreditvolumen
weist eine GroRenordnung auf, die einerseits eine hinreichende
Risikostreuung erlaubt, aber andererseits auch die Risikotrag-
fahigkeit bertcksichtigt.

Die Bestdnde an Schuldverschreibungen und anderen festver-
zinslichen Wertpapieren schlossen aufgrund der Reduzierung
der Bestéinde zum Stichtag mit 2.877,5 Mio. EUR und liegen
damit unter Vorjahresniveau (Vorjahr 3.139,6 Mio. EUR).

Der Bestand an Aktien und anderen nicht festverzinslichen
Wertpapieren verringerte sich im Berichtsjahr durch Verkauf um
20,4 Mio. EUR auf 176,1 Mio. EUR (Vorjahr 196,5 Mio. EUR).

Die Sonstigen Vermoégensgegenstdnde sanken auf
320,6 Mio. EUR (Vorjahr 480,9 Mio. EUR). Der Rickgang resul-
tiert im Wesentlichen aus gesunkenen Marktwerten bei den
Derivaten und geringeren Cash-Collateral-Bestanden.

Die Verbindlichkeiten gegenilber Kreditinstituten reduzier-
ten sich um 3411Mio. EUR auf 138,6 Mio. EUR (Vorjahr
479,7 Mio. EUR). Im Wesentlichen resultiert der Riickgang aus
der Stichtagsbetrachtung sowie Reaktionen auf das volatile
Zinsniveau. Die Verbindlichkeiten gegeniiber Kunden nah-
men um 3714 Mio. EUR auf 11.505,6 Mio. EUR zu (Vorjahr
11.134,2 Mio. EUR).

Zum Bilanzstichtag lagen1.869.035 TEUR (Vorjahr2:185.607 TEUR)
auf fremde Wahrung lautende Vermégensgegenstdande sowie
1.925.781 TEUR (Vorjahr 2177.661 TEUR) auf fremde Wahrung
lautende Verbindlichkeiten vor.
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Das gezeichnete Kapital belduft sich unverdndert zum Vorjahr
auf 28,9 Mio. EUR und ist in auf den Namen lautenden Stick-
aktien von insgesamt 556.031 Stiick mit einem rechnerischen
Anteil von je 52,00 EUR eingeteilt.

Zum Stichtag verflgt die Bank Uber ein offen ausgewiesenes
Eigenkapital von 777,3 Mio. EUR (Vorjahr 633,2 Mio. EUR).

Zum 31. Dezember 2025 betrugen nach Artikel 72 CRR die
Eigenmittel der Bank 640,4 Mio. EUR (Vorjahr 641,4 Mio. EUR).
Sie setzten sich aus hartem Kernkapital zusammen, das im
Wesentlichen aus dem Gezeichneten Kapital, den Rucklagen
(Core Tier 1) sowie den Sonderposten fiir allgemeine Bank-
risiken nach § 340g und § 340e HGB in Hohe von 133,8 Mio. EUR
(Vorjahr 133,92 Mio. EUR) bestand.

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG ermittelt die regu-
latorische Kapitalausstattung im Einklang mit den Regularien
der Capital Requirements Regulation (CRR).

Fur das Adressenausfallrisiko erfolgt die Ermittlung nach dem
Kreditrisikostandardansatz.

Als Handelsbuchinstitut werden bei der Hauck Aufhduser
Lampe Privatbank AG als Marktrisikoposition Aktienkurs-,
Fremdwdhrungs-, Rohwaren- sowie Zinsdnderungsrisiken
bericksichtigt. Dafir werden die aufsichtsrechtlichen Stan-
dardverfahren genutzt. Die Quantifizierung im Zinsrisiko erfolgt
mittels Laufzeitmethode. Im Optionspreisrisiko wird die Delta-
Plus-Methode angewendet.

Das operationelle Risiko der Bank wird fir aufsichtsrechtliche
Zwecke nach dem Basisindikatoransatz berechnet.
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Die aufsichtsrechtlichen Eigenmittelanforderungen fir das
Risiko einer Anpassung der Kreditbewertung, das sogenannte
Credit Valuation Adjustment (CVA), wird auf Basis der Stan-
dardmethode berechnet.

Zum Stichtag reduziertensich die Risikoaktivaum145,7 Mio. EUR

auf insgesamt 3.062,9 Mio. EUR (Vorjahr 3.208,6 Mio. EUR) und
setzen sich wie nachfolgend aufgefiihrt zusammen:

Risikoaktiva

in Mio. EUR 31.12.2025
Risikoaktiva 3.062,9
Adressenausfallrisiko 24176
Marktrisiko 20,8
Operationelles Risiko 593,6
Gesamtrisikobetrag Anpassung
der Kreditbewertung (CVA) 30,9

Die sich hieraus ergebende Total Capital Ratio belief sich auf
20,91 Prozent (Vorjahr 19,99 Prozent).

Die Leverage Ratio belief sich auf 4,22 Prozent (Vorjahr 4,52 Pro-
zent).

Die aufsichtsrechtlichen Anforderungen wurden vollumfanglich
erfillt.

Die auBerbilanziellen Verpflichtungen lagen insgesamt bei
153,92 Mio. EUR (Vorjahr 177,4 Mio. EUR) und setzen sich aus

Eventualverbindlichkeiten in Héhe von 17,9 Mio. EUR und
unwiderruflichen Kreditzusagen in Héhe von 136,0 Mio. EUR
zusammen.

Refinanzierung

Im Berichtsjahr untermauerten die traditionell hohen Kunden-
einlagen - wie auch in den Vorjahren - die Refinanzierungs-
basis der Bank.

Gesamtaussage zur Geschaftslage

Insgesamt verzeichnete die Hauck Aufhduser Lampe Privat-
bank AG im Jahr 2025 trotz eines herausfordernden Umfelds
ein erfolgreiches Geschdaftsjahr. Der operative Ertrag verzeich-
nete einen Rickgang gegenlber dem Vorjahr. Einen negativen
Einfluss auf den Provisionslberschuss hatte dabei der Abgang
der Tochtergesellschaften Hauck & Aufhduser Administration
Services S.A. und Hauck & Aufhduser Fund Services S.A. zum
30. Juni 2025. Weiterhin war, aufgrund einer stagnierenden
wirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland sowie eines deut-
lichen Rickgangs der EZB-Einlagenzinssatze, ein ricklaufiger
ZinsUberschuss zu verzeichnen. Dank erhéhter Kostendisziplin
sowohl bei den Personal- als auch Sachaufwendungen konnte
der Rickgang beim Ergebnis vor Steuern, bereinigt um Sonder-
effekte, jedoch deutlich begrenzt werden, sodass dieses im
Vergleich zum Vorjahr nur leicht gesunken ist.

In den vergangenen Jahren hat sich die Hauck Aufhdauser
Lampe Privatbank AG strategisch darauf ausgerichtet, einen
ausgewogenen Ertragsmix sowohl zwischen den Kernge-
schaftsfeldern als auch innerhalb der verschiedenen Ergebnis-
komponenten zu schaffen. Dieses Ziel haben wir erfolgreich
erreicht, was das Jahresergebnis 2025 erneut belegt. Unsere
kinftige Ausrichtung wird darauf abzielen, diese erzielte Stabi-
litét gewinnbringend in den ABN AMRO-Konzern einzubringen.
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Entwicklung in den
Kerngeschaftsfeldern

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG fihrt ihre
Geschdftstatigkeit mit einem Fokus in Deutschland und
Luxemburg. Zum Teil erfolgt die Erbringung der Dienstleistun-
gen auch Uber Tochtergesellschaften. Insgesamt verfigt die
Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG uber elf Vertretun-
gen in den wesentlichen Wirtschaftsrdumen Deutschlands,
darunter Frankfurt am Main, Berlin, Disseldorf, KéIn, Hamburg,
Miinchen und Stuttgart. Im Jahr 2025 wurden die Reprdsentan-
zen in Zirich und Paris geschlossen. Die Gesellschaft in Dublin,
HAL Fund Services Ireland Limited, verblieb im Zuge der Sepa-
ration bei Fosun. Fir das Geschaftsjahr 2026 ist die SchlieBung
der Standorte in London sowie in China (Nanjing und Shanghai)
vorgesehen.

An den genannten Standorten gliedern sich die Aktivitaten der
Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG in die Kerngeschdafts-
felder Asset Servicing, Private & Corporate Banking, Investment
Banking und Asset Management.

Asset Servicing

Das Kerngeschaftsfeld Asset Servicing der Hauck Aufhduser
Lampe Privatbank AG gliedert sich in die drei Geschdftsberei-
che Financial Assets, Real Assets und Digital Assets. Es umfasst
Dienstleistungen entlang der gesamten Wertschépfungskette
von Investmentprodukten und richtet sich an Asset Manager,
institutionelle Investoren, Kapitalverwaltungsgesellschaften
(KVG), unabhdngige Vermogensverwalter sowie weitere Finanz-
dienstleister. Die AktivitGten im Asset Servicing sind in den
Kernmarkten Deutschland und Luxemburg verankert und wer-
den auch internationalen Kunden angeboten.
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Im ersten Halbjahr 2025 wurden KVG-bezogene Leistungen
noch gemeinsam mit den damaligen Tochtergesellschaften
der Hauck & Aufhduser Fund Services (HAFS) und der Hauck &
Aufhdauser Administration Services (HAAS) erbracht und im
Markt als integrierter One-Stop-Shop angeboten. Auf Basis
einer im zweiten Halbjahr 2025 abgeschlossenen Koopera-
tionsvereinbarung wird dieser gemeinsame Marktauftritt fort-
gefiihrt, kinftig jedoch durch rechtlich unabhdngige Gesell-
schaften.

Im Geschdaftsbereich Financial Assets unterstitzt die Hauck
Aufhduser Lampe Privatbank AG in ihrer Rolle als Verwahrstelle
und Custodian Fondsinitiatoren bei der Konzeption, Umsetzung
und Etablierung ihrer Investmentprodukte und bietet zusatzli-
che Dienstleistungen wie zum Beispiel den Handel oder die
Kontofthrung an. Der Geschaftsbereich Real Assets Gbernimmt
fur deutsche und luxemburgische Fondsstrukturen die Funktion
der Verwabhrstelle fir Alternative Investmentfonds (AlFs) und
betreut dabei ein breites Spektrum an Assetklassen, darunter
Private Equity, Venture Capital, Infrastruktur, Immobilien sowie
Erneuerbare Energien. Neben der Kerndienstleistung der Ver-
wabhrstelle werden auch hier Zusatzdienstleistungen wie zum
Beispiel die Kontofiihrung, der FX-Handel oder Bridge Financing
angeboten. Im Geschaftsbereich Digital Assets werden Fonds-
dienstleistungen sowie Services im Portfolio-Management fir
digitale Vermoégenswerte angeboten.

Der Jahresverlauf 2025 im Bereich Asset Servicing war fur die
Financial Assets gekennzeichnet durch geopolitische Unsicher-
heiten und damit einhergehend hoher Volatilitat an den sich
dennoch positiv entwickelnden Markten. Die Nachfrage stieg
im zweiten Halbjahr merklich an. Im Geschaftsbereich Real
Assets entwickelte sich der Markt durch leicht steigende Nach-
frage trotz eines anspruchsvollen Marktumfelds positiv. Im
Ergebnis wurde in beiden Geschaftsbereichen gegentiber dem
Vorjahr weiteres Wachstum realisiert. Der Geschaftsbereich
Digital Assets hat sich im Jahr 2025 auf die weitere Skalierung
der Geschaftsaktivitdten entlang der gesamten Wertschop-

fungskette des Bereichs konzentriert, insbesondere im Bereich
der Kryptoverwahrung und der Kryptowertpapierregisterfih-
rung. Im Mittelpunkt der Aktivitaten standen der Erhalt einer
MiCAR-Lizenz fir die Tochtergesellschaft Hauck Aufhduser
Digital Custody GmbH (HADC), die Entwicklung und Begleitung
neuer Tokenisierungsprojekte und Produktgruppen im Kontext
des Gesetzes Uber elektronische Wertpapiere (eWpG) sowie die
Auflage eines neuen nativen Kryptofonds durch die Tochter-
gesellschaft Hauck & Aufhduser Innovative Capital Kapital-
verwaltungsgesellschaft mbH (HAIC).

Im Ergebnis sind unsere Teams im Asset Servicing auch in den
Ranglisten der fihrenden Verwahrstellen in Deutschland und
Luxemburg platziert: In Deutschland sind wir die Nummer 10
Uber alle Assetklassen, die Nummer 3 bei Sachwerten und die
Nummer 4 bei Wertpapierpublikumsfonds. In Luxemburg - dem
europaweit gréfRten Hub fir Fondsprodukte - rangieren wir als
Nummer 16.

Private & Corporate Banking

Das Kerngeschdftsfeld Private & Corporate Banking adressiert
bei der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG vorrangig die
Anliegen und Bediirfnisse vermégender Privatkund:innen und
deren Familien sowie von Unternehmer:innen und Unterneh-
men. Dabei ist das Angebot an Produkten und Dienstleistungen
sowohl auf die private als auch die unternehmerische Sphdare
der Kund:innen ausgerichtet. Es umfasst im liquiden Invest-
mentbereich die Vermdgensverwaltung und Anlageberatung
sowie zusatzlich alternative Investmentlésungen im illiquiden
Bereich.

Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG legt groRen Wert
darauf, umfassende Vermoégenslésungen zu entwickeln, und
betrachtet dies als eine ihrer traditionellen Kernkompetenzen,
unabhdangig davon, ob es sich um eine Vermdgensverwaltung
oder eine Anlageberatung handelt. Im Mittelpunkt stehen
dabei stets die Anlageziele, Wertvorstellungen und Anlage-
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mentalitat der Kund:innen. Auf dieser Grundlage wird zusam-
men mit den Kund:innen das gewiinschte Verhdltnis zwischen
Rentabilitat, Nachhaltigkeit, Sicherheit und Vermégensverfiig-
barkeit definiert.

Die Beratung erfolgt dabei tber elf deutschlandweit ansdssige
Standorte, um die nétige Néhe zu den Kund:innen zu gewahr-
leisten.

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG unterstitzt ihre
Kund:innen nicht nur bei klassischen Vermégenslésungen,
sondern auch bei Fragen der Finanz- und Liquiditatsplanung,
der Nachfolgeplanung sowie der Testamentsvollstreckung und
berat Stiftungen.

Dariiber hinaus werden im Kreditgeschaft maRgeschneiderte
Finanzierungs- und Kreditlésungen fiir Unternehmen, Unterneh-
mer:innen, Family Offices und vermégensverwaltende Gesell-
schaften angeboten. Die Finanzierungen von Immobilien-
objekten und -projekten ist ein weiteres Element des
Dienstleistungsangebots.

Der Fokus im Geschdftsjahr 2025 im Kerngeschdaftsfeld Private &
Corporate Banking lag auf der Fortsetzung des Wachstums-
pfads der letzten Jahre. So konnten die Assets under Manage-
ment in einem volatilen Marktumfeld signifikant gesteigert
werden. Die absolute Akquisitionsleistung (Net New Money) lag
dabei auf einem Rekordniveau, sodass die Provisionserlése der
mafRgebliche Treiber der positiven Geschdftsentwicklung
waren. Das Zinsgeschaft war — auch durch die gesamtwirt-
schaftliche Entwicklung und das allgemeine Zinsniveau
bedingt - riicklaufig gegentber dem Vorjahr.

Basis fur den insgesamt erfolgreichen Geschaftsverlauf waren
nicht zuletzt die in den letzten Jahren getdtigten Investitionen
im Private & Corporate Banking, zum einen in Bezug auf die
Vertriebsmannschaft und zum anderen in Bezug auf die digita-
len Kompetenzen.
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Investment Banking

Das Kerngeschdaftsfeld Investment Banking umfasst die
Geschdaftsbereiche Investment Banking und Financial Markets,
die nachfolgend beschrieben werden:

Geschaftsbereich Investment Banking

Der Geschaftsbereich Investment Banking der Hauck Aufhauser
Lampe Privatbank AG war zu Beginn des Jahres weiterhin in
seiner bisherigen Struktur tatig und bot - wie im Vorjahr -
Leistungen entlang der Equity-Wertschopfungskette sowie
ausgewdhlte Capital-Markets-Lésungen mit Fokus auf mittel-
stdndische Mid-Cap-Unternehmen an.

Im Verlauf des Jahres 2025 wurde vor dem Hintergrund einer
strategischen Neuausrichtung sowie unter Beriicksichtigung
des weiterhin herausfordernden Marktumfelds die Entschei-
dung getroffen, den Geschaftsbereich Investment Banking
weitgehend einzustellen. Diese Entscheidung erfolgte nach
eingehender Analyse der Marktbedingungen und der langfris-
tigen strategischen Positionierung der Bank.

In diesem Zusammenhang wurden die Aktivitaten in den
Bereichen Equity Research, Equity Sales, Sales Trading sowie
Capital Markets zum 31. Dezember 2025 beendet. Der
Geschaftsbereich Corporate Brokerage wird hingegen fort-
gefihrt und bietet weiterhin Beratungs- und Dienstleistungen
fir bérsennotierte Unternehmen im Sekundarmarkt an. Dariiber
hinaus bleibt die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG als
Designated Sponsor an der Handelsplattform der Deutschen
Borse (Xetra) sowie an der Wiener Bérse (Xetra Wien) tatig. Die
im Rahmen des Designated Sponsorings anfallenden Handels-
aktivitdten wurden im Zuge der Neuausrichtung an externe
Dienstleister ausgelagert.

Mit dieser Fokussierung tragt die Bank den verdnderten Rah-
menbedingungen Rechnung und richtet ihre Aktivitaten kon-
sequent an ihrer strategischen Zielsetzung aus.

Geschdaftsbereich Financial Markets

Der Geschdftsbereich Financial Markets der Hauck Aufhduser
Lampe Privatbank AG vereint ein breites Angebot finanzmarkt-
orientierter Dienstleistungen, wobei der Fokus auf Financial
Markets Sales und auf dem Zins- und Wéahrungsmanagement
liegt.

Im Mittelpunkt des Financial Markets Sales stehen klassische
Rentenprodukte sowie die Beratung in Bezug auf strukturierte
Produkte und Derivate auf diesem Gebiet. Zu den Kunden ent-
lang der gesamten Wertschépfungskette klassischer Anleihen
und Rentenprodukte gehéren dabei Versicherungsgesellschaf-
ten, Pensionskassen, Krankenkassen, Sparkassen und Genos-
senschaftsbanken sowie Vermégensverwalter und Asset
Manager.

Im Zins- und Wdahrungsmanagement steht die ganzheitliche
und umfassende Bedienung der geschdaftlichen Sphare unter-
nehmerischer Privatpersonen in unserem Fokus. Diesen bietet
die Hauck Aufhauser Lampe Privatbank AG strukturierte Lésun-
gen zur Absicherung von Zins- und Wdahrungsrisiken.

Der Geschdftsbereich Financial Markets betreut neben den
eigenen Kund:innen auch die Kund:innen des Kerngeschdafts-
felds Asset Servicing im Bereich Wertpapierhandel. Hierbei wird
ein umfangreiches Serviceportfolio mit Cross Asset Execution,
FX-Trading, Fixed Income Sales Trading und Fondshandel und
-pooling fir Publikumsfonds und Exchange Traded Funds
angeboten.

Im Geschaftsjahr 2025 konnte das Financial-Markets-Geschaft
abermals von der Entwicklung an den Zins- und Kapitalmarkten
profitieren. Insbesondere der starke ,Execution Flow* fir die
Vermégens- und Depotkunden, der durch volatile Markte vor
allem im zweiten Quartal an den Devisenmarkten angetrieben
wurde, fithrte zu einem erheblichen Anstieg des Handelsvolu-
mens und der Provisionen.
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Asset Management

Im Kerngeschdaftsfeld Asset Management bietet die Hauck
Aufhdauser Lampe Privatbank AG Vermdgenslésungen sowohl
fur institutionelle und professionelle Investoren als auch fur
vermégende Privatpersonen. Dabei ist die Bank sowohl im
Management liquider als auch illiquider alternativer Vermé-
genswerte in privaten Kapitalmdrkten tatig.

Das liquide Asset Management bedient sich dabei einerseits
eines fundamental ausgerichteten Investmentansatzes, der
das aktive Management individualisierter, global ausgerichte-
ter Aktien-, Renten- und Multi-Asset-Mandate beinhaltet.
Erganzend hierzu setzt ein systematischer, regelbasierter
Investmentansatz auf den Einsatz moderner Kapitalmarktmo-
delle zur Analyse von Markt- und Fundamentaldaten sowie
alternativer Datenquellen. Beide Ansdtze vereinen dabei als
Basis transparente und risikogemanagte Investmentprozesse.

Im illiquiden Asset Management fir Immobilien (Real Estate
Investment Management) fokussiert sich die Hauck Aufhduser
Lampe Privatbank AG auf die Bereiche Lebensmitteleinzel-
handel, Soziale Infrastruktur sowie Digitale Infrastruktur als
konjunkturunabhdngige Nischenstrategien fir institutionelle
Investoren.

Der Geschaftsbereich Private Markets bietet ebenfalls illiqui-
des Asset Management, wenn auch in einem breiteren
Spektrum fir vermdgende Privatpersonen sowie institutionelle
Kunden. Dies umfasst Direct-Investment-Strategien fir Private
Equity sowie Fund-of-Funds-Lésungen fir die Assetklassen
Venture Capital, Private Debt und seit 2024 auch Infrastructure
Debt.

Der finanzielle Erfolg im Kerngeschaftsfeld Asset Management
insgesamt liegt im Berichtszeitraum unter dem Vorjahresergeb-
nis und auch unter den Erwartungen.
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Chancen- und Prognosebericht
Ausblick - Makro6konomisches Umfeld

Nach Einschatzung unseres Economic Research wirkt die Geld-
politikin den USA und in GroR3britannien zu Jahresbeginn 2026
weiterhin bremsend auf die wirtschaftliche Aktivitat. Bis Mitte
des Jahres dirften weitere Zinssenkungen dafiir sorgen, dass
der geldpolitische Restriktionsgrad auf die Wirtschaftsaktivitat
allmdhlich sinkt. Die EZB dirfte an einem Einlagesatz von
2,0 Prozent festhalten und damit bei einer neutralen Ausrich-
tung ihrer Geldpolitik bleiben. Nach einem schwachen zweiten
Halbjahr 2025 erwartet unser Economic Research eine allmdah-
lich wieder anziehende weltweite Konjunkturdynamik. Diese
Konjunktureinschatzung wird unter anderem auch vom Inter-
nationalen Wdhrungsfonds sowie der Gemeinschaftsdiagnose
der fuhrenden deutschen Wirtschaftsforschungsinstitute
geteilt. Im Einzelnen erwartet unser Economic Research: Die
Wirtschaftsleistung der USA wird 2026 wohl um 2,5 Prozentzum
Vorjahr expandieren. Der Fiskalimpuls aus héheren staatlichen
Ausgaben und Defiziten dirfte die deutsche Konjunktur
anschieben. Fir 2026 wird eine Expansion des BIP von 1,2 Pro-
zent zum Vorjahr erwartet. Fiir den Euroraum und GroBbritan-
nien wird 2026 mit BIP-Zuwdchsen von jeweils 1,1 Prozent zum
Vorjahr gerechnet. Hingegen diirfte die chinesische Wirtschaft
2026 nur um 4,5 Prozent zum Vorjahr expandieren, nach 5,0 Pro-
zent in 2025. Fir die Weltwirtschaft wird eine leichte Abschwa-
chung des BIP-Zuwachses auf 2,9 Prozentim Vorjahresvergleich
erwartet (2025: 3,1 Prozent). Ende Februar 2026 kam es im Nahen
Osten zu militarischen Auseinandersetzungen, die die Energie-
preise verteuerten. Die Lage in Nahost entwickelt sich dynamisch
und flihrt zu erhdhter Prognoseunsicherheit. Sollten die Energie-
preise fur Idngere Zeit auf einem erhdhten Niveau verbleiben,
drohen fiir die Weltwirtschaft konjunkturelle Abwartsrisiken.

Verbraucherpreise
Die Inflationsraten durften nach Einschdtzung unseres Eco-
nomic Research zu Jahresbeginn 2026 im Euroraum und in

Deutschland unter das 2,0 %-Preisziel der EZB fallen, aber im
Jahresverlauf wieder auf den Zielwert zulaufen. Im Jahres-
durchschnitt wird fir den Euroraum und Deutschland eine
Inflationsrate von jeweils 2,0 Prozent erwartet. Fiir die USA
rechnet unser Economic Research mit einer sich fortsetzenden
Weitergabe der Zollkosten in die Verbraucherpreise. Die Infla-
tionsrate durfte 2026 im Jahresmittel bei 2,7 Prozent liegen. Fir
GroBbritannien erwartet unser Economic Research ab April
2026 einen deutlichen Riickgang der Inflationsraten. Fir 2026
wird mit einer durchschnittlichen Inflationsrate von 2,5 Prozent
gerechnet. Aufgrund der unabsehbaren Entwicklungen in Nah-
ost drohen aufgrund gestiegener Energiepreise fir die Infla-
tionsprognosen Aufwdrtsrisiken.

Staatsanleihen

Unser Economic Research erwartet, dass die US-Notenbank
die Leitzinszielspanne bis zum Spatsommer zweimal auf 3,00
bis 3,25 Prozent senkt. Die Bank of England wird wohl eben-
falls weitere Leitzinssenkungen vornehmen. Unser Economic
Research erwartet fir das Jahresende einen Leitzins von
3,00 Prozent. Die EZB durfte an einem Leitzins von 2,0 Prozent
festhalten. Die Inflation bewegt sich im Euroraum preiszielkon-
form und die Konjunktur ist fiskalisch abgesichert. Aus diesen
geldpolitischen Vorgaben besteht fir Renditen von Staats-
anleihen im kurzfristigen Laufzeitsegment, vor allem in den USA
und GroBbritannien, noch Abwdrtspotenzial. Fiir das langere
Laufzeitensegment rechnet unser Economic Research hin-
gegen mit allmdahlich weiter steigenden Renditen. Die Emis-
sionswellen aufgrund hoher staatlicher Haushaltsdefizite
durften zu héheren Renditen bei langerfristigen Anleihen bei-
tragen. Damit dirfte die Zinsstrukturkurve noch eine etwas
steilere Form annehmen. Die zehnjdhrige US-Treasury-Rendite
erwartet unser Economic Research in einer Spanne von 3,70 bis
4,90 Prozent. Die Rendite zehnjahriger Bundesanleihen dirfte
2026 in einer Spanne von 2,30 bis 3,20 Prozent notieren. Auch
an den Kapitalmdrkten fiihrten die Ereignisse in Nahost zu
erhohter Volatilitat. Die genannten Bandbreiten dirften diese
unsichere Entwicklung weitgehend abdecken.
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Aktienmarkte

Die Aktienmadrkte werden im Jahr 2026 durch eine lockere Geld-
und Fiskalpolitik sowie eine nachlassende handelspolitische
Unsicherheit unterstitzt. Das Umfeld fir Aktien durfte damit
freundlich bleiben. Das Gewinnwachstum wird wohl vor allem
bei dem schon hoch bewerteten US-Aktienmarkt in den Fokus
racken. Europdische Titel sind weniger hoch bewertet. Stiege die
Gewinndynamik in Europa durch die fiskalischen Ausgaben-
programme an, wiirde dies die Attraktivitat europdischer Titel
weiter steigern. Risiken fir eine erhéhte Volatilitat resultieren
unter anderem aus den geopolitischen Entwicklungen.

Ausblick - Bankenmarkt

Im Jahr 2026 und dariiber hinaus sehen wir den Bankenmarkt
insgesamt - ebenso wie das Subsegment der Privatbanken -
mafRgeblich von drei zentralen Trends gepragt: der Entwicklung
des makrodkonomischen Umfelds, dem zunehmenden Einsatz
Kanstlicher Intelligenz sowie der fortschreitenden Konsolidie-
rung im Bankenmarkt.

Die makrodkonomische Entwicklung im Jahr 2026 bleibt ein
wesentlicher Einflussfaktor fur die Rentabilitat der Banken. Nach-
dem die Europdische Zentralbank 2025 mehrfach den Leitzins
gesenkt hat, rechnen Marktteilnehmer im Jahr 2026 mit einer
Stabilisierung des Zinsumfelds. Laut dem Kapitalmarkt-Ausblick
der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG wird der EZB-Einla-
gensatz im gesamten Jahr 2026 voraussichtlich auf dem Niveau
von 2,00 Prozent verbleiben. Damit wird das Zinsumfeld zwar
weiterhin fiir attraktive Finanzierungsbedingungen sorgen, ein
Wachstum des Zinsiiberschusses ist jedoch nicht zu erwarten,
wdhrend der Provisionsiiberschuss weiter an Bedeutung gewinnt.
Das Wirtschaftswachstum in Deutschland und der Eurozone
bleibt laut Ausblick verhalten - das BIP durfte in Deutschland um
1,2 Prozent und im Euroraum um 1,1 Prozent steigen.

Die internationalen Aktienmarkte zeigen sich 2026 weiterhin
robust, auch wenn die Bewertungen - insbesondere in den USA
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und im Technologiesektor — bereits ein sehr hohes Niveau
erreicht haben. Wahrend US-Titel vor allem vom starken
Gewinnwachstum und dem anhaltenden Hype rund um Kiinst-
liche Intelligenz profitieren, werden die dortigen Markthéhen
zunehmend kritisch diskutiert. Im Gegensatz dazu bleiben
europdische Borsen, insbesondere der DAX, trotz ihrer jingsten
Erholungen vergleichsweise moderat bewertet und bieten
damit attraktive Perspektiven - vor allem angesichts aufholen-
der Unternehmensgewinne und langfristiger Standortvorteile.
Politische und geopolitische Unsicherheiten bleiben zwar ein
Belastungsfaktor, insgesamt tberwiegt fiir europdische Aktien
aber ein konstruktives Bild.

Ebenfalls relevant fir die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank
AG ist aufgrund des Exposures in Real Assets der Immobilien-
markt. Der Kapitalmarkt-Ausblick 2026 der Hauck Aufhduser
Lampe Privatbank AG und Branchenerhebungen wie der
ZIA-IW-Stimmungsindex des Zentralen Immobilienschuss e. V.
zeichnen fir den deutschen Immobilienmarkt ein vorsichtig
optimistisches Bild. Die Finanzierungskosten durften ange-
sichts des stabilen EZB-Zinsniveaus weiterhin glinstig, die
Renditen stabil bis leicht steigend sein. Gleichwohl bleibt der
Markt selektiv, insbesondere im Segment der Gewerbeimmo-
bilien, sodass sich Chancen vor allem fir gut positionierte
Akteure bieten.

Neben den bisher genannten Themen betrachten wir die wei-
tere Etablierung des Einsatzes Kinstlicher Intelligenz (KI) im
Bankwesen als zweites wichtiges Entwicklungsgebiet. Im Jahr
2026 bleibt die Entwicklung und Integration Kinstlicher Intelli-
genz ein zentrales Wachstumsfeld im Bankensektor. Komplexe
Kl-gestitzte Losungen, insbesondere auf Basis generativer
Sprachmodelle, sind inzwischen bei GroRbanken und im
genossenschaftlichen Sektor fest im operativen Betrieb ver-
ankert. Internationale Beratungsgesellschaften rechnen damit,
dass der Reifegrad von KI-Lésungen im Finanzdienstleistungs-
bereich weiter steigt und sowohl Kundenservice, Kreditvergabe,
Risikomanagement als auch Compliance und Automation
nachhaltig transformiert werden. Auch gewinnen intelligente

Automatisierung und datengetriebene Entscheidungen weiter
an Bedeutung. Parallel dazu wird die gezielte Weiterbildung
und Befdhigung der Mitarbeiterinnen zu einem noch starkeren
Erfolgsfaktor, um das Potenzial neuer Kl-Tools und Workflows
umfassend zu nutzen und die Innovationsfahigkeit zu sichern.
Die konsequente Umsetzung der europdischen Kl-Verordnung
(Al Act) sorgt fir einen verbindlichen Rahmen, stellt Banken
aber auch vor neue Compliance-Anforderungen. Marktstudien
sehen hier die Chance, dass klare Regeln den verantwortungs-
vollen Einsatz von Kl férdern und Unsicherheiten fur Banken und
Kunden reduzieren. Insgesamt entwickelt sich Kl fir die Finanz-
branche 2026 zum Schlussel fur Effizienzgewinne, Qualitats-
steigerungen, Wettbewerbsfahigkeit und Innovationskraft.

Ein weiterer entscheidender Entwicklungstrend ist die fort-
schreitende Konsolidierung im Bankenmarkt, die sowohl inter-
nationale Grof3banken als auch das deutsche Private Banking
erfasst. Zahlreiche kleinere und mittlere Institute streben Fusio-
nen und Ubernahmen an, um Skaleneffekte zu erzielen, gestie-
gene regulatorische Anforderungen zu bewdltigen und die
notwendige Digitalisierung umzusetzen. Im Private Banking
zeigt sich diese Entwicklung durch verstdrkte Transaktionen
und Marktbereinigungen, wodurch sich der Wettbewerb zuneh-
mend auf gréBere, leistungsfahige und digital ausgerichtete
Anbieter konzentriert.

Ausblick - Chancen

Am 28. Mai 2024 haben Hauck Aufhduser Lampe Privatbank
AG und die niederldndische Bank ABN AMRO bekannt gege-
ben, dass ABN AMRO Bank NV, Amsterdam, Niederlande, mit
der Fosun International Group eine Vereinbarung zur Uber-
nahme der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG unterzeich-
net hat. Am 30. Juni 2025 wurde die Transaktion erfolgreich
abgeschlossen. Ausgenommen von der Ubernahme sind die
in Luxemburg ansdssigen Tochtergesellschaften des Asset
Servicing: Hauck & Aufhduser Fund Services (HAFS) und deren
Tochtergesellschaften Hauck & Aufhduser Administration
Services (HAAS) sowie die irische Tochtergesellschaft HAL
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Fund Services Ireland (HALFI). Fosun wird Eigentimer dieser
vorgenannten Gesellschaften bleiben. Bereits Mitte 2026 soll
die rechtliche Verschmelzung der Hauck Aufhduser Lampe
Privatbank AG auf die ABN AMRO Bank NYV. erfolgen.

Durch die Integration eréffnen sich neue Chancen fir nach-
haltiges Wachstum und eine noch starkere Marktpositionie-
rung. Alle Kerngeschaftsfelder der Hauck Aufhduser Lampe
Privatbank AG - Private & Corporate Banking, Asset Manage-
ment, Asset Servicing und Investment Banking - werden in
die Strukturen der ABN AMRO Deutschland integriert, um
Synergien optimal zu nutzen.

Unsere Kerngeschdftsbereiche bieten eine breite Ertragsbasis
und erlauben es uns, auf volatile Marktbedingungen flexibel zu
reagieren. Dank des ausbalancierten Mixes sind wir in der Lage,
mogliche Schwankungen in einzelnen Segmenten durch die
Starken anderer Bereiche zu kompensieren und so zu einem
stabilen Geschaftsmodell der ABN AMRO in Deutschland bei-
zutragen.

Far 2026 erwarten wir insbesondere im Private & Corporate
Banking unter der neuen Marke ,Bethmann HAL® deutliche
Wachstumsmaglichkeiten. Bethmann HAL wird mit einem
betreuten Vermoégen von rund 70 Mrd. EUR zur drittgrof3ten
Privatbank Deutschlands und verfolgt das Ziel, bis 2030 auf
etwa 100 Mrd. EUR an Assets under Management zu wachsen.
Die Verbindung der ausgepragten Privatbankkultur beider
Hauser und der Fokus auf grof3e, komplexe Vermégen bilden
hierfir eine ideale Grundlage. Gleichzeitig konzentrieren wir uns
weiter auf die Betreuung mittelstandischer Unternehmerkund-
schaft, ein Bereich, in dem beide Institute anerkannte Expertise
einbringen.

Ein bedeutender Hebel fir Wachstum ist dariber hinaus die
erweiterte Prasenz der ABN AMRO im Corporate & Institutional
Banking, Asset Management und im Kapitalmarktgeschaft. Die
Integration der regionalen Stdrken von HAL und das interna-
tionale Netzwerk von ABN AMRO erméglichen es uns, insbe-
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sondere im Segment grofer institutioneller Kunden zusatzliche
Marktchancen zu erschlieflen. Ein besonderer Fokus gilt dabei
innovativen Finanzierungslésungen entlang der Themen Ener-
gie, Mobilitat und Digitalisierung.

Im Geschaftsfeld Asset Servicing setzen wir auch 2026 klare
Wachstumsschwerpunkte. Die Aufnahme in das konzernweite
Angebot der ABN AMRO sowie die internationale Plattform
eréffnen neue Moglichkeiten zur Erweiterung unseres Service-
portfolios, einschlieRlich Reporting, Fondsbuchhaltung und
Vertriebsunterstitzung.

Insgesamt sind wir zuversichtlich, dass wir mit dieser breiten
strategischen und organisatorischen Aufstellung im Jahr 2026
exzellent positioniert sind: Die neue, gemeinsame Bank bringt
beste Voraussetzungen mit, um vorhandene Marktchancen zu
nutzen, Innovationen voranzutreiben und unsere stabilitats-
sowie wachstumsorientierte Entwicklung in neuer Aufstellung
nachhaltig fortzusetzen.

Ausblick - Operative Planung
und Ergebniskomponenten

Nachfolgend gehen wir im Ausblick zur operativen Planung
und Ergebniskomponenten auf den Gesamtplan der Hauck
Aufhduser Lampe Privatbank AG in der derzeitigen Form fiir das
Jahr 2026 ein.

Risikofaktoren fiir Prognosen sind: eine andere als erwartete
Zinsentwicklung, politische oder regulatorische MalRnahmen,
die Banken betreffen, geopolitische und weltwirtschaftliche
Entwicklungen sowie mégliche negative wirtschaftliche Aus-
wirkungen infolge weitreichender, politischer Entscheidungen.

In der Planung spielen die Entwicklungen im Branchenumfeld
eine entscheidende Rolle. Die makrodkonomischen Folgen, die
sich durch politische und wirtschaftliche Faktoren ergeben, wie
die anhaltende Ukraine-Krise oder die Unruhen im Nahen
Osten, sind heute noch nicht vollsténdig absehbar.

In unserer operativen Planung fur das Geschaftsjahr 2026 rech-
nen wir insgesamt mit einem Rickgang der Ertrage gegeniber
dem Vorjahr aufgrund der Einmaleffekte aus dem Verkauf von
Beteiligungen in 2025.

Die Projekte zur Umsetzung aufsichtsrechtlicher Anforderun-
gen, unter anderem E-Rechnung und erweiterte Sorgfalts- und
Transparenzpflichten in Bezug auf Geldwdsche (AMLDé), sowie
zur weiteren Optimierung und Steigerung der Skalierbarkeit
unserer Plattform als auch das Vorantreiben der Digitalisierung
unter Einbezug der Moglichkeiten von Kl und die Verbesserung
des Nutzererlebnisses auf unseren digitalen Kundenkandlen -
insbesondere in den Geschdaftsfeldern Privat & Corporate
Banking und Asset Servicing - werden weiterhin nennenswerte
Investitionen im Verwaltungsaufwand entstehen lassen. Es
bestehen zum Abschlussstichtag keine wesentlichen Investi-
tionsverpflichtungen. Alle Investitionen werden aus dem lau-
fenden Geschdft finanziert.

Finanzielle Leistungsindikatoren

Die Gesamtbanksteuerung erfolgt fur die Hauck Aufhduser
Lampe Privatbank AG und deren Tochtergesellschaften. Die
sich daraus ergebenden, fir uns wichtigsten Leistungsindika-
toren sowie die nach derzeitiger Planung erwartete Entwicklung
im Geschaftsjahr 2026 sind in der nachfolgenden Tabelle aus-

gewiesen:

2025 Ziel 2025 Ist 2026 Ziel
Finanzkennzahl in% in% in%
Cost Income Ratio <73 74 <78
Eigenkapitalrendite
(nach Steuern) >13 46,0 >13
Gesamtkapitalquote >16 20,9 >16
Verschuldungsquote >4 4,2 >3,5
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Cost Income Ratio

Die Cost Income Ratio (CIR) beinhaltet operative Aufwendun-
gen im Verhaltnis zu den operativen Ertradgen. Die operativen
Aufwendungen bestehen aus den Verwaltungsaufwendungen
einschliellich Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen. Operative Ertrage
sind die Summe aus Zinslberschuss, Provisionslberschuss,
Nettoergebnis des Handelsbestandes und dem sonstigen
betrieblichen Ergebnis.

Im Geschaftsjahr 2025 wurde das Ziel-Ergebnis vor Steuern
erreicht,im Wesentlichen bedingt durch einen leicht unter Plan
liegenden Personalaufwand. Aufgrund weiterer Investitionen
gehen wir von einer riicklaufigen CIR fir 2026 aus.

Eigenkapitalrendite

Die Eigenkapitalrendite ergibt sich aus dem Ergebnis nach
Steuern im Verhdltnis zum Eigenkapital am Jahresbeginn unter
Berticksichtigung von Kapitalerhéhungen und Dividendenaus-
schittungen.

Im Berichtsjahr wurde durch den héheren Jahresiiberschuss
und das etwas geringere Eigenkapital der Zielwert deutlich
Ubertroffen.

Far 2026 bekraftigen wir unseren Zielwert von >13 Prozent ein-
hergehend mit einem etwas geringeren Planergebnis nach
Steuern bei gleichzeitig konstantem Eigenkapital.

Gesamtkapitalquote

Die Gesamtkapitalquote setzt die Eigenmittel (Kernkapital und
Erganzungskapital) in das Verhaltnis zu den Risikoaktiva geman
Art. 92 Abs. 2 lit. ¢ CRR.

Zum Jahresende 2025 wurde aufgrund stabiler Risikoaktiva
und Eigenmittel die interne Untergrenze von 16 Prozent fur
die Gesamtkapitalquote weiterhin deutlich Gbertroffen. Wir
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gehen davon aus, dass Gesamtkapitalquote und Kernkapital-
quote (CET1-Quote) auch nach Dividendenausschiittung die
16 Prozent Uberschreiten werden. Dabei erwarten wir, dass die
risikogewichteten Aktiva gemdR unserer aktuellen Planung
Uber 2026 nur unwesentlich steigen werden.

Verschuldungsquote (Leverage Ratio)
Hier wird das Kernkapital im Verhdltnis zum Geschaftsvolumen
geman Art. 429 Abs. 2 CRR dargestellt.

Die rucklaufige Verschuldungsquote zum Jahresende 2025
ergab sich durch ein héheres Bilanzvolumen bei gleichzeitig
leicht ricklaufigem Kernkapital.

Durch weiteres Bilanzwachstum infolge weiter wachsender
Einlagen unserer institutionellen Anleger wird sich langfristig
ein weiterer Anstieg der Verschuldungsposition ohne gleich-
zeitige Steigerung der Gesamtrisikoposition ergeben. Fir 2026
erwarten wir keine wesentliche Anderung der Verschuldungs-
quote, die zum Jahresende 2026 weiter circa 4 Prozent betra-
gen sollte.

Im Detail erwarten wir folgende Entwicklung unserer Ergebnis-
komponenten:

Zinsergebnis

Das Zinsergebnis in 2025 erreichte unsere Erwartungen. Auf-
grund der erwarteten Zinsentwicklung prognostizieren wir ein
im Vergleich zu 2025 moderat rickldufiges Zinsergebnis in 2026.

Provisionsergebnis
Das Provisionsergebnis 2025 fiel im Vergleich zu unseren Pla-
nungen niedriger aus. Durch die vorgenommene Erweiterung

unserer Vertriebskapazitdten (unter anderem den Aufbau von
Key Clients in Private & Corporate Banking) sowie den Ausbau
unserer Dienstleistungen erwarten wir in 2026 ein moderates
Wachstum im Provisionsergebnis gegeniber dem Vorjahr.

Allgemeiner Verwaltungsaufwand

Der allgemeine Verwaltungsaufwand war in 2025 etwas nied-
riger als geplant. Der Rickgang resultiert aus geringeren
Personalkosten als auch geringeren anderen Verwaltungs-
aufwendungen.

Aufgrund derin den Vorjahren erfolgten Kapazitatsoptimierung
und Investitionen bei gleichzeitig nachlassendem Inflations-
druck gehen wir fiir 2026 von einem leicht riicklaufigen Perso-
nalaufwand aus. Im anderen Verwaltungsaufwand erwarten
wir aufgrund von Inflation und Investitionen (unter anderem
aufgrund neuer regulatorischer Anforderungen) eine moderate
Steigerung.

Risikovorsorge
Die Risikovorsorge war in 2025 negativ, fiel aber aufgrund posi-
tiver Effekte deutlich geringer als erwartet aus.

In 2026 gehen wir wieder von einer negativen Risikovorsorge
aus, die iiber der Risikovorsorge des Berichtsjahres liegen wird.

Ergebnis vor Steuern

Das Ergebnis vor Steuern lag 2025 aufgrund des Einmal-
effektes aus VerduBRerungsgewinnen im Zusammenhang mit
dem Abgang von Beteiligungen einer Tochtergesellschaft
deutlich Gber dem Vorjahr und Plan. In der Planung 2026 gehen
wir von einer ricklaufigen Entwicklung aus und prognostizieren
ein unter Vorjahr liegendes operatives Ergebnis vor Steuern.
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Risikobericht

Unser Risikomanagement verfolgt das Gbergeordnete Ziel, die
mit dem Geschdftsbetrieb verbundenen wesentlichen Risiken
entsprechend der 6konomischen und normativen Risikotrag-
fahigkeit zu steuern, um eine risikoadé@quate Rendite auf das
eingesetzte Kapital zu erméglichen.

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG setzt im Risiko-
management das ,Three Lines of Defense“-Modell ein. Die
erste Verteidigungslinie bildet das operative Management,
welches fir die Erkennung, Beurteilung, Steuerung sowie ent-
sprechende Verminderung der Risiken im Rahmen des Tages-
geschdfts verantwortlich ist.

In der zweiten Verteidigungslinie Gberwachen und bewerten
Kontrolleinheiten wie Risikocontrolling und Compliance die
Umsetzung und Wirksamkeit des Risikomanagements. Sie
stellen die unabhdngige Risikoberichterstattung an den Vor-
stand sicher.

Die Interne Revision Uberwacht als dritte Verteidigungslinie
unabhangig die Effektivitat des Risikomanagements im
Zusammenspiel zwischen erster und zweiter Verteidigungslinie.

Der Vorstand der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG hat
sowohl mit dem Risk Appetite Statement als auch durch den
Code of Business Conduct verbindliche Verhaltensstandards
fur alle Mitarbeiter:innen und damit den MaBstab fur die Risiko-
kultur der Bank definiert. Die Uberwachung durch den Vorstand
definierter quantitativer ,Key Risk Indicators® (KRI) fir die
Risikokultur erfolgt neben anderen finanziellen sowie nicht
finanziellen KRIs im vierteljahrlichen KRI-Report.
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Des Weiteren wird mithilfe der jahrlich aktualisierten Vergi-
tungsgrundsdtze sichergestellt, dass fir einzelne Mitarbeiter:in-
nen oder Geschdéftsbereiche keine Anreize zum Eingehen unan-
gemessener Risiken bestehen. Die Férderung eines offenen und
kritischen Dialogs erfolgt unter anderem durch die vierteljahr-
lichen Sitzungen des Risk Executive Committees, welches den
Vorstand und das Risk Committee des Aufsichtsrates bei der
Kommunikation beziehungsweise Uberwachung der Risiko-
situation und der Risikokultur auf operativer Ebene unterstitzt.

Neben dem Risk Executive Committee ist bei der Hauck
Aufhduser Lampe Privatbank AG das Asset Liability Committee
(ALCO) als zweiter Risikoausschuss etabliert. In den monatli-
chen Sitzungen des ALCO wird unter anderem lber die Steue-
rung der 6konomischen und normativen Risikotragfahigkeit
sowie das Liquiditatsrisikomanagement beraten.

In der normativen Perspektive werden alle regulatorischen und
aufsichtlichen sowie die darauf basierenden internen Anforde-
rungen, insbesondere hinsichtlich der Eigenmittelausstattung,
bericksichtigt. Die Ermittlung der diesbeziiglichen Kennzahlen
erfolgt im Einklang mit den Regularien der Capital Require-
ments Regulation (CRR) durch die Einheit Regulatory Reporting.
Auf dieser Basis erfolgt auch die drei Jahre umfassende
Kapitalplanung fiir ein Planszenario und ein adverses Szenario.
Das Planszenario ist abgeleitet aus der mehrjahrigen Bilanz-
und GuV-Planung und bericksichtigt Effekte durch bindende
oder bereits beschlossene rechtliche/regulatorische Anderun-
gen. Im adversen Szenario, welches einer schweren Rezession
entspricht, werden die Wirkungen ékonomischer Risiken auf die
normative Perspektive der Risikotragfahigkeit ermittelt. Dabei
wird der Verzicht auf Dividendenzahlung als GegenmalRinahme
bericksichtigt. Sowohl im Planszenario als auch im adversen
Szenario werden alle aufsichtlichen Mindestkapitalanforderun-
gen Uber den gesamten Betrachtungshorizont hinweg erfiillt.

Die wesentlichen Risiken auf Bankebene werden zeitnah iden-
tifiziert, beurteilt, gesteuert, Gberwacht, kommuniziert und mit
Kapital unterlegt. Risikokonzentrationen werden dabei ange-

messen beachtet. Die jahrliche Risikoinventur soll durch
Betrachtung der Vermédgens-, Ertrags- und Liquiditatslage bei
der Wesentlichkeitseinstufung die Vollstandigkeit aller Risiken
gewdhrleisten. ESG-Risiken wurden hierbei im Rahmen einer
Risikotreiberanalyse bericksichtigt. Als materielle transitori-
sche Risikotreiber wurden dabei insbesondere politische Mal3-
nahmen identifiziert, unter anderem die Erhéhung des CO,-
Preises, welche sich vor allem im langfristigen Zeitraum auf das
Zinsanderungsrisiko, das Geschaftsrisiko und immobilienab-
hangige Risiken auswirken. Auf die beiden Letzteren wirken
auch materielle physische Risikotreiber, insbesondere in Form
von Extremwetterereignissen.

Da ESG-Risikotreiber sowohl in der kurzfristigen Perspektive der
6konomischen Risikotragfahigkeit als auch im Kapitalpla-
nungshorizont als unwesentlich eingestuft werden, erfolgt in
diesen keine explizite Berlicksichtigung. Fir den langfristigen
Horizont von 10 Jahren werden dagegen an den Vorgaben des
,Network for Greening the Financial System*“ (NGFS) orientierte
ESG-Szenarioanalysen (,Current Policies“ und ,Net Zero 2050¢)
im vierteljahrlichen Risikobericht dargestellt.

Die 6konomische Risikotragfahigkeitsrechnung der Bank sowie
die Uberwachung der im Rahmen der jéhrlichen Kapitalpla-
nung in der normativen Perspektive definierten Zielkennziffern
erfolgen monatlich.

Im Rahmen der dkonomischen Risikotragfdhigkeitsrechnung
werden alle einbezogenen Risikoarten auf einem Konfidenz-
niveau von 99,9 Prozent mit einem Risikohorizont von einem
Jahr abgeschatzt. Alle Einzelrisiken werden ohne Bertcksichti-
gung risikomindernder Korrelationen zum Gesamtrisiko der
Bank aufaddiert. Der Gesamtrisikobeitrag auf Bankebene muss
stets unterhalb des Risikodeckungspotenzials liegen, wobei
positive Planergebnisse konservativ nicht angesetzt werden.

Im Geschaftsjahr 2025 lagen die ermittelten Gesamtrisiken
immer innerhalb der definierten Risikotragfahigkeit.
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Der Rickgang der Gesamtauslastung der Risikotragfdahigkeit
auf 28,7 Prozent (37,2 Prozent per 31. Dezember 2024) resultiert
im Wesentlichen aus der Verringerung der Risiken gegentiiber
2024 um -58,1 Mio. EUR. Dieser Riickgang ist auf die Reduzie-
rung der Adressenausfallrisiken (- 46,4 Mio. EUR), der Operatio-
nellen Risiken (-10,3 Mio. EUR) und der Marktpreisrisiken
(-1,4 Mio. EUR) zuriickzufhren.

Gleichzeitig reduzierte sich das Risikodeckungspotenzial
hauptsdchlich aufgrund erhéhter Dividendenzahlungen in 2025
um 16,92 Mio. EUR.

Zum 31. Dezember 2025 teilte sich der Gesamtrisikobeitrag in

Hoéhe von 174,0 Mio. EUR wie folgt auf die unterschiedlichen
Risikoarten auf:

Auslastung

Ist Limit
Risikoart inMio. EUR  in Mio. EUR Auslastung
Gesamtauslastung 174,0 4215 41,3%
Adressenausfallrisiko 137,0 300,0 45,7 %
Marktpreisrisiko 15,0 52,5 28,7%
Operationelles Risiko 22,0 52,0 422%
Geschdftsrisiko 0,0 17,0 0,0%

Darlber hinaus wird quartalsweise ein risikoartentbergreifen-
des Stress-Testing durchgefihrt. Dabei finden die nachfolgen-
den Szenarien Beriicksichtigung:

» schwere weltwirtschaftliche Krise
» Finanzkrise/extremer Vertrauensverlust bei Kund:innen
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Ergénzt wird das Stress-Testing durch spezifische Stresstests
fur alle wesentlichen Risikoarten, die auf historischen bezie-
hungsweise hypothetischen Entwicklungen der jeweils relevan-
ten Risikoparameter basieren.

In einem quantitativ ermittelten inversen Stress-Testing werden
zudem risikoarteniibergreifend und -spezifisch Szenarien ermit-
telt, welche fur die Uberlebensfahigkeit der Hauck Aufhéuser
Lampe Privatbank AG kritisch sein kénnen.

Derivative Finanzinstrumente werden von der Bank vor allem
als Sicherungsinstrumente eingesetzt. Interest Rate Swaps am
OTC-Markt sowie Futures an der Eurex sind hierbei die bevor-
zugten Produkte. Entsprechende Positionen sind eng in die
Risikosteuerung eingebunden. Fur Valuation Adjustments wer-
den angemessene handelsrechtliche Riickstellungen gebildet.

Zusammenfassend wurden wie im Vorjahr weder zum Bilanz-
stichtag noch im Berichtsjahr bestandsgefdhrdende oder ent-
wicklungsbeeintréchtigende Risiken identifiziert. Die Risiko-
deckung warzu allen Berichtsstichtagen durchgdngig gegeben.
Die durchgefiihrten Validierungshandlungen haben die Ange-
messenheit der Risikocontrolling-Methoden bestatigt.

Nachfolgend werden die fur die Bank als wesentlich definierten
Risikoarten naher dargestellt.

Adressenausfallrisiken

Adressenausfallrisiken bei der Hauck Aufhduser Lampe Privat-
bank AG resultieren hauptséchlich aus dem Kreditgeschaft
mit Firmen- und Privatkund:innen sowie Immobilienprojekt-
entwicklerinnen, aus Anlage- und Interbankengeschaften mit
institutionellen Kunden sowie aus dem Derivategeschaft mit
verschiedenen Kundengruppen.

Unter Adressenausfallrisiken werden bei der Bank insbeson-
dere

» der Ausfall eines Schuldners: die Unfdahigkeit eines
Schuldners beziehungsweise mehrerer Schuldner, den
Kreditverpflichtungen in Euro beziehungsweise Fremd-
wdahrungen nachzukommen (insbesondere den Zins- und
Tilgungszahlungen);

» das Migrationsrisiko: die mégliche Verschlechterung der
wirtschaftlichen Situation eines Schuldners;

» das Sicherheitenwertrisiko: die mégliche Preisverande-
rung von Wertgegenstdanden, die zur Haftung im Kredit-
geschaft herangezogen wurden;

» das Spreadrisiko: Ausweitung der Credit-Spreads von
Finanzanlagen;

» das Portfolio- beziehungsweise Klumpenrisiko: die zu
hohe Konzentration und Abh&ngigkeit von einem Schuld-
ner oder einer Gruppe von Schuldnern;
das Emittenten- und Landerrisiko;
die xXVA-Risiken aus Anderungen von Valuation Adjust-
ments wesentlicher unbesicherter OTC-Derivatepositionen

verstanden.

Exakt definierte Kompetenzregeln und Standards fir Kredit-
und Anlageentscheidungen sorgen fir die Risikostreuung und
die Minimierung des Adressenausfallrisikos. Zur Beurteilung
der Bonitat der Kund:innen werden die Ratingverfahren der
CredaRate Solutions GmbH, KéIn, genutzt. Die Sicherheiten-
bewertung erfolgt auf Basis standardisierter Verfahren im
Vier-Augen-Prinzip. Die Festlegung der Beleihungswerte bei
Wertpapiersicherheiten erfolgt risikoadjustiert auf Basis aktu-
eller Kurswerte.
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Die Steuerung der Adressenausfallrisiken basiert auf quantita-
tiven und qualitativen Kriterien.

Im Fokus der quantitativen Risikosteuerung steht die Einhaltung
der 6konomischen Limite zur Sicherstellung der Risikotrag-
fahigkeit, welche im Rahmen der Risikostrategie festgelegt
werden. Die regulatorischen Kennzahlen stellen hierbei eine
strenge Nebenbedingung dar.

Kreditrisiko- und Anlagestrategien bilden die Grundlage fiir die
qualitative Risikosteuerung. Hier sind interne Obergrenzen fir
einzelne Engagements bezlglich Kunden- beziehungsweise
Emittentengruppen, Bonitaten, Volumina sowie interne Kapital-
bedarfe definiert. Hieriiber erfolgt auch die Begrenzung von
Konzentrationsrisiken.

Die Kreditrisikostrategie bildet somit mit allen wesentlichen
qualitativen und quantitativen Vorgaben fir die Risikosteue-
rung die Grundlage fir das Kreditgeschdaft. Der Fokus liegt
dabei auf kurzfristigen Finanzierungen in Deutschland. In der
Kreditrisikostrategie sind Limitierungen fir das gesamte Kredit-
risiko, fir Brutto- und Nettovolumina von Engagements sowie
fur weitere Aspekte festgelegt. Ziel ist die Vermeidung kritischer
Risikokonzentrationen.

Das Credit Risk Management der Bank ist fir das Management
der Kreditrisiken verantwortlich, sowohl bezogen auf den Einzel-
fall als auch auf das Gesamtportfolio. Unterstiitzt durch ein
Friherkennungssystem erfolgt die Steuerung der Risiken durch
die einzelnen Kompetenztrager. Risikocontrolling und Credit
Risk Management arbeiten dabei intensiv zusammen. Das
Kundenkreditportfolio zeichnet sich durch gute bis sehr gute
Bonitaten aus.
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Die Ermittlung des 6konomischen Kapitalbedarfs zur Deckung
der Adressenausfallrisiken und des Portfoliorisikos erfolgt bei
der Hauck Aufhauser Lampe Privatbank AG mittels

» eines auf CreditRisk+ basierenden Kreditportfoliomodells
fur Kreditkunden- und Interbankengeschaft sowie

» eines zusatzlichen Kreditportfoliomodells fiir den Anlage-
bestand,

» eines Varianz-Kovarianz-Ansatzes fir einzelne Fonds-
investitionen,

» sensitivitdtsbasierter Abschatzungen méglicher Anderun-
gen von Valuation Adjustments fir unbesicherte OTC-
Derivatepositionen,

wobei fiir alle genannten Geschdafte und Bestdnde Migrations-
risiken berlcksichtigt werden.

Zentrale Steuerungsgrofle ist somit ein Credit-Value-at-Risk.
Die Ermittlung des Gesamtrisikobeitrags erfolgt mittels Addi-
tion aller Einzelrisiken der Adressenausfallrisiken.

Die Risikoanalysen werden erganzt um regelmdRige Stresstests
und die laufende Beobachtung relevanter Frihwarnindikatoren.
Hieraus haben sich im Jahr 2025 keine Hinweise auf existenz-
bedrohende Entwicklungen ergeben. Die Basis fur die verschie-
denen Risikoverfahren bilden zielkundengruppenspezifische
Ratingsysteme der CredaRate Solutions, die sowohl quantita-
tive als auch qualitative Kriterien berlcksichtigen.

Wesentliche Parameter- und Methodenfestlegungen werden
regelmaRig tberprift und gegebenenfalls verdnderten Bedin-
gungen angepasst. Die im Risikocontrolling eingesetzten
Methoden und Modelle werden dabei mindestens jahrlich
umfassenden Validierungshandlungen unterzogen.

Das Risikocontrolling und Credit Risk Management informieren
den Vorstand und das Risk Committee quartalsweise mit

umfassenden Berichten iber die Risiken der Kreditportfolios
und wesentlicher Einzel-Engagements sowie Uber die ver-
schiedenen Limitauslastungen. Eine Ad-hoc-Berichterstattung
vervollstdndigt das Reporting. Wdhrend des gesamten
Berichtsjahres war hinsichtlich Adressenausfallrisiken keine
Uberschreitung des Gesamtlimits zu beobachten.

Auf den Einsatz von Verbriefungen und Kreditderivaten zur
Risikoabsicherung wird verzichtet. Risikominderungen erfolgen
im Einzelfall durch Volumenreduzierungen, Unterbeteiligungen
oder die Hereinnahme zusatzlicher Sicherheiten. Zudem werden
Portfolioeffekte genutzt, um das Gesamtrisiko zu reduzieren.

Marktpreisrisiken

Unter Marktpreisrisiken versteht die Hauck Aufhduser Lampe
Privatbank AG potenzielle Verluste aufgrund nachteiliger Ver-
dnderungen von Marktpreisen beziehungsweise von preis-
beeinflussenden Marktparametern. Sie werden entsprechend
den jeweiligen Abhangigkeiten in Zinsénderungs-, Wahrungs-,
Preis- und Immobilienrisiken sowie Optionsrisiken unterteilt.
Marktpreisrisiken entstehen durch Handels- und Anlagege-
schafte sowie durch Aktiv-Passiv-Management-Transaktionen.

Die Marktpreisrisiken fir alle Risikopositionen des Handels-
und Anlagebuchs werden bankweit mit Value-at-Risk-(VaR-)
Ansatzen ermittelt. Die Aggregation des gesamten Markt-
preisrisikos erfolgt ohne Berlcksichtigung von Korrelationen
zwischen den Aktien-, Zins- und Wahrungsmarkten. Die VaR-
Kennzahlen basieren auf einer einjahrigen Datenhistorie und
werden fiir eine Haltedauer von einem Jahr bei einem Konfi-
denzniveau von 99,9 Prozent berechnet.

Fir die Messung und Uberwachung der Marktpreisrisiken ist
das Risikocontrolling der Bank verantwortlich. Der Bereich
erstellt auf taglicher Basis Marktpreisrisikoberichte fir die
Geschdftsleitung. Diese enthalten die zentralen Risikokenn-
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zahlen (Ergebnisse und VaR-Kennzahlen) aller Risikoarten auf
Portfolio- und Bankebene sowie die Auslastung der Kapital-
limite.

Das monatlich tagende ALCO ist das zentrale Gremium fir die
Uberwachung der Marktpreisrisiken der Hauck Aufhduser
Lampe Privatbank AG. Seine primare Aufgabe besteht darin,
die Entwicklung der Marktpreisrisiken zu Gberwachen und
Handlungsempfehlungen vorzuschlagen.

Die bankweiten Aktiva und Passiva bestehen hauptsdchlich
aus Positionen mit variablem Zinssatz. Festverzinsliche Positio-
nen der Aktiva werden in der Regel mittels Zinsswaps gehedgt,
wobei es sich in der Regel um Micro-Hedges von Anleihen im
Anlagebuch der Bank handelt. Sowohl die Grund- als auch die
Hedgegeschdafte flieBen in die Risikorechnung fur das Zins-
anderungsrisiko ein und werden in den relevanten, taglich tber-
wachten Limitauslastungen reflektiert.

Das Wahrungsrisiko ist von nachgeordneter Bedeutung, da sich
das Geschdaft hauptséchlich auf Deutschland oder Lander der
Eurozone konzentriert.

Zur Uberprifung aller Risikomodelle werden neben zahlreichen
Validierungshandlungen auch regelmdBige Backtestings
getrennt nach Risikoarten auf Portfolio- und Gesamtportfolio-
ebene durchgefihrt. Hierbei werden die prognostizierten
Risikokennzahlen des tatsdchlichen Nettovermégens Verande-
rungen gegenlbergestellt. Alle Backtestings fihrten im
Berichtsjahr zu Gberwiegend griinen und in seltenen Fallen
gelben Ampeln gemaB Validierungskonzept. Bei einzelnen Aus-
reilBern erfolgt stets eine detaillierte Erlduterung der Ursachen
im Validierungsbericht und daraus abgeleitet, falls erforderlich,
eine Handlungsempfehlung. Im Jahr 2025 hat sich keine Hand-
lungsnotwendigkeit ergeben.
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Neben den im Rahmen der Risikostrategie definierten 6kono-
mischen Kapitallimiten stellen die in den Anlagestrategien der
Portfolios definierten Rahmenbedingungen (Bonitdt, Liquiditat,
Laufzeit, Stop-Loss-Limite sowie Volumenlimite) die Leitplan-
ken zur Steuerung des Marktpreisrisikos dar.

Zusatzlich werden Worst-Case-Simulationen fir alle Klassen
des Marktpreisrisikos (Aktien, Fonds, Devisen, Zinsen, Zins-
optionen) auf Basis auBBergewdhnlicher historischer Markt-
bewegungen und hypothetischer Stressszenarien durchgefihrt.

Zinsanderungsrisiken im Anlagebuch

Die Zinsdnderungsrisiken im Anlagebuch werden durch das
Treasury gesteuert. Durch entsprechende Anlagestrategien
werden die hier entstehenden Risiken begrenzt. Hierzu werden
nicht nur die Barwertverdnderungen Uberwacht, sondern
zusdtzlich auch die handelsrechtlichen Gewinn-und-Verlust-
(GuV-)Auswirkungen.

Fir die Ermittlung der Zinsanderungsrisiken im Anlagebuch
werden bei der Hauck Aufhdauser Lampe Privatbank AG
sdmtliche zinstragenden bilanziellen und auBerbilanziellen
Geschafte beriicksichtigt.

Die Quantifizierung und die Berichterstattung der barwertigen
Zinsanderungsrisiken im Anlagebuch erfolgen bei der Hauck
Aufhduser Lampe Privatbank AG auf téglicher Basis mit den
far Marktpreisrisiken eingesetzten Verfahren.

Zusatzlich werden vierteljahrlich verschiedene Zinsschock-
szenarien simuliert. Der barwertige aufsichtliche AusreiBBertest
wirde auf Bankebene zum Jahresultimo zu einer negativen
Barwertveranderung im Anlagebuch von 7,1 Mio. EUR im par-
allelen Zinsanstiegsszenario fuhren, dies entspricht 1,1 Prozent
des Kernkapitals.

Ebenfalls vierteljahrlich erfolgt die Ermittlung handelsrechtli-
cher Effekte aus verschiedenen Zinsschockszenarien. Der dies-
bezlgliche aufsichtliche AusreiBertest wiirde auf Bankebene
zum Jahresultimo zu einer negativen Verdnderung des Zins-
ergebnisses im Anlagebuch von 27,2 Mio. EUR im parallelen
Zinsrickgangsszenario fithren, dies entspricht 4,3 Prozent des
Kernkapitals.

Beteiligungsrisiken

Unter Beteiligungsrisiken werden bei der Hauck Aufhdauser
Lampe Privatbank AG potenzielle Verluste verstanden, die sich
aus der Bereitstellung von Kapital seitens der Bank fir andere
Gesellschaften in Form von Eigen- und Mezzanine-Kapital
sowie aus ergdnzenden Kreditvergaben und Kapitalzusagen
ergeben konnen. Die Beteiligungsrisiken werden als Teil der
Adressenausfallrisiken betrachtet.

Die bankweiten strategischen Ziele hinsichtlich der Beteiligun-
gen sind in separaten Beteiligungsstrategien festgelegt. Die
Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG untergliedert ihre
Beteiligungen dabei in strategische Beteiligungen, Finanz-
beteiligungen und geschdaftsdienliche Beteiligungen.

Strategische Beteiligungen unterstiitzen insbesondere die
Erweiterung der Kundenbasis der Bank, die ErschlieBung neuer
Vertriebskandle und die Entwicklung neuer Produkte. Bei der
Uberwiegenden Zahl der strategischen Beteiligungen handelt
es sich um operative Gesellschaften im Mehrheitsbesitz der
Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG, die den Kern-
geschdaftsfeldern der Bank zugeordnet und dort vollstandig
integriert sind. Diese Gesellschaften werden finanziell, organi-
satorisch und auch wirtschaftlich in den Hauck Aufhauser
Lampe-Teilkonzern eingebunden. Dies schliel3t ein laufendes
Controlling und eine monatliche Uberwachung im Risikoma-
nagement ein.
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Die Finanzbeteiligungen der Hauck Aufhduser Lampe Privat-
bank AG sind in der Tochtergesellschaft FidesKapital Gesell-
schaft fur Kapitalbeteiligungen mbH mit Sitz in Mlnchen
konzentriert. Dabei handelt es sich iberwiegend um Minder-
heitsbeteiligungen an Private-Equity- und Venture-Capital-
Fonds.

Die geschdaftsdienlichen Beteiligungen bieten im Wesentlichen
mafRgeschneiderte individuelle Lésungsansatze fir Kund:innen
etwa im Bereich von Treuhandgeschaften im Beteiligungsbe-
reich an.

Uber Sponsorbeteiligungen innerhalb der Lampe Alternative
Investments GmbH (LAl) investiert die Hauck Aufhduser Lampe
Privatbank AG vertriebsunterstitzend in Spezialfonds.

Die Kapitalunterlegung im Rahmen der internen Risikosteue-
rung erfolgt fir Beteiligungen der Hauck Aufhduser Lampe
Privatbank AG Uber das Kreditportfoliomodell auf einem Kon-
fidenzniveau von 99,9 Prozent und einem Risikohorizont von
einem Jahr.

Bei verschiedenen Fondsinvestitionen innerhalb dieser Beteili-
gungen kommt zudem ein Varianz-Kovarianz-Ansatz zum Ein-
satz.

Liquiditatsrisiken

Als wesentliche Unterrisikoarten der Liquiditatsrisiken betrach-
tet die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG Zahlungsunfa-
higkeits- und Marktliquiditatsrisiken, wohingegen Refinanzie-
rungsrisiken und untertégige Zahlungsunfdahigkeitsrisiken als
unwesentlich eingestuft werden.
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In der Geschdaftsstrategie der Hauck Aufhduser Lampe Privat-
bank AG wird ein Schwerpunkt auf die Generierung von Provi-
sionsertrag ohne organisches Bilanzwachstum gelegt. Die
Refinanzierung grindet sich im Wesentlichen auf Einlagen
institutioneller Kunden aus dem Verwahrstellengeschaft,
welche sich Uber mehrere Zyklen als stabil beziehungsweise
wachsend erwiesen haben.

Der Liquiditatsiberschuss wird hauptsdchlich in EZB-fahigen
Papieren angelegt, um im Falle eines Liquiditdtsengpasses
Uber einen hohen Refinanzierungsrahmen bei der EZB zu ver-
fugen.

Das monatlich tagende ALCO ist das zentrale Steuerungsgre-
mium fir die Liquiditatsrisiken der Bank. Dieses gibt vor, wie der
jeweils gewlinschte Liquiditatsstatus erreicht werden soll, wah-
rend das Treasury die operative Liquiditatssteuerung wahr-
nimmt. Die Einheit steuert die tégliche Liquiditat sowie die
Bilanzstruktur anhand der vorgegebenen Risikotoleranz und
berichtet dem ALCO Uber die Liquiditatssituation und -ent-
wicklung.

Die bankweite Uberwachung der 6konomischen Liquiditéts-
risiken erfolgt durch das Risikocontrolling auf Basis von Liquidi-
tatsablaufen in Normal- und Stressszenarien.

Die Marktliquiditatsrisiken werden implizit iber das Kreditport-
foliomodell fur Adressenausfallrisiken im Anlagebestand sowie
durch die tagliche Ermittlung der stillen Reserven und Lasten
im Marktrisiko-Reporting tberwacht. Die Zahlungsunfahig-
keitsrisiken werden taglich durch Ermittlung der verfugbaren
Nettoliquiditat fur verschiedene Zeitrdume in einem Normal-
szenario und drei verschiedenen Stressszenarien ermittelt.

Zusatzlich zur Liquiditatssteuerung gemaR Liquiditatsverord-
nung werden die Liquiditatsrisiken auf Basis der aufsichtsrecht-
lichen Kennzahlen Liquidity Coverage Ratio (LCR) und Net
Stable Funding Ratio (NSFR) nach Artikel 411 bis 426 CRR sowie

eines intern entwickelten Verfahrens tiberwacht. Dabei werden
alle Zahlungsstrome im Zeitablauf auf Tages-, Monats- und
Jahresbasis gegenlbergestellt, die Fungibilitat und EZB-
Fahigkeit der einzelnen Positionen im Anlage- und Handels-
bestand sowie Liquiditatsabflisse aus Eventualverbindlich-
keiten beriicksichtigt und eine prospektive Betrachtung der
Liquiditat auf Basis festgelegter Szenarien erméglicht. Samt-
liche innerhalb bestimmter definierter Zeitraume fdalligen Ver-
bindlichkeiten sollen im Falle des vollstandigen Abzugs inner-
halb dieses Zeitraums bedient werden.

Neben diesen Kennzahlen sind die im Rahmen der Marktzins-
methode berlcksichtigten Liquiditatskosten bei der Steuerung
der Geschéftsaktivitdten sowie die regelmdaBige Uberprifung
des Notfallplans fir Liquiditatsengpdsse wesentliche Eckpfeiler
des Liquiditatsrisikomanagements.

Operationelle Risiken

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG definiert operatio-
nelle Risiken als die Gefahr finanzieller Auswirkungen, die
infolge der Unangemessenheit oder des Versagens interner
Verfahren und Systeme, Menschen oder infolge externer Ereig-
nisse eintreten. Rechtliche Risiken und Informationssicherheits-
risiken inklusive Cyberrisiken werden den operationellen Risiken
zugeordnet.

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG hat ein operatio-
nelles Risikomanagement-Rahmenwerk eingefiihrt, das fur alle
Tochter, Geschaftsleiter und Abteilungen bindend ist. In diesem
Rahmenwerk wurde der strategische Fokus auf vier mégliche
Handlungsoptionen beim Umgang mit operationellen Risiken
festgelegt:

» Risikovermeidung, zum Beispiel durch Riickzug aus
bestimmten Geschaftsfeldern;

» Risikominderung, zum Beispiel durch Prozessoptimierung
oder QualifizierungsmaBnahmen fir Mitarbeiterinnen;
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» RisikoUbertragung, zum Beispiel durch Abschluss von Ver-
sicherungen zur Regulierung groRer Schaden mit geringer
Eintrittswahrscheinlichkeit;

» Risikoakzeptanz, wenn sich zum Beispiel entsprechende
Gegensteuerungsmaflnahmen aus betriebswirtschaft-
licher Sicht als nicht zielfihrend erweisen.

Wesentliche Entscheidungen zum Umgang mit operationellen
Risiken werden dabei regelmaBig Gberpraft und dokumentiert.

Das Risikocontrolling ist fir die Uberwachung der operationel-
len Risiken zustandig und unterstitzt die fir das Management
dieser Risiken zusténdigen Fachbereiche. Es berichtet an die
Geschaftsleitung und an das fiur das Management operatio-
neller Risiken zustandige Risk Executive Committee.

Die Kapitalunterlegung fiir operationelle Risiken erfolgt 6ko-
nomisch nach einem VaR-Ansatz auf Basis interner Schadens-
beziehungsweise Rechtsfalldaten sowie Risikoeinschatzungen
aus dem jdhrlichen ,Risk Self Assessment".

Zum Instrumentarium fir das Management operationeller
Risiken gehoéren

» Prozesse fir die systematische und standardisierte Erfas-
sung, Meldung, Analyse und Verwaltung von Daten und
Informationen zu Verlusten und Risiken;

» frihzeitige Identifizierung potenzieller operationeller Risi-
ken anhand definierter KRIs im Rahmen des vierteljahr-
lichen KRI-Reportings;

» regelmaBige Berichterstattungen an die Geschaftsleitung
und an Fachabteilungen;

» ,Risk Self Assessment“-Prozesse fir die regelmdaBige,
moglichst vollstandige Erfassung aller bedeutenden Risi-
ken (inklusive ESG-Risikotreibern);

» die Entwicklung von Szenarien zur Bewertung der Konse-
quenzen potenzieller Verluste und der Méglichkeiten,
diese zu verhindern.
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Operationelle Risiken werden durch eine regelmaBig aktuali-
sierte Dokumentation aller relevanten Arbeitsabldaufe, Richt-
linien und Kompetenzregelungen begrenzt.

Fur die Beurteilung und Behandlung rechtlicher Risiken ist die
Rechtsabteilung zustandig. Teilweise, insbesondere im Falle
gerichtlicher Auseinandersetzungen, werden auch externe
Kanzleien beauftragt. Fir bestehende Rechtsstreitigkeiten ist
eine angemessene Vorsorge getroffen worden.

Risiken resultieren zudem fur die Bank aus Ermittlungen zu
vergangenen Geschdftsjahren hinsichtlich méglicher Cum-
Ex-Nachfolgemodelle beziehungsweise Cum-Cum-Transaktio-
nen durch die Strafermittlungs- und Steuerbehérden. Da die
Bank selbst nie in derartige Konstruktionen investiert oder diese
fur Kund:innen oder Dritte initiiert hat, beziehen sich mogliche
wesentliche Risiken fur die Finanz- und Ertragslage der Bank
ausschlieBlich auf unsere Rolle als Depotbank und einer
damit einhergehenden Haftungsinanspruchnahme der Steuer-
behorden. Gestutzt auf die giltige Rechtslage sowie Experten-
einschatzungen zur steuerlichen Einwertung der mehrere
Geschdftsjahre zuriickliegenden Transaktionen ist die Bank der
Auffassung, sich den gesetzlichen Vorgaben entsprechend
verhalten zu haben.

Informationssicherheit, Datenschutz und Business Continuity
Management (BCM) sind im Bereich Compliance unabhdangig
von der IT der Bank organisiert.

Der Chief Information Security Officer (CISO) steuert das Infor-
mationssicherheitsmanagementsystem (ISMS) gemaR 1SO/
IEC 27001 und setzt als IKT-Risikomanager die Vorgaben der
EU-Verordnung 2022/2554 (DORA) sowie der EBA-Leitlinien
(EBA/GL/2019/04) um. Dies umfasst IKT-Risikomanagement,
operationelle Resilienz und Drittparteirisiken. Der Schutz von
IT-Systemen erfolgt gemal Bankaufsichtlichen Anforderungen
an die IT (BAIT) in den Kategorien Vertraulichkeit, Integritdt,
Verfugbarkeit und Authentizitat, ergénzt durch regelmaRige
Risikoanalysen und Tests.

Der Datenschutzbeauftragte gewdhrleistet die Einhaltung der
EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU 2016/679, DSGVO) und
nationaler Datenschutzgesetze. Wahrend die Informations-
sicherheit den Schutz von IKT-Assets sicherstellt, regelt der
Datenschutz die rechtskonforme Verarbeitung personenbezo-
gener Daten.

Der BCM-Manager verantwortet die Notfallvorsorge und
Geschdaftskontinuitdt gemdal den EBA-Leitlinien und ISO 22301,
um kritische Prozesse in Krisensituationen aufrechtzuerhalten.

Durch klare Verantwortlichkeiten, regelméaBige Uberpriifungen
und Risikomanagement werden regulatorische Anforderungen
erfullt und wirtschaftliche Schaden vermieden.

Geschaftsrisiken und Reputationsrisiken

Unter Strategische Risiken fallen gemaR interner Definition
Geschdftsrisiken und - als moglicher Verstarker von Geschafts-
und Liquiditatsrisiken betrachtete — Reputationsrisiken.

Geschadftsrisiken stellen die Gefahr materieller Verfehlungen
von Ertrags- und Kostenzielen aufgrund interner oder externer
Ursachen dar. Als moégliche Griinde sind hier unter anderem
eine unzureichende Umsetzung der strategischen Vorgaben
oder Verdnderungen an den makroékonomischen Rahmen-
bedingungen sowie an der Wettbewerbssituation zu nennen.

Reputationsrisiken beschreiben die Gefahr von Ergebnisriick-
gdngen oder Stérungen der Liquiditatslage aufgrund von
Ereignissen, die das Vertrauen in die Hauck Aufhduser Lampe
Privatbank AG in ihren Anspruchsgruppen beschdadigen.

Die Verantwortung fir das Management der Strategischen
Risiken obliegt den Kerngeschaftsfeldern und ihren zusténdi-
gen Vorstandsmitgliedern und basiert auf unabhdngigen Zah-
len des Finanzcontrollings. Hinsichtlich des Managements der
Reputationsrisiken werden sie bei dieser Aufgabe von den fir
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das Beschwerdemanagement zustandigen Einheiten unter-
statzt.

Die Quantifizierung der Geschaftsrisiken erfolgt bei der Hauck
Aufhdauser Lampe Privatbank AG mit einem VaR-Ansatz
anhand der historischen Planabweichungen des operativen
Ergebnisses.

Die Auswirkungen von Reputationsrisiken werden im Rahmen
des vierteljdhrlichen KRI-Reports bewertet sowie mit spezifi-
schen Stresstests hinsichtlich ihrer Wirkung auf Ertrag und
Liquiditat bericksichtigt.

Erklarung zur
Unternehmensfithrung

Die nachfolgende Erklarung zur Unternehmensfihrung (Frauen-
quote) wurde von dem Abschlussprifer in Einklang mit den
deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich gepruft.

Die Hauck Aufhauser Lampe Privatbank AG hat das gesetzte
Ziel, den Frauenanteil in Fihrungspositionen auf 30 Prozent zu
steigern, noch nicht vollsténdig erreicht. Per 31. Dezember 2025
sind 25 Prozent der Fihrungspositionen durch Frauen besetzt.
Der Frauenanteil auf Vorstandsebene liegt dabei Gber das Jahr
bei 13 Prozent. Insgesamt sind 40 Prozent der Belegschaft weib-
lich. Es werden 30 Prozent der Teamleitungspositionen und
insgesamt 22 Prozent der Abteilungsleitungsfunktionen durch
Frauen besetzt.

Die Hauck Aufhauser Lampe Privatbank AG ist nach § 21 Abs. 1
EntgTranspG ein Arbeitgeber mit mehr als 500 Mitarbeiter:in-
nen und nach § 5 Abs. 4 EntgTranspG tarifgebunden. Demnach
erstellt die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG nach
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§ 22 Abs. 1 EntgTranspG den Bericht zur Entgeltgleichheit alle
funf Jahre. Ein Bericht zur Entgelttransparenz wurde fir das
Geschdaftsjahr 2023 nach den gesetzlichen Bestimmungen
erstellt und auf der Website der Hauck Aufhauser Lampe Privat-
bank AG veréffentlicht.

Nichtfinanzielle Erklarung

Die nachfolgende nichtfinanzielle Erklérung nach § 340a Abs. 1a
i.V.m. § 289b HGB wurde von dem Abschlussprifer gemaR § 317
Abs. 2 Sat 4 HGB nicht inhaltlich gepruft.

Unternehmensfiihrung

Im Fokus der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG stehen
die ganzheitliche Beratung und Verwaltung von Vermégen
privater und unternehmerischer Kund:innen, das Asset Manage-
ment fir institutionelle Investoren, Fondsdienstleistungen fir
Financial und Real Assets in Deutschland und Luxemburg
sowie die Zusammenarbeit mit unabhdngigen Vermogens-
verwaltern. In der Bank werden zudem Handelsauftrage in allen
gangigen Assetklassen an Bérsen sowie auBerhalb von Bérsen-
platzen ausgefihrt. Es werden Research-, Sales- und Handels-
aktivitdten mit einer Spezialisierung auf Small- und Mid-Cap-
Unternehmen im deutschsprachigen Raum sowie Services bei
Borseneinfiihrungen und Kapitalerhdhungen angeboten.

Das Wertefundament der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank
AG setzt auf Verantwortung, Leistung und Innovation. Die stra-
tegische Ausrichtung der Bank ist auf eine kontinuierliche Wert-
schaffung ausgerichtet. Nachhaltigkeit ist erganzend in der
Geschaftstatigkeit verankert.

Die fur die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG bindenden
Werte Verantwortung, Leistung und Innovation basieren auf
dem grundsatzlichen Handeln im Geschaftsleben. Diese
grundlegenden Anforderungen sind von allen Mitarbeiter:innen
einzuhalten. Der Wertekanon unterstitzt in der taglichen Arbeit
und bietet somit eine Orientierungshilfe. Die Basis bildet die
strikte Einhaltung von Gesetzen; darauf aufbauend ergeben
sich weitere Anforderungen, die fiir das heutige Geschdaftsleben
von elementarer Bedeutung sind:

» Wettbewerbsverhalten, Verhalten gegeniber Aufsichts-
behoérden, Verhalten untereinander
Trennung von Privat- und Unternehmensinteressen
Schutz der Umwelt: Ausweitung eines umfassenden
Nachhaltigkeitsprogramms, das 2020 gestartet wurde

Neben diesem Verhaltenskodex unterliegen alle Mitarbeiter:in-
nen der Bank den Leitsatzen fur Mitarbeitergeschafte, einer
Organisationsanweisung fir den Umgang mit Interessenkon-
flikten sowie alle Kundenbetreuer:innen den Grundsatzen in der
Kundenbetreuung.

Compliance-Umsetzung

Die Geschdftsleitung stellt sicher, dass die Bank ihre geschaft-
lichen Aktivitaten in Ubereinstimmung mit geltenden Gesetzen,
Vorschriften, Richtlinien und anerkannten Marktstandards aus-
fuhrt. Hierbei wird die Geschdftsleitung von der Abteilung
Compliance unterstitzt, die im Sinne einer ordnungsgemdafen
Geschdaftsorganisation die Einhaltung interner und externer
Vorgaben sowie relevanter Marktstandards Gberwacht. Zu
ihren Aufgaben zdhlt zudem die Implementierung geeigneter
Verfahren und Systeme, um Risiken im Bereich Compliance zu
identifizieren, zu minimieren und potenziellen Gefdhrdungen
entgegenzuwirken.
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Die Compliance-Abteilung, die sadmtliche Compliance-
Funktionen umfasst, ist im Rahmen des Modells der drei Ver-
teidigungslinien als Teil der zweiten Verteidigungslinie organi-
siert. Innerhalb dieser Abteilung werden unter anderem Themen
der Kapitalmarkt-Compliance, Pravention von Geldwdsche,
Bekampfung von Terrorismusfinanzierung und Betrug (zentrale
Stelle), MaRisk-Compliance, Aufgaben des Informations-
sicherheitsbeauftragten und Datenschutzbelange verantwor-
tet. Ebenso gehért die Uberwachung der Einhaltung von Sank-
tionen und Embargos zum Aufgabenbereich der Abteilung.

Durch die Wahrnehmung ihrer Aufgaben tragt die Compliance-
Abteilung zum Schutz der Vermégenswerte und Interessen von
Kund:innen, Geschdéftspartnerinnen und der Bank bei. Das
primare Ziel der Compliance-Funktionen besteht darin, die
systematische Einhaltung von Gesetzen und regulatorischen
Vorgaben sicherzustellen. Sie sind darauf ausgerichtet, Com-
pliance-Risiken friihzeitig zu identifizieren oder im Bedarfsfall
angemessen zu behandeln. Grundlage bilden regelmaBige
Risikoanalysen, die sich auf zentrale Prozesse und Aufgaben
der Bank beziehen. Die daraus abgeleiteten MaRnahmen die-
nen der Pravention und werden fortlaufend auf ihre Wirksam-
keit Gberprift und bei Bedarf an neue Anforderungen ange-
passt.

Weitere elementare PraventionsmafRnahmen umfassen Mit-
arbeiterschulungen, die Beratung der Geschdftsbereiche
zur regulatorisch korrekten Gestaltung von Abldufen und
Prozessen, die Einbindung der Compliance in Gremien, Integ-
ritdtsprifungen potenzieller Mitarbeitender, Due-Diligence-
Prifungen bei Geschaftspartnerinnen sowie ein internes Hin-
weisgebersystem.
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Kapitalmarkt-Compliance

Die Kapitalmarkt-Compliance iiberwacht die Einhaltung aller
regulatorischen Anforderungen im Wertpapiergeschaft. Dies
beinhaltet die Befolgung der Wohlverhaltenspflichten, die
Vermeidung von Interessenkonflikten sowie die Pravention und
Aufdeckung von Marktmissbrauch. An erster Stelle steht hierbei
der Schutz der Anleger und somit von Kund:innen der Bank. Die
Bank gewdbhrleistet durch die Kapitalmarkt-Compliance, dass
vorgeschriebene Uberwachungsmechanismen fiir Handel und
Kommunikation - soweit erforderlich - eingehalten werden.
Diese Vorkehrungen dienen dazu, finanzielle Verluste und Repu-
tationsschaden infolge von Fehlverhalten von Mitarbeiter:in-
nen, Geschaftspartnerinnen oder Kund:innen zu verhindern. Die
Compliance-Abteilung verfugt hierfir Gber entsprechende
Weisungs-, Eskalations- und Untersuchungsbefugnisse.

Anti-Geldwasche, Sanktionen,
Terrorismusfinanzierungs- und Betrugsbekampfung
Dieser Bereich ist fur die Umsetzung und Einhaltung der regu-
latorischen Anforderungen zur Prévention und Bekampfung
von Geldwdsche, Terrorismusfinanzierung und Korruption
sowie zur Vermeidung von VerstéBen gegen Sanktionen und
Embargos verantwortlich. Die Aufgaben der zentralen Stelle
nach § 25h KWG sind hierin eingeschlossen.

Die Bank orientiert sich dabei nicht nur an lokalen gesetzlichen
Vorgaben, sondern auch an international anerkannten Stan-
dards. Die Umsetzung erfolgt durch interne Richtlinien, Kontroll-
mechanismen und spezifische Uberwachungssysteme, die
sowohl im Rahmen des Kundenannahmeprozesses als auch
wdhrend der gesamten Dauer der Geschdaftsbeziehung ange-
wendet werden.

MaRisk Compliance

Die MaRisk Compliance iiberwacht laufend die Anderungen in
den regulatorischen Anforderungen an die Bank. lhre Aufgabe
ist es, bei Neuerungen und Anderungen die Anwendbarkeit
dieser auf die Bank in Zusammenarbeit mit den Fachabteilun-
gen zu Uberprifen und auf die Initiierung und Begleitung der

Umsetzung entsprechender Vorgaben in der Bank hinzuwirken.
Dadurch werden insbesondere Risiken wie RegelverstoRe,
Reputationsschaden sowie operationelle und Compliance-
Risiken wirksam mitigiert. Fir die Bank bedeutet dies eine
Reduzierung von Haftungs- und Sanktionsrisiken sowie eine
Starkung der Vertrauensbasis gegentber Aufsichtsbehérden
und Geschdaftspartnerinnen. Kund:innen profitieren von einem
verl@sslichen und regelkonformen Bankbetrieb, der ihre Inter-
essen schiitzt und die Integritat des Instituts gewahrleistet.

Datenschutz und Informationssicherheit

Die Informationssicherheitsfunktion ist unabhéngig von der IT
innerhalb der Bank angesiedelt, um den Schutz von Systemen
und Informationswerten sicherzustellen. Dies minimiert das
Risiko von unbefugtem Zugriff oder Manipulation und schutzt
die Bank vor méglichen wirtschaftlichen Schaden.

Die Datenschutz-Funktion stellt die Einhaltung des Daten-
schutzes sicher und dokumentiert insbesondere die Umsetzung
der DSGVO.

Verpflichtung gegeniiber Kund:innen

Kundenzufriedenheit und -bindung stehen fir die Hauck
Aufhauser Lampe Privatbank AG im Fokus des Kundenbera-
tungsprozesses. Dieses Ziel erreichen wir durch den Einsatz
innovativer Lésungen zur Deckung der Kundenbediirfnisse.
Ergénzend arbeitet die Bank an der Optimierung der Werte-
kette im Sinne der Kund:innen.

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG legt gro3en Wert
auf einen bestandigen, ehrlichen, auf Vertrauen basierenden
Dialog mit den Kund:innen. Um angemessen auf Kunden-
bedurfnisse eingehen zu kénnen, ist es wichtig, soziale, 6kolo-
gische und 6konomische Interessen, Erwartungen, Bedrfnisse,
Anforderungen und Erfahrungen der Kund:innen zu kennen. Um
einen kontinuierlichen und strategischen Dialog mit den Kund:in-
nen zu gewdhrleisten, werden je nach Bedarf der Kund:innen
ausgebildete Produktspezialistinnen hinzugezogen.
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Zusatzlich wird der Dialog mit den Kund:innen regelmafiig im
Rahmen von Vortragsveranstaltungen gesucht, wobei der
Fokus in der Regel auf aktuellen Fachthemen liegt. Mit diesen
Veranstaltungen verfolgt die Bank zudem das Ziel, Mehrwert
fur die Kund:innen durch Vernetzung untereinander zu liefern.

Nachhaltigkeit

Berichtspflichten aus der EU-Taxonomie

Im Einklang mit § 289b Abs.2 HGB ist die Hauck Aufhdauser
Lampe Privatbank AG von der Pflicht zur Erstellung einer Nach-
haltigkeitserkldrung befreit. Das Unternehmen ist im konsoli-
dierten Konzernbericht der ABN AMRO Bank NV. mit Sitz in
Amsterdam (Niederlande) einbezogen. Die Angaben gemaf
Artikel 8 der Taxonomie-Verordnung (EU 2020/852) erfolgen
ebenfalls im konsolidierten Konzernbericht der ABN AMRO.

Dieser ist samt zugehdrigem Bestatigungsurteil abrufbar unter:
https://www.abnamro.com/en/investor-relations/information/

all-financial-reports?selectedTab=2025 (Integrated Annual
Report).

Mitarbeiter:iinnen
Entwicklung und Férderung

Im abgelaufenen Geschaftsjahr haben unsere Mitarbeiter:in-
nen in einem komplexen Marktumfeld auflergewdhnliche
Leistungen erzielt und damit maBgeblich zum Erfolg des Bank-
hauses beigetragen.

Zum Bilanzstichtag waren in der Bank 1149 Personen tatig,
davon 943 Personen als Vollzeitkrafte und 206 Personen in einer
Teilzeitbeschaftigung. Von den Beschdaftigten waren 461 Frauen
und 688 Manner.


https://www.abnamro.com/en/investor-relations/information/all-financial-reports?selectedTab=2025
https://www.abnamro.com/en/investor-relations/information/all-financial-reports?selectedTab=2025
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Rekrutierung

In Zeiten des Fachkraftemangels ist das Personalmanage-
ment mit groBen Herausforderungen verbunden. Die Hauck
Aufhduser Lampe Privatbank AG tragt diesem Anspruch mit
einem effizienten Personalmanagement Rechnung.

Es ist eine stetige Herausforderung, sowohl intern als auch
extern, als attraktiver Arbeitgeber wahrgenommen zu werden
und hoch qualifizierte Mitarbeiter:innen langfristig zu binden.
Zur Erreichung dieses Ziels hat sich die Hauck Aufhduser
Lampe Privatbank AG klare Schwerpunkte gesetzt: Nach-
wuchsarbeit systematisch zu planen und umzusetzen, Fih-
rungskrdafte zu entwickeln, Prozesse schlank zu organisieren und
gezielt in das Weiterbildungsbudget zu investieren.

Aus- und WeiterbildungsmalRnahmen

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG sieht einen Mehr-
wert in einem hochwertigen und konstanten Weiterbildungs-
niveau der Mitarbeiterinnen. Erklartes Ziel ist es, Mitarbeiter:in-
nen langfristig an die Bank zu binden und weiterzuentwickeln.

So erméglicht die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG den
Mitarbeiteriinnen hochwertige Méglichkeiten zur berufsbeglei-
tenden Weiterqualifizierung - von der Qualifikation zum/zur
Bankfach- und Betriebswirt:in bis hin zum Bachelor- und Mas-
ter-Abschluss. Entwicklungs- und Weiterbildungsmoglichkeiten
bestehen zum einen ber exklusiv fir die Hauck Aufhdauser
Lampe Privatbank AG umgesetzte Seminarangebote in
Zusammenarbeit mit erfahrenen Trainerinnen und Weiterbil-
dungsinstituten. Zum anderen haben die Mitarbeiter:innen Gber
externe Kooperationen, zum Beispiel (ber die Verbindung zur
Frankfurt School of Finance & Management, Zugang zu weite-
ren Seminaren und Weiterbildungen zur fachlichen, methodi-
schen und personlichen Weiterentwicklung.

Die Identifizierung der Entwicklungsbedarfe sowie die Planung
dahingehender MaRnahmen erfolgen im Rahmen kontinuier-
licher Gesprachsformate. Auch 2025 nutzten Mitarbeiterinnen
auf dieser Basis unterschiedliche interne und externe Entwick-
lungsangebote. Die Veranstaltungen sind im Wesentlichen in
folgende Themengebiete untergliedert:

» Veranstaltungen zum Erfahrungsaustausch und fach-
spezifische Tagungen

» Seminare zu gesetzlichen Anforderungen und dahin-
gehenden Neuerungen

» Seminare zur Kompetenzentwicklung (Personal Develop-
ment, Leadership Development, Professional Develop-
ment, Health & Self-Leadership und International Skills);
hier wurden vor dem Hintergrund des Eigentiimerwechsels
bedarfsgerechte Angebote (zum Beispiel mit dem
Schwerpunkt ,Umgang mit Veranderungen®) gemacht.

Leistungsstarke, kompetente und arbeitsbezogen zufriedene
Mitarbeiter:innen erachten wir als relevanten Erfolgsfaktor fir
unser Unternehmen. Entsprechend messen wir der Fiihrungs-
arbeit einen hohen Stellenwert bei, da wir Fihrung als zentralen
Hebel fir diese Aspekte betrachten. Fihrungskraften stehen
daher spezifische Seminare sowie Coaching-Angebote als
Leadership Development zur Verfigung. In dringenden Situa-
tionen steht der externe Expertenservice iber unser Employee
Assistance Program (EAP) zudem jederzeit auch zu Fihrungs-
anliegen zur Verfligung. Mit diesen MafRnahmen und Angebo-
ten bereiten wir angehende Fihrungskrafte auf ihre Funktion
vor und unterstiitzen sie kontinuierlich bei der Erfillung der
FUhrungsaufgaben. 2025 starteten weitere Kohorten das Ent-
wicklungsprogramm LeaderSkills@HAL als Fast Track.
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Auch im Bereich Talent Management haben wir unsere Aktivi-
taten fortgesetzt. So wurde das Navigators Programm fir
berufserfahrene Kollegiinnen Gber das Gesamtjahr hinweg
umgesetzt und zum Abschluss gebracht. Die Teilnehmer:innen
hatten hierbei die Gelegenheit, die eigene professionelle Aus-
richtung wie auch den Umgang mit Veranderungen mit exter-
ner Begleitung zu reflektieren und bedarfsweise anzupassen.
Weiter waren Netzwerkformate wie auch Diskussionsrunden
mit internen und externen Gdsten Inhalt des Programms.

Vereinbarkeit von Beruf und Familie

Zur Forderung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist
die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG intensiv darum
bemiht, den Mitarbeiter:innen auch wahrend der Elternzeit Ein-
satzmaoglichkeiten anzubieten, um die spatere Rickkehr in das
anspruchsvolle berufliche Umfeld méglichst problemlos gestal-
ten zu kénnen. Hierbei wirken sich auch flexible Arbeitszeit-
modelle und eine Betriebsvereinbarung zum Thema Flexoffice
férderlich aus.

Weiterhin bietet das Employee Assistance Program (EAP) allen
Mitarbeiter:innen tber den Familienservice Beratungs- und
Recherchedienstleistungen im Themenfeld Child & Elder Care
an. Auch hieriiber sollen berufstatige Eltern sowie pflegende
Angehérige unterstiitzt und entlastet werden.

Gesundheitsmanagement

Gegenwartig fuhrt die Bank die vorgeschriebenen Bildschirm-
arbeitsplatzvorsorgeuntersuchungen (G37) regelmafig tber
den betriebsdrztlichen Dienst durch. Da der Arbeitsalltag in
sehr hohem MaR von der Arbeit am Bildschirm gepragt ist, ist
die Wahl der richtigen Sehhilfe - sofern erforderlich - fir den
Arbeitsplatz wichtig. Die bestehende Regelung stellt sicher,
dass alle Mitarbeiterinnen bei Bedarf eine passende Brille
erhalten. Weiterhin bietet die Bank einmal jahrlich eine kosten-
lose Grippeschutzimpfung an.
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Uber ein Employee Assistance Program (EAP) haben zudem alle
Mitarbeiterinnen und deren im Haushalt lebende enge Ange-
hérige Zugang zu weitreichenden professionellen Coaching-,
Beratungs- und weiteren Dienstleistungen (zum Beispiel Fach-
arztservice, Therapieplatzvermittlung, Familienservice). Die
EAP-Nutzung ist fir alle Zugangsberechtigten kostenfrei, rund
um die Uhr erreichbar und streng vertraulich. Mit dem EAP zielt
die Bank darauf ab, die Belegschaft zu stabilisieren, indem bei
privaten und beruflichen Fragestellungen und Krisen schnellst-
moglich und unkompliziert professionelle Unterstitzung in
Anspruch genommen werden kann. Zudem wird den Mitarbei-
terinnen ein breites Vortragsangebot zu Themen rund um
Gesundheit, Bewegung und Stressmanagement sowie vielen
weiteren Impulsen gemacht.

Auch in 2025 war die Bank bestrebt, erneut die Teilnahme an
gemeinsamen sportlichen Veranstaltungen zu férdern. So zeig-
ten beispielsweise beim Firmenlauf J.P. Morgan Corporate
Challenge zahlreiche Lé&uferinnen der Hauck Aufhduser
Lampe-Gruppe neben Teamgeist ihren Spall an der Bewegung.
Auch die Kooperationen mit einem iiberregionalen Anbieter fiir
Ruckentraining sowie einer deutschlandweit vertretenen Sport-
studiokette nutzten immer mehr Mitarbeiterinnen.

Dariiber hinaus wurde die unternehmensweite Initiative ,Stay
HALthy“ als Ergebnis einer Challenge aus dem Talent-Pro-
gramm ,Transformers Programm® dauerhaft implementiert.
Diese umfasst die kontinuierliche und ganzheitliche Starkung
des physischen, mentalen und sozialen Wohlbefindens. Unter
anderem erfolgt dies durch monatliche thematische Impulsvor-
trage, durch die Bereitstellung frischen Obstes an allen Stand-
orten, durch das Angebot aktiver Mittagspausen sowie niedrig-
schwelliger Austausch- und Vernetzungsformate.

Soziales und gesellschaftliches
Engagement

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG engagiert sich in
kulturellen und sozialen Projekten; dahingehend setzten sich
auchin 2025 zahlreiche Mitarbeiterinnen fir einen guten Zweck
ein. Erneut fand beispielsweise der Malteser Social Day statt,
bei dem an einem Arbeitstag gemeinnitzige Tatigkeiten
ausgefuhrt werden. Ebenfalls nahmen Mitarbeiter:innen am
Firmenlauf J.P. Morgan Corporate Challenge teil, bei dem ein
hoher Anteil der Teilnahmebeitradge lokalen gemeinnitzigen
Organisationen zugutekommt. Unser ausdriicklicher Dank gilt
unseren Mitarbeiter:innen sowie den Mitgliedern des Betriebs-
rates, Letzteren zudem auch fir ihr Engagement bei Initiativen
wie der Einrichtung von Sammelstellen fiir nicht mehr benétigte
Brillen oder Smartphones. Diese werden aufbereitet und an
Bedlirftige weitergereicht.

Dariber hinaus verzichtet die Bank seit mehreren Jahren auf
Geschenke fur Kund:innen und Mitarbeiterinnen zum Weih-
nachtsfest und spendet stattdessen an gemeinnutzige Orga-
nisationen. 2025 lag der Fokus der Spenden erneut auf Institu-
tionen, die vorwiegend lokal aktiv sind. Geblndelt werden die
gemeinniitzigen Aktivitaten unter anderem auch in der Hauck &
Aufhduser Kulturstiftung.

Ebenfalls hatten Kolleg:iinnen im Rahmen der Beférderungs-
feiern die Gelegenheit, statt des Erhalts eines Geschenks eine
Spende an ausgewdhlte Organisationen aus den Bereichen
Kinderhilfe, Naturschutz, Tierschutz und Wohlfahrtspflege zu
tatigen.
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Schlusserklarung zum
Abhangigkeitsbericht

Ein gesetzliches Benachteiligungsverbot besteht nach § 311
AktG fir abhdangige Aktiengesellschaften sowie Kommandit-
gesellschaften auf Aktien, die weder einen Beherrschungs-
oder Gewinnabfihrungsvertrag abgeschlossen haben noch
eingegliedert wurden (faktisches Konzernverhaltnis). Der Vor-
stand muss innerhalb der ersten drei Monate des Geschdfts-
jahres den Bericht Uber Beziehungen zu verbundenen Unter-
nehmen erstellen (Abhangigkeitsbericht).

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG ist eine von der
ABN AMRO Bank NV, Amsterdam, Niederlande, abhdngige
Gesellschaftim Sinne des § 312 AktG. Der Bericht wurde erstellt
und endet mit nachfolgender Erklarung:

Der Vorstand erklart, dass die Hauck Aufhduser Lampe Privat-
bank AG nach den Umstdnden, die der Geschdftsleitung zu
dem Zeitpunkt bekannt waren, zu dem die Rechtsgeschafte
oder MaBnahmen vorgenommen wurden, bei jedem Rechts-
geschaft eine angemessene Gegenleistung erhalten hat.
MafBnahmen im Interesse oder auf Veranlassung der jeweils
herrschenden Gesellschaften oder mit ihnen verbundenen
Unternehmen sind nicht zum Nachteil der Hauck Aufhdauser
Lampe Privatbank AG getroffen und auch nicht unterlassen
worden.
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Gewinn- und Verlustrechnung der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG fir die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2025
2025 2024
EUR EUR EUR EUR TEUR
Zinsertrdge aus
a) Kredit- und Geldmarktgeschaften 285.908.767,20 422357
abziiglich negativer Zinsen aus Geldmarktgeschaften -47,95 0
285.908.719,26 422.357
b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen 96.190.775,52 138.393
382.099.494,77 560.750
Zinsaufwendungen
Zinsaufwendungen aus dem Bankgeschaft -252.784.929,39 -415.719
abzuglich positiver Zinsen aus dem Bankgeschaft 551.144,31 628
-252.233.785,08 -415.091
129.865.709,69 145.659
Laufende Ertrdge aus
a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 719.650,99 5552
b) Beteiligungen 56,74 93
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 0,00 32.895
719.707,73 38.540
Ertrage aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabfiithrungs- oder Teilgewinnabfiihrungsvertrdgen 10.018.287,12 12.425
— Provisionsertrage 219.882.342,07 206.668
— Provisionsaufwendungen -27.207.482,40 -25.003
192.674.859,67 181.665
Nettoertrag des Handelsbestands 6.279.775,97 5.503
Sonstige betriebliche Ertrége 33.706.637,15 34.471
Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
a) Personalaufwand
aa) Léhne und Gehalter -142.084.880,73 -148.390
ab) soziale Abgaben und Aufwendungen fir Altersversorgung und fiir Unterstiitzung -28.210.228,04 -24.090
darunter: fiir Altersversorgung (-8.794.603,97 EUR) (-7.058)
-170.295.108,77 -172.480
b) andere Verwaltungsaufwendungen -83.129.396,86 -92.459
-253.424.505,63 -264.939
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen -10.819.657,25 -11.023
Sonstige betriebliche Aufwendungen -9.239.361,12 -3.156
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und bestimmte Wertpapiere sowie Zufiihrungen zu Riickstellungen im Kreditgeschdaft -4.077.912,25 -252
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermégen behandelte Wertpapiere 0,00 -5.431
Ertrage aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermégen behandelte Wertpapiere 187.161.779,76 0
Aufwendungen aus Verlustiibernahme -5.544.416,92 -3.298
Ergebnis der normalen Geschéftstatigkeit 277.320.903,92 130.164
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -32.458.970,29 -25.393
Sonstige Steuern, soweit nicht unter ,Sonstige betriebliche Aufwendungen® ausgewiesen -127.335,00 -109
-32.586.305,29 -25.502
Jahresiiberschuss 244.734.598,63 104.662
Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 16.219.955,84 12.200
Bilanzgewinn 260.954.554,47 116.862
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AKTIVA 2025 2024
EUR EUR EUR TEUR
1. Barreserve
b) Guthaben bei Zentralnotenbanken 82.224.625,62 43.912
darunter: bei der Deutschen Bundesbank 35.712.920,98 EUR (0)
82.224.625,62 43.912
2. Forderungen an Kreditinstitute
a) taglich fallig 6.000.470.138,44 6.262.428
b) andere Forderungen 1.351.253.400,63 703.926
7.351.723.539,07 6.966.354
3. Forderungen an Kunden 1.908.167.310,72 1.810.970
darunter: Kommunalkredite 104.309.112,04 EUR (103.072)
4. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
b) Anleihen und Schuldverschreibungen
ba) von &ffentlichen Emittenten 1.328.863.863,05 1.439.584
darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 816.448.642,98 EUR 865.796
bb) von anderen Emittenten 1.548.618.862,32 2.877.482.725,37 1.700.026
darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 1.378.622.451,16 EUR 1.441.633
2.877.482.725,37 3.139.610
5. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 176.115.216,15 196.530
— 5a. Handelsbestand 143.869,94 494
— 6. Beteiligungen 403.938,14 404
darunter: an Kreditinstituten 6.135,50 EUR (6)
darunter: an Finanzdienstleistungsinstituten 1,00 EUR (0)
7. Anteile an verbundenen Unternehmen 34.034.017,66 109.688
darunter: an Finanzdienstleistungsinstituten 5.665.002,00 EUR (6.965)
8. Treuhandvermégen 1.200.000,00 1.000
9. Immaterielle Anlagewerte
a) entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und dhnliche Rechte und Werte 16.190.247,57 18.293
c) geleistete Anzahlungen 1.473.769,83 1.854
17.664.017,40 20.147
10. Sachanlagen 22.384.180,94 23.480
11. Sonstige Vermégensgegenstande 320.555.941,43 480.863
12. Rechnungsabgrenzungspost 68.213.000,21 83.050
13. Aktive latente Steuern 12.970.07 4,26 15.549
14. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermégensverrechnung 1.014.812,70 1.108
Summe der Aktiva 12.874.297.269,61 12.893.159
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PASSIVA 2025 2024
EUR EUR EUR TEUR
1. Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten
a) taglich fallig 89.492.769,15 300.832
b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kiindigungsfrist 49.124769,51 178.862
138.617.538,66 479.694
2. Verbindlichkeiten gegeniiber Kunden
a) Spareinlagen
aa) mit vereinbarter Kiindigungsfrist von drei Monaten 0,00 54
b) andere Verbindlichkeiten
ba) taglich fallig 10.643.334.908,64 9.727.565
bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kiindigungsfrist 862.283.89155 11.505.618.800,19 1.406.543
11.505.618.800,19 11.134.162
3. Verbriefte Verbindlichkeiten
begebene Schuldverschreibungen 0,00 0
4. Treuhandverbindlichkeiten 1.200.000,00 1.000
5. Sonstige Verbindlichkeiten 177.188.543,50 285.853
6. Rechnungsabgrenzungsposten 43.550.681,97 51512
7. Riickstellungen
a) Ruckstellungen fiir Pensionen und dhnliche Verpflichtungen 9.535.976,21 64.476
— b) Steuerrickstellungen 10.970.380,64 10.958
— c) andere Ruckstellungen 76.440.463,03 98.056
96.946.819,88 173.490
9. Fonds fiir allgemeine Bankrisiken 133.834.000,00 134.199
10. Eigenkapital
a) gezeichnetes Kapital 28.913.628,00 28.914
b) Kapitalricklage 276.666.159,45 276.666
c) Gewinnriicklage
ca) gesetzliche Ricklage 2.900.000,00 2.900
cb) andere Gewinnriicklagen 207.906.543,49 210.806.543,49 207.907
d) Bilanzgewinn 260.954.554,47 116.862
777.340.885,41 633.249
Summe der Passiva 12.874.297.269,61 12.893.159
1. Eventualverbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Birgschaften und Gewdahrleistungsvertragen 17.928.750,65 27.380
2. Andere Verpflichtungen
Unwiderrufliche Kreditzusagen 135.981.615,87 150.041
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Allgemeine Angaben
Grundlagen der Rechnungslegung

Die Hauck Aufhdauser Lampe Privatbank AG hat ihren Sitz in
Frankfurt am Main.

Die Gesellschaft istim Handelsregister unter HRB 108617 beim
Amtsgericht Frankfurt am Main eingetragen.

Die Hauck Aufhdauser Lampe Privatbank AG befindet sich
vollsténdig im Besitz der ABN AMRO Bank NV. mit Sitz in
Amsterdam, Niederlande.

Die Hauck Aufhdauser Lampe Privatbank AG selbst ist nicht
borsennotiert und kein kapitalmarktorientiertes Unternehmen
im Sinne des § 264d HGB.

Der Abschluss der Bank fir das Geschaftsjahr 2025 ist in Uber-
einstimmung mit den Vorschriften des Handelsgesetzbuches
(HGB), des Kreditwesengesetzes (KWG), des Aktiengesetzes
(AktG) und der Verordnung Uber die Rechnungslegung der
Kreditinstitute (RechKredV) aufgestellt worden. Neben dem
Jahresabschluss - bestehend aus der Gewinn- und Verlust-
rechnung, Bilanz, Anhang - wurde nach § 289 HGB ein Lage-
bericht erstellt. Die Veroffentlichung erfolgt im Unternehmens-
register des Bundesanzeigers.

Alle Betrage sind, soweit nicht gesondert darauf hingewiesen,
in Tausend Euro (TEUR) angegeben. Aufgrund von Rundungen
ist es in Einzelfallen moglich, dass sich einzelne Zahlen nicht
exakt zur angegebenen Summe addieren.

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG erstellt keinen
Konzernabschluss und Konzernlagebericht gemal § 291 Abs. 1
HGB, da sie in den befreienden International Financial Repor-
ting Standards-(IFRS-)Konzernabschluss der ABN AMRO Bank
NV. als oberste Muttergesellschaft mit Sitz in Amsterdam ein-
bezogen wird.

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
Die Barreserve ist zu Nennbetrégen bilanziert.

Forderungen an Kreditinstitute und Forderungen an Kunden
sind zu fortgefihrten Anschaffungskosten ausgewiesen. Fur
alle erkennbaren Risiken wurde durch die Bildung von Einzel-
wertberichtigungen und Rickstellungen ausreichende Vorsorge
getroffen. Fir latente Risiken wurden Pauschalwertberichti-
gungen in ausreichender Hohe gebildet. Dabei wenden wir
grundsatzlich die IFRS-9-Methodik an und haben damit die
Stufentransferlogik implementiert. Der Transfer zwischen
Stage 1 - Kredite ohne erkennbare Risiken - und Stage 2 -
erhohtes Ausfallrisiko seit erstmaliger Erfassung - ist auf Basis
qualitativer und quantitativer Parameter definiert, die unter
anderem Zahlungsverzug und Ratingverdnderungen beinhal-
ten. Fur Stage 3 - ausfallgefahrdete Engagements - wird eine
Einzelwertberichtigung unter Abzug der vorliegenden Sicher-
heiten gebildet. Die Impairment-Trigger fur Stage 3 sind Zah-
lungsverzug, deutliche Verschlechterung des Sicherheiten-
wertes, drohende Insolvenz oder finanzielle Schwierigkeiten des
Schuldners.

Bei der Bildung von Pauschalwertberichtigungen schlief3t die
Forderungshohe, das sogenannte Exposure at Default (EAD),
neben Inanspruchnahme auch Zusagen und Garantien mit ein.
Zur Bestimmung der Ausfallwahrscheinlichkeit, der Probability
of Default (PD), kommen, soweit verfigbar, Lifetime-Point-
in-Time-PDs sowie Scorekarten zur Anwendung, die jahrlich
validiert werden. Alternativ ziehen wir die ratingklassenspezi-
fische PD heran. Die Ausfallquote, der Loss-Given-Default
(LGD), wird auf Ebene des Finanzinstruments unter Beriicksich-
tigung der Sicherheiten sowie unter Beriicksichtigung einer
fixen Restquote von LGD (= 90 Prozent) kalkuliert.

Wertpapiere der Liquiditdtsreserve werden - soweit sie nicht
als Bewertungseinheit abgebildet werden - nach den Vorschrif-
ten fir das Umlaufvermoégen unter Beachtung des strengen
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Niederstwertprinzips mit dem niedrigeren Wert aus Anschaf-
fungskosten und beizulegendem Wert bilanziert. Wertpapiere
des Anlagevermdgens werden nach dem gemilderten Niederst-
wertprinzip bewertet, wobei die beim Kauf der Wertpapiere
angefallenen Agien und Disagien, auf die Restlaufzeit verteilt,
im Zinsergebnis der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewie-
sen werden.

Derivative Finanzinstrumente werden zur Absicherung des
beizulegenden Zeitwerts von Bestdnden eingesetzt und am
Bilanzstichtag zundchst einzeln bewertet. Die beizulegenden
Zeitwerte der derivativen Finanzinstrumente werden mittels der
Discounted-Cash-Flow-Methode ermittelt. Die Bewertung wird
von einem externen Provider durchgefihrt. Die Bewertungs-
ergebnisse werden innerhalb einer Bewertungseinheit mit den
Bewertungsergebnissen anderer Geschdafte in zulassigem
Umfang, soweit Verluste gegenuberstehen, verrechnet. Bei zins-
induziert bewerteten Grundgeschaften werden die Wertschwan-
kungen im Rahmen der Einfrierungsmethode imparitatisch in
der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst. Zum Ausgleich
gegenlaufiger Wertanderungen bilden wir im Wesentlichen
nach § 254 HGB und unter Beachtung des IDW RS HFA 35 fur
Schuldscheindarlehen und andere festverzinsliche Wertpapiere
sowie flr Zinsderivate Mikro-Bewertungseinheiten fiir die Absi-
cherung des hieraus entstehenden Zinsrisikos, bei der wir die
Einfrierungsmethode anwenden. In gleicher Weise werden fir
auf Termin verkaufte Schuldverschreibungen und andere fest-
verzinsliche Wertpapiere Bewertungseinheiten gebildet. Wei-
terhin werden Makro-Bewertungseinheiten im Bestand der
Devisentermingeschdfte und Devisenoptionen gebildet, die
nicht zur Absicherung zinstragender Bilanzposten dienen, son-
dern zur Absicherung des Wahrungsrisikos. Die gegenldufigen
Wertdnderungen werden fiir die jeweiligen Bewertungseinhei-
ten Uber die gesamte Laufzeit abgesichert.

Bei der Bildung von Mikro-Bewertungseinheiten fir Schuld-
scheindarlehen und andere festverzinsliche Wertpapiere im
Eigenbestand der Bank werden Zinsrisiken mittels Zinsderivaten
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abgesichert. Zinsderivate mit Kunden werden mit gegenldufigen
Back-to-back-Zinsderivaten abgesichert. Makro-Bewertungs-
einheiten fur Devisentermingeschdfte und Devisenoptionen mit
Kunden werden mit gegenlaufigen FX-Derivaten abgesichert.

Die Effektivitat der Bewertungseinheiten zur Absicherung von
Bilanzgeschaften wird mittels der Regressionsanalyse retro-
spektiv und prospektiv nachgewiesen. Liegen retrospektiv nicht
mindestens 7 Beobachtungszeitpunkte vor, wird die Dollar-
Offset-Methode angewandt. Als Effektivitatsnachweis fir die
Bewertungseinheiten zur Absicherung von Derivaten wird retro-
spektiv ausschlieBlich die Dollar-Offset-Methode verwandt. Fir
alle Bewertungseinheiten wird prospektiv bei Begrindung und
bei der Folgebewertung die Critical-Term-Match-Methode
angewandt.

Risiken aus der Erfillung unbesicherter OTC-Derivate werden
durch Bewertungsanpassungen (sogenannte Valuation Adjust-
ments) berlcksichtigt. Ein Credit Valuation Adjustment wird fir
erwartete Kreditverluste aufgrund fremder Bonitatsrisiken
gebildet. Ein Debit Valuation Adjustment fir das eigene Boni-
tatsrisiko wird aufgrund des Imparitatsprinzips nicht bilanziert,
zusatzlich werden institutseigene Finanzierungskonditionen
mittels eines Funding Valuation Adjustments bericksichtigt.

Den Handelsbestand bewerten wir zum beizulegenden Zeit-
wert. Das Ergebnis aus der Marktbewertung wird um einen
Risikoabschlag gemal § 340e Abs. 4 HGB reduziert, der vom
Handelsbestand der Aktivseite abgesetzt wird. Der Risiko-
abschlag ergibt sich aus dem nach Aufsichtsrecht ermittelten
Value-at-Risk-Ansatz, dabei ist die MaBgabe, dass der maxi-
male Verlust aus dem Handelsbuch mit einem Wahrscheinlich-
keitsgrad von 99 Prozent bei einer Haltedauer von 10 Tagen
nicht berschritten wird. Der historische Beobachtungszeitraum
betragt ein Jahr.

Eine Zufiihrung im Berichtsjahr zum Fonds fiir allgemeine Bank-
risiken (§ 340e HGB) erfolgt zulasten des Nettoertrags des
Handelsbestandes. Die Auflésung aus diesem Bilanzposten
erfolgt zulasten des Nettoaufwands des Handelsbestands.
Beteiligungen und Anteile an verbundenen Unternehmen sind
gemaB den fir das Anlagevermégen geltenden Regelungen
des § 340e in Verbindung mit § 253 Abs. 3 HGB zu fortgefiihrten
Anschaffungskosten bilanziert. Bei voraussichtlich dauerhaften
Wertminderungen haben wir entsprechende auflerplanméfige
Abschreibungen vorgenommen. Sofern die Griinde, die zu einer
Abschreibung gefiihrt haben, nicht mehr bestehen, erfolgt eine
Zuschreibung bis maximal zur Héhe der Anschaffungskosten.

Pensionsgeschdfte werden nach den geltenden Vorschriften
des § 340b HGB ausgewiesen. Bei Wertpapierleihgeschaften
werden verliehene Wertpapiere aufgrund des wirtschaftlichen
Eigentums der Hauck Aufhauser Lampe Privatbank AG weiter-
hin bilanziert, wahrend entliehene Papiere nicht in der Bilanz
ausgewiesen werden.

Die immateriellen Anlagewerte und Sachanlagen sind zu
Anschaffungs- oder Herstellungskosten und, soweit abnutzbar,
gemindert um planmaRige Abschreibungen ausgewiesen. Bei
den zugrunde liegenden Nutzungsdauern und Abschreibungs-
sGtzen orientieren wir uns an der von der Finanzverwaltung ver-
offentlichten allgemeinen Tabelle zur Absetzung fiir Abnutzung.
Die in den immateriellen Anlagewerten enthaltenen Geschdafts-
und Firmenwerte werden Uiber einen Zeitraum von 5 bis 10 Jahren
abgeschrieben. Bei Vorliegen einer dauerhaften Wertminde-
rung erfolgt eine auBerplanmaBige Abschreibung. Wirtschafts-
guter, deren Anschaffungskosten ohne Mehrwertsteuer tber
250 EUR liegen, aber nicht 1.000 EUR Ubersteigen, werden je
Geschdaftsjahrin einem Sammelposten zusammengefasst und
wurden im Wirtschaftsjahr der Bildung und in den vier folgen-
den Wirtschaftsjahren zu jeweils 20 Prozent abgeschrieben
(Poolabschreibung). Geringwertige Wirtschaftsgiter, deren
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Anschaffungskosten ohne Mehrwertsteuer 250 EUR nicht Gber-
steigen, werden im Jahr ihrer Anschaffung voll abgeschrieben.

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten bestehen aus im
Geschdftsjahr abgegrenzten Aufwendungen fir kommende
Geschaftsjahre. Verbindlichkeiten sind mit den Erfullungs-
betragen ausgewiesen. Unterschiedsbetrage zwischen Ruck-
zahlungs- und Auszahlungsbetrag werden als Rechnungs-
abgrenzungsposten bilanziert und zeitanteilig erfolgswirksam
aufgeldst.

Unabhangige Aktuare ermitteln jahrlich Pensionsriickstellungen
nach der Anwartschaftsbarwertmethode. Die Parameter fir
die Berechnung sind in der Angabe zu den Ruckstellungen
beschrieben.

Das Deckungsvermoégen zur Sicherung der Pensionsverpflich-
tungen wird mit dem beizulegenden Zeitwert bewertet und
gemadR § 246 Abs. 2 Satz 2 HGB mit den hierfiir gebildeten Ruck-
stellungen saldiert ausgewiesen. Die Saldierung mit dem
Deckungsvermégen erfolgt fur Altersteilzeitverpflichtungen in
Hohe des Erfullungsrickstands gemdal IDW RS HFA 3. Ergibt
sich aus der Verrechnung von Deckungsvermégen mit den hier-
fur gebildeten Rickstellungen fir Pensionen oder Altersteilzeit
ein Aktiviberhang, wird dieser in dem Posten Aktiver Unter-
schiedsbetrag aus der Vermdgensverrechnung ausgewiesen.

Ruckstellungen fir Steuern und andere Riickstellungen werden
in Hohe des nach verninftiger kaufméannischer Beurteilung
notwendigen Erfullungsbetrags angesetzt, Riickstellungen mit
einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr mit ihrem Barwert.
Die verwendeten Abzinsungszinssdtze entsprechen den fir
Dezember 2025 veroffentlichten Zinssatzen der Deutschen
Bundesbank fir die jeweiligen Restlaufzeiten der Ruckstellun-
gen. Der Aufwand firr die Aufzinsung der Riickstellungen ist im
sonstigen betrieblichen Ergebnis ausgewiesen. Riickstellungen
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fur drohende Verluste aus schwebenden Geschaften sind in der
Handelsbilanz gebildet worden.

Alle zinsbezogenen Geschdafte auflerhalb des Handelsbuchs
wurden verlustfrei bewertet nach den Regelungen des IDW RS
BFA 3. Bei der verlustfreien Bewertung des Bankbuchs haben
wir die barwertige Betrachtungsweise angewandt. Dabei
haben wir den ermittelten Barwert aus den zum Abschluss-
stichtag abgezinsten Zahlungsstromen der relevanten Finanz-
instrumente dem Buchwert gegenlbergestellt. Die Beriick-
sichtigung voraussichtlich noch anfallender Risiko- und
Verwaltungskosten erfolgte als Korrektur des ohne diese
Komponenten ermittelten (Brutto-)Barwerts.

Latente Steuern werden fiir alle tempordren Differenzen zwi-
schen den handelsrechtlichen Wertansatzen der angesetzten
Vermodgensgegenstdnde, Schulden und Rechnungsabgren-
zungsposten und deren steuerlichen Wertansatzen gebildet.
Latente Steuern werden unter Anwendung der unternehmens-
individuellen Steuersdatzeschriften bewertet, die am Bilanzstich-
tag gelten oder im Wesentlichen gesetzlich verabschiedet sind
und deren Geltung zum Zeitpunkt der Realisierung der latenten
Steuerforderung beziehungsweise der Begleichung der laten-
ten Steuerverbindlichkeit erwartet wird.

Aktive latente Steuern werden in dem Umfang angesetzt, in
dem es wahrscheinlich ist, dass ein zu versteuernder Gewinn
verflgbar sein wird, gegen den die tempordre Differenz ver-
wendet werden kann. Steuerliche Verlustvortrdge und Zins-
vortréige werden bei der Berechnung aktiver latenter Steuern
in Hohe der innerhalb der néachsten 5 Jahre zu erwartenden
Verlust-/Zinsverrechnung bericksichtigt.

Bei einem Uberhang der aktiven latenten Steuern erfolgt in
Auslbung des Wahlrechts gemaR § 274 HGB ein Ausweis der
aktiven latenten Steuern.

Eventualverbindlichkeiten werden zum Nennbetrag abziiglich
gebildeter Ruckstellungen und im Falle von Garantien abzig-
lich von Sicherheiten ausgewiesen.

Der Ausweis negativer Zinsen aus Forderungen erfolgt im Zins-
ertrag, negative Zinsen aus Verbindlichkeiten weisen wir im
Zinsaufwand aus.

Wahrungsumrechnung

Die Fremdwdhrungsumrechnung erfolgt nach den Vorschriften
der § 256a in Verbindung mit § 340h HGB. Dabei sind die Aktiv-
und Passivwerte, die auf fremde Wahrung lauten, zum Referenz-
kurs der EZB, oder bei Nicht-Verfiigbarkeit zu alternativ validier-
ten Kursen von Marktdatenanbietern, am Bilanzstichtag
umgerechnet, Devisentermingeschdfte zum Terminkurs. Auf-
wendungen und Ertrége gehen zu den Umrechnungskursen des
jeweiligen Tages in die Gewinn- und Verlustrechnung ein. Bei
der Bewertung von Devisentermingeschdften, die zur Absiche-
rung zinstragender Bilanzposten dienen, macht die Bank von
der Terminkursspaltung Gebrauch und grenzt die vereinbarten
Swapsatze zeitanteilig ab. Aufgrund der besonderen Deckung
werden Verluste und Gewinne aus der Wahrungsumrechnung
in der Gewinn- und Verlustrechnung im sonstigen betrieblichen
Ergebnis gemaR § 340h HGB bericksichtigt.
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Anderungen Bilanzierungs-
und Bewertungsmethoden

Im Vergleich zum Vorjahr haben wir keine Bilanzierungs- und
Bewertungsanderungen vorgenommen.
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Nachtragshericht

Die Auswirkungen der militarischen Auseinandersetzungen
Ende Februar 2026 im Nahen Osten sind aus heutiger Sicht
nicht abschlieend quantifizierbar, kénnten aber aufgrund der
volkswirtschaftlichen Entwicklungen Einfluss auf die Folge-
perioden nach dem Bilanzstichtag haben. Hier geben wir im
Lagebericht im Ausblick auf das makroékonomische Umfeld
eine Einschdtzung zur Situation ab. Geschdaftsbeziehungen zu
Unternehmen oder Personen in den unmittelbar betroffenen
Gebieten bestehen seitens der Gesellschaft nicht in wesent-
lichem Umfang.

Darlber hinaus ergaben sich keine Vorgdnge von besonderer
Bedeutung, die nach dem Schluss des Geschdaftsjahres ein-
getreten sind und noch nicht in der Gewinn- und Verlustrech-
nung oder Bilanz berlcksichtigt wurden.

Erlauterungen zur Gewinn- und
Verlustrechnung

Ertrage nach geographischen Markten

Der Gesamtbetrag enthdlt die folgenden Positionen der
Gewinn- und Verlustrechnung:

Zinsertrage, laufende Ertrdge aus Aktien und anderen nicht
festverzinslichen Wertpapieren, Beteiligungen, Anteile an ver-
bundenen Unternehmen, Provisionsertrdge, Nettoertrag des
Handelsbestands und sonstige betriebliche Ertrage.

Aufgliederung nach geographischen Markten

in TEUR Deutschland Luxemburg
Umsatz 2025 561.701 80.986
Umsatz 2024 764.462 81.469
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Sonstiges betriebliches Ergebnis

Die sonstigen betrieblichen Ertrdge in Hohe von 33.707 TEUR
(Vorjahr 34.471 TEUR) beinhalteten im Berichtsjahr im Wesent-
lichen

» die Erstattungen aus Service Level Agreements und fir
Fremdleistungen in Hohe von 8.118 TEUR
(Vorjahr 208 TEUR),

» das Ergebnis aus Devisengeschdften von 6.278 TEUR
(Vorjahr 4.310 TEUR),

» periodenfremde Ertrage aus der Auflésung von Riick-
stellungen in Héhe von 5592 TEUR (Vorjahr 4.521 TEUR).

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Hoéhe von
9.239 TEUR (Vorjahr 3.156 TEUR) beinhalten im Wesentlichen
Zufihrungen zu Ruckstellungen in Héhe von 3.306 TEUR (Vor-
jahr O TEUR), Aufzinsungen von Ruckstellungen in Hohe von
528 TEUR (Vorjahr 630 TEUR) und periodenfremde Aufwendun-
gen sowie nicht dem origindren Verwaltungsaufwand zuorden-
bare Posten in Hohe von insgesamt 1714 TEUR (Vorjahr
717 TEUR).
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Abschlusspriferhonorar

Das Honorar fir Abschlussprifungsleistungen beinhaltet die
Jahresabschlussprifung der Hauck Aufhduser Lampe Privat-
bank AG. Die fiir die Abschlussprifer als Aufwendungen erfass-
ten Honorare (exklusive Umsatzsteuer) betrugen 925 TEUR
(Vorjahr 1176 TEUR fur KPMG AG) fiir das Geschdaftsjahr 2025.
Davon entfielen 0 TEUR (Vorjahr 40 TEUR) auf Leistungen, die
bereits im Geschdaftsjahr 2024 erbracht wurden.

Honorare des Abschlusspriifers

In den anderen Bestdtigungsleistungen sind insbesondere
Honorare fur gesetzlich vorgeschriebene, vertraglich verein-
barte oder freiwillig beauftragte Prifungs- und Bestdatigungs-
leistungen enthalten. Hierzu gehéren auch Prifungen nach § 89
Abs. 1WpHG und §§ 68 bzw. 87 KAGB. Die Honorare fiir sonstige
Leistungen umfassen im Wesentlichen Honorare fiir projekt-
bezogene Beratungsleistungen.

Von den Honoraren entfielen auf den Abschlusspriifer Baker
Tilly AG 927 TEUR (Vorjahr 1.730 TEUR fir KPMG AQG). Sie teilen
sich in folgende Prifungsleistungen auf:

in TEUR Gesamt davon Baker Tilly Gesamt davon KPMG AG
— 2025 2025 2024 2024
Abschlussprifungsleistungen 925 925 1176 1.176
andere Bestatigungsleistungen 202 0 231 231
Steuerberatungsleistungen 2 2 38 38
sonstige Leistungen 315 0 285 285
Summe der Aufwendungen 1.444 927 1.730 1.730
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Dienstleistungen gegenuber Dritten

Die im Wesentlichen gegeniiber Dritten erbrachten Dienstleis-
tungen waren die Depotverwaltung, die Vermoégensverwaltung,
die Verwaltung von Treuhandkrediten, die Abwicklung von
Zahlungsverkehr sowie das Wertpapierkommissionsgeschaft.
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Erlauterungen zur Bilanz

Restlaufzeitengliederung der Forderungen und Verbindlichkeiten

Forderungen gegliedert nach Restlaufzeiten

in TEUR Forderungen an Kreditinstitute Forderungen an Kunden
31.12.2025 31.12.2024 31.12.2025 31.12.2024
mit unbestimmter Laufzeit 0 0 1.187.942 1.103.707
mit einer Restlaufzeit von
bis drei Monate 441.254 382.072 334.617 411.386
mehr als drei Monate bis ein Jahr 900.000 311.854 301.534 144.493
mehr als ein Jahr bis funf Jahre 10.000 10.000 63.420 130.288
mehr als funf Jahre 0 0 20.654 21.096
Insgesamt 1.351.254 703.926 1.908.167 1.810.970

Verbindlichkeiten gegliedert nach Restlaufzeiten

Verbindlichkeiten gegeniiber Kunden

in TEUR Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten inklusive Spareinlagen
31.12.2025 31.12.2024 31.12.2025 31.12.2024
mit unbestimmter Laufzeit 0 0 0 0
mit einer Restlaufzeit von
bis drei Monate 49.125 178.862 769.841 1.222.203
mehr als drei Monate bis ein Jahr 0 0 90.027 172.851
mehr als ein Jahr bis funf Jahre 0 0 2416 11.543
mehr als funf Jahre 0 0 0 0
Insgesamt 49.125 178.862 862.284 1.406.597
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Beziehungen zu verbundenen Unternehmen und Beteiligungsunternehmen

Die folgende Tabelle weist Forderungen und Verbindlichkeiten gegeniiber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhdltnis
besteht, sowie gegenlber verbundenen Unternehmen aus:

Beziehungen zu verbundenen Unternehmen

in TEUR gegeniiber Beteiligungsunternehmen gegeniiber verbundenen Unternehmen
31.12.2025 31.12.2024 31.12.2025 31.12.2024
Forderungen an Kreditinstitute 0 0 14 4
Forderungen an Kunden 0 2.186 11.272 14.886
sonstige Vermoégensgegenstande 0 0 11.308 47.394
Insgesamt 0 2.186 22.594 62.284
Verbindlichkeiten gegeniber Kunden 4.118 4433 47.330 67.486
andere Verbindlichkeiten 0 0 12,610 11.340

Insgesamt 4.118 4.433 59.940 78.826
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Wertpapiere

Zum 31. Dezember 2025 teilen sich die borsenfahigen Wertpapiere wie folgt auf:

Wertpapiere
in TEUR bérsennotiert nicht bérsennotiert

31.12.2025 31.12.2024 31.12.2025 31.12.2024
Schuldverschreibungen und andere
festverzinsliche Wertpapiere 2.633.150 2.856.326 244333 283.284
Aktien und andere nicht festverzinsliche
Wertpapiere 40 10 23 11
Insgesamt 2.633.190 2.856.336 244.356 283.295

Von den Schuldverschreibungen und anderen festverzins-
lichen Wertpapieren in Héhe von 2.877.483 TEUR (Vorjahr
3.139.610 TEUR) werden 445.131 TEUR im Geschdftsjahr 2026
fallig.

Far Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche
Wertpapiere im Anlagebestand mit einem Buchwert von
924.848 TEUR (Vorjahr 1.902.166 TEUR) und mit einem beizu-
legenden Zeitwert von 918.369 TEUR (Vorjahr 1.884.757 TEUR)
wurden Abschreibungen in Hohe von 6.479 TEUR (Vorjahr
17.409 TEUR) aufgrund des gemilderten Niederstwertprinzips
gemaR § 253 Abs. 3 Satz 5 HGB und unter Beriicksichtigung
der Bewertungseinheiten nicht vorgenommen, da die Wert-
minderungen vorlibergehend sind. Es handelt sich ausschliel3-
lich um bérsenfahige Schuldverschreibungen.

Im Berichtsjahr erfolgten keine auRerplanmaBigen Abschrei-
bungen auf nicht borsenfahige Aktien und andere nicht fest-
verzinsliche Wertpapiere.

In den Aktien und anderen festverzinslichen Wertpapieren sind
nicht bérsenfdhige Anteile an Sondervermégen im Sinndes § 1
Abs. 10 des Kapitalanlagegesetzbuchs enthalten, von denen
die Bank jeweils mehr als 10 Prozent der Anteile halt. Aufgrund
der Zuordnung zum Anlagevermdgen der Bank wenden wir das
gemilderte Niederstwertprinzip an.

Der Zeitwert der Sondervermdgen entspricht dem Netto-Fonds-
vermoégen und wird durch den Marktwert beziehungsweise
Liquidationswert der einzelnen Fondsbestandteile bestimmt.
Von den Buchwerten in Héhe von 176.052 TEUR (Vorjahr
196.264 TEUR) und beizulegenden Zeitwerten in Hohe von
182.400 TEUR (Vorjahr 204.911 TEUR) wurden Abschreibungen
in Hohe von 2.074 TEUR (Vorjahr O TEUR) nicht vorgenommen.

Im laufenden Geschaftsjahr wurden Ausschittungen in Hohe
von 719 TEUR vorgenommen (Vorjahr 5552 TEUR). Weitere nicht
vorgenommene Abschreibungen kamen im Berichtsjahr nicht
vor.
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Handelsbestand

Im Berichtsjahr wurden die Kriterien fir die Zuordnung von
Finanzinstrumenten zum Handelsbestand gegentber dem Vor-
jahr nicht veréndert.

Im Fonds fur allgemeine Bankrisiken wurden (gemafB § 340e
Abs. 4 HGB) 365 TEUR (Vorjahr Zufiihrung 262 TEUR) zugunsten
des Nettoertrags im Handelsbestand aufgelost. Aufgrund der
Uberdeckung der bilanziellen Handelsaktiva durch die unter
§ 340e Abs. 4 HGB gebildete Vorsorge wurde der Risikoab-
schlag analog zum Vorjahr nur in Héhe der Reserven im Han-
delsbestand gebildet.

Im Berichtsjahr wurden keine Wertpapiere aus dem Handels-
bestand in den Anlagebestand Gbertragen.

Handelsaktiva

in TEUR 31.12.2025 31.12.2024
Aktien und andere nicht

festverzinsliche Wertpapiere 144 497
Risikoabschlag Value-at-Risk 0 -3
Insgesamt 144 494
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Bewertungseinheiten >

Zum Ausgleich gegenlaufiger Wertanderungen werden Mikro-
oder Makro-Bewertungseinheiten zur Absicherung der hieraus ~ »
bestehenden Zins- oder Wahrungsrisiken gebildet:

» Fur Schuldscheindarlehen, Anleihen und Schuldverschrei-
bungen und Reverse-Repos im Eigenbestand der Bank
wurden Zinsrisiken mittels Zinsderivaten abgesichert. Die
durchschnittliche Restlaufzeit betrug 2,5 Jahre (Vorjahr
4 Jahre). Fur den Teil der Anleihen und Schuldverschrei-
bungen, die auf Termin verkauft wurden, sind ebenfalls
Bewertungseinheiten gebildet worden. Die durchschnitt-
liche Restlaufzeit der Grundgeschafte betrug 24 Jahre
(Vorjahr 21 Jahre).

Bewertungseinheiten

Zinsderivate mit Kunden wurden mit gegenlaufigen Back-
to-back-Zinsderivaten abgesichert. Die durchschnittliche
Restlaufzeit betrug 11 Jahre (Vorjahr 8 Jahre).
Devisentermingeschdfte und Devisenoptionen mit Kunden
wurden mit gegenldufigen FX-Derivaten abgesichert. Die
durchschnittliche Restlaufzeit belief sich, wie auch im Vor-
jahr, auf unter 3 Monate.

in TEUR Buchwerte Nominalwerte Hoéhe des abgesicherten Risikos
31.12.2025 31.12.2024 31.12.2025 31.12.2024 31.12.2025 31.12.2024
Anleihen und Schuldverschreibungen 2.808.707 3.006.068 2.791.606 2.993.497 60.017 48.679
Forderungen an Kunden
(Schuldscheindarlehen) 1.396.158 589.937 1.378.468 577.082 2.022 4.299
Zinsderivate 2.923.783 3.327.388 78.815 87.769
Devisenoptionen 82.061 77.673 1.947 1.077
Devisentermingeschdafte 11.247.700 11.318.354 43.439 151.960
Insgesamt 4.204.865 3.596.005 18.423.618 18.293.993 186.240 293.785

04 ANHANG
Treuhandgeschaft
Treuhandvermégen
in TEUR 31.12.2025 31.12.2024
Forderungen an Kreditinstitute 1.200 1.000
Insgesamt 1.200 1.000
Treuhandverbindlichkeiten
in TEUR 31.12.2025 31.12.2024
Treuhandverbindlichkeiten
gegeniiber Kunden 1.200 1.000
Insgesamt 1.200 1.000
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Entwicklung des Anlagevermoégens

Immaterielle

Wertpapiere

04 ANHANG

Anteile an verbundenen

in TEUR Anlagewerte Sachanlagen Anlagenbestand Beteiligungen Unternehmen
Anschaffungs-/Herstellungskosten 01.01.2025 75.399 55.448 3.057.209 404 114.659
Zugdnge 4.315 5.302 224.664 0 1766
Abgdnge 12.063 6.318 340.389 0 76.192
Umbuchungen 0 0 11.022 0 0
Wechselkursdnderungen 0 0 -88.550 0 0
Anschaffungs-/Herstellungskosten 31.12.2025 67.651 54.432 2.863.956 404 40.223
Abschreibungen kumuliert 01.01.2025 55.252 31.967 0 0 4.970
Zugdange 6.798 3.987 0 0 1.229
- Abgange 12.063 3.906 0 0 0
— Umbuchungen 0 0 0 0 0
Wechselkursénderungen 0 0 0 0 0
Abschreibungen kumuliert 31.12.2025 49.987 32.048 0 0 6.199
Restbuchwerte 31.12.2025 17.664 22.384 2.863.956 404 34.034
Restbuchwerte 31.12.2024 20.147 23.480 3.057.209 404 109.689

Die Grundstlcke und Gebdaude mit einem Gesamtbuchwert in Hohe von 9.574 TEUR (Vorjahr 8.740 TEUR) werden im Wesentlichen
eigengenutzt. Die in den Sachanlagen enthaltene Betriebs- und Geschdftsausstattung betrug 12.811 TEUR (Vorjahr 14.740 TEUR).
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Sonstige Vermogensgegenstdande

Die Sonstigen Vermégensgegenstdnde beliefen sich auf
320.556 TEUR (Vorjahr 480.863 TEUR). Der Rickgang ist im
Wesentlichen auf die nachfolgenden Verdnderungen zuriick-
zufihren:

» Vermdgensgegensténde aus Derivaten inklusive Options-
pramien in Hoéhe von 32.448 TEUR (Vorjahr 65.425 TEUR),

» Bestande der Cash-Collateral-Management-Zahlungen
in Hohe von 214.066 TEUR (Vorjahr 279.886 TEUR) im
Zusammenhang mit dem institutionellen Fonds- und
Derivategeschdaft,

» Forderungen gegen verbundene Unternehmen in Hohe
von 14.752 TEUR (Vorjahr 54.468 TEUR),

» Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in Hohe
von 31.883 TEUR (Vorjahr 26.162 TEUR),

» Steuerforderungen in Hohe von 5.902 TEUR (Vorjahr
6.875 TEUR).

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten

Rechnungsabgrenzungsposten

in TEUR 31.12.2025 31.12.2024
Upfront-Zahlungen und Pramien 56.495 71.658
Sonstige Abgrenzungsposten 11.718 11.391
Insgesamt 68.213 83.049

Nachrangige Yermoégensgegenstdnde

Nachrangige Vermoégensgegenstdnde

in TEUR 31.12.2025 31.12.2024
Forderungen an Kunden 8.651 14.900
Wertpapiere 0 0
Insgesamt 8.651 14.900

04 ANHANG

Aktive latente Steuern

Zum Stichtag bestanden aktive latente Steuern in Hohe von
12.970 TEUR (Vorjahr 15549 TEUR). Fir die Berechnungen im
Berichtsjahr wurde erstmals kein fester Steuersatz herangezo-
gen, da mit dem Gesetz fiir ein steuerliches Investitionssofort-
programm zur Starkung des Wirtschaftsstandorts Deutschland
eine stufenweise Senkung des Korperschaftsteuersatzes von
15 Prozent auf 10 Prozent in den Jahren 2028 bis 2032 beschlos-
sen wurde. Die Bewertung der nach dem ,Temporary-Konzept*
des § 274 HGB ermittelten steuerlichen Differenzen wurde mit
dem unternehmensindividuellen Steuersatz zum Zeitpunkt des
Abbaus der Differenzen bewertet. Dies fiihrte zu einem durch-
schnittlichen Steuersatz von 30,868 Prozent (Vorjahr 31,828 Pro-
zent). Die den latenten Steuern zugrunde liegenden tempordren
Differenzen sind im Wesentlichen auf Forderungen an Kunden,
Pensions- und Drohverlustrickstellungen sowie steuerliche
Ausgleichsposten fir Fonds zuriickzufhren.

Gesetz zur Gewdhrleistung einer globalen
Mindestbesteuerung fir Unternehmensgruppen
(Mindeststeuergesetz - MinStG)

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG war bis zum
30. Juni 2025 Teil des FOSUN Konzerns. Ab dem 1. Juli 2025 ist
die Gesellschaft, durch den Verkauf der Hauck Aufhduser
Lampe Privatbank AG sowie eines GroBteils ihrer Tochterge-
sellschaften an die ABN AMRO Bank NV, Teil des ABN AMRO
Konzerns geworden. Sowohl FOSUN als auch ABN AMRO
unterliegen aufgrund ihres Umsatzvolumens den Bestimmun-
gen des Mindeststeuergesetzes, sodass die Hauck Aufhduser
Lampe Privatbank AG jeweils zeitanteilig in die Verpflichtungen
aus dem Mindeststeuergesetz des jeweiligen Konzerns einzu-
beziehen ist.
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Weder die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG noch ihre
Tochtergesellschaften wurden von FOSUN oder ABN AMRO
als Gruppentrager in Deutschland gewdhlt. Die Pflichten der
Hauck Aufhdauser Lampe Privatbank AG beschrdnken sich
damit auf die Bereitstellung notwendiger Informationen fir die
Safe-Harbour-Berechnungen und das Pillar-2-Reporting.

Die Bewertung der Betroffenheit der Hauck Aufhduser Lampe
Privatbank AG und der weiteren inlédndischen Unternehmen der
inldndischen Mindeststeuergruppe sowie der Entstehung von
inlandischen Ergdnzungssteuerbetrdgen basiert auf einer
Berechnung, die unter anderem auf den Angaben des aktuells-
ten l&dnderbezogenen Berichts (,CbCR), welcher von der
Gruppe fiur das Jahr 2024 eingereicht worden ist, beruht.

Zum derzeitigen Zeitraum sind keine sich fir die Hauck
Aufhdauser Lampe Privatbank AG ergebenden Ergdnzungs-
steuerbetrdge bekannt.

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG und die weiteren
Unternehmen der inldndischen Mindeststeuergruppe setzen
ihre Bewertung der Betroffenheit, einschlieBlich der Erhebung
von Daten fur das am 31. Dezember 2025 endende Geschdafts-
jahr, fort.

Fremdwdahrungsvolumina

Zum Bilanzstichtag lagen 1.869.035 TEUR (Vorjahr
2.185.607 TEUR) auf fremde Wahrung lautende Vermogens-
gegenstande sowie 1.925.781 TEUR (Vorjahr 2.177.661 TEUR)
auf fremde Wdahrung lautende Verbindlichkeiten vor.

Sonstige Verbindlichkeiten

Die Sonstigen Verbindlichkeiten von 177.189 TEUR (Vorjahr
285.854 TEUR) enthielten im Wesentlichen Verbindlichkeiten
aus hinterlegten Collaterals in Hohe von 108.586 TEUR (Vorjahr
175.857 TEUR), Verbindlichkeiten aus Derivaten inklusive Options-
pramien in Hohe von 30.683 TEUR (Vorjahr 61.453 TEUR) und
abzufihrenden Steuern in Héhe von 16.271 TEUR (Vorjahr
16.645 TEUR).

04 ANHANG
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Ruckstellungen
Ruckstellungsspiegel
in TEUR Anfangsbestand Zugdnge Umgliederung*  Auf-/Abzinsung Verbrauch Auflésung Zufiihrung Endbestand Endbestand
01.01.2025 2025 2025 2025 2025 2025 2025 31.12.2025 31.12.2024
Pensionsriickstellungen 64.476 0 -40.251 9 20.868 0 6.170 9536 64.476
Steuerrickstellungen 10.958 0 379 92 768 1.996 2.305 10.970 10.958
andere Ruckstellungen 98.056 0 -543 272 47.849 22.389 48.893 76.440 98.056
173.490 0 -40.415 373 69.485 24.385 57.368 96.947 173.490

* Enthalt Wahrungsdifferenzen und Konsolidierungsposten

Die anderen Riickstellungen setzen sich hauptsdchlich aus
Ruckstellungen fir den Personalbereich, fir Derivate sowie fur
Prozess- und Regressrisiken zusammen. Die Rickstellungen fir
den Personalbereich betreffen unter anderem Bonifikationen,
Restrukturierungen und Altersteilzeit.

Es wurden im Berichtsjahr, mit Vertrag vom 27. August 2025,
Pensionsverpflichtungen in Hohe von 62.340 TEUR mit netting-
fahigen Rickdeckungsversicherungen in Héhe von 3189 TEUR
zum Stichtag 31. Dezember 2024 ausgegliedert.

Neben den Pensionsverpflichtungen bestanden Verpflichtun-
gen fur Altersteilzeitvereinbarungen und Vorruhestand. Im
Berichtszeitraum wurde teilweise eine Saldierung der Riick-
stellung fur Altersteilzeit mit dem Deckungsvermégen aus den
individuell abgeschlossenen Ruckdeckungsversicherungen
vorgenommen. Der aktivische Unterschiedsbetrag aus der Ver-
maogensverrechnungin Hohe von 1.015 TEUR (Vorjahr1.107 TEUR)
wurde als Unterschiedsbetrag aus dem Deckungsvermdégen
zur Sicherung der Altersvorsorgeverpflichtung von 1573 TEUR

(Vorjahr 2.135 TEUR) und den hierfir gebildeten Riickstellungen
von 558 TEUR (Vorjahr 1.027 TEUR) gebildet. Das Deckungsver-
maogen der Rickdeckungsversicherung wird mit dem Aktivwert
bewertet. Dieser Wert stellt den Zeitwert und gleichzeitig die
fortgefuhrten Anschaffungskosten der Riickdeckungsversiche-
rung dar. Verrechnungen von Aufwendungen und Ertragen sind
nicht erfolgt. Der erforderliche Zufihrungsbetrag zu Rickstel-
lungen fur Pensionen gemaB Artikel 67 Abs.1EGHGB wurde im
Berichtszeitraum zugefihrt.

Die Rickstellungen fir Pensionen und dhnliche Verpflichtungen
werden versicherungsmathematisch unter Zugrundelegung
biometrischer Wahrscheinlichkeiten (Richttafeln Heubeck 2018 G)
nach dem Teilwertverfahren ermittelt.

Die ausgewiesenen Pensionsriickstellungen enthalten Fest-
zusagen. Rentensteigerungen werden derzeit mit einer jahrli-
chen Anpassung, unverdndert zum Vorjahr, von 2,25 Prozent
und Fluktuationen von 2,00 Prozent beriicksichtigt. Lohn- und
Gehaltssteigerungen wurden nicht berticksichtigt. Derzugrunde

gelegte Rechnungszins fur die Abzinsung der Pensionsver-
pflichtungen belauft sich auf 2,06 Prozent (Vorjahr 1,90 Prozent);
es wird von dem Wahlrecht Gebrauch gemacht, zur Abzinsung
den von der Deutschen Bundesbank ermittelten und veréffent-
lichten durchschnittlichen Marktzinssatz zu verwenden, der sich
bei einer angenommenen Restlaufzeit von 10 Jahren ergibt. Der
zur Abzinsung herangezogene Zinssatz basiert auf der Projek-
tion des von der Bundesbank zum 31. Oktober 2025 veréffent-
lichten Rechnungszinses auf den Bilanzstichtag.

Der Unterschiedsbetrag nach § 253 Abs. 6 Satz 1HGB zwischen
dem Ansatz der Rickstellungen nach MaBgabe des entspre-
chenden durchschnittlichen Marktzinssatzes aus den vergan-
genen 10 Geschdftsjahren und dem Ansatz der Rickstellungen
nach MaBgabe des entsprechenden durchschnittlichen Markt-
zinssatzes aus den vergangenen 7 Geschdftsjahren wurde fir
das Geschdaftsjahr ermittelt und unterliegt der Ausschittungs-
sperre und betrug zum Stichtag 688 TEUR (Vorjahr 781 TEUR).
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Bei den anderen Riickstellungen handelt es sich im Wesentli-
chen um Personalrickstellungen in Héhe von 32.366 TEUR
(Vorjahr 48.716 TEUR), Drohverlustrickstellungen in Hohe von
13.437 TEUR (Vorjahr 14.170), Rickstellungen fir belastende Ver-
trage in Hohe von 11.233 (Vorjahr 13.694 TEUR) und Prozesskos-
tenrlckstellungenin Héhe von10.728 TEUR (Vorjahr7.530 TEUR).

Fonds fur allgemeine Bankrisiken

In der Bank belduft sich der Fonds fiir allgemeine Bankrisiken
gemadl § 340g HGB unverdndert zum Vorjahr auf 129.648 TEUR.

Zum Jahresende hat die Bank Vorsorgereserven gemaR § 340e
Abs.4HGB in Hohe von 4.186 TEUR gebildet(Vorjahr4.551 TEUR).

Eigenkapital

Kapitalstruktur

Eigenkapital
in TEUR 31.12.2025 31.12.2024
gezeichnetes Kapital 28.914 28.914
Kapitalricklage 276.666 276.666
Gewinnricklagen 210.807 210.807
gesetzliche Riicklage 2.900 2.900
andere Gewinnricklagen 207.907 207.907
Bilanzgewinn (+)/Bilanzverlust (-) 260.954 116.862
Insgesamt 777.341 633.248

Gezeichnetes Kapital

Das gezeichnete Kapital (Grundkapital und Stammbkapital)
wurde in der Bank zum Nennwert angesetzt. Das Grundkapital
beldauft sich unverdndert zum Vorjahr auf 28.914 TEUR und ist
in auf den Namen lautende Stickaktien von insgesamt
556.031 Stlick mit einem rechnerischen Anteil von je 52,00 EUR
eingeteilt.

Kapitalricklage

Im Berichtsjahr hat sich die Kapitalricklage nicht verandert und
belduft sich auf 276.666 TEUR. In der Kapitalriicklage werden
Agien aus der Ausgabe von Aktien der Hauck Aufhduser Lampe
Privatbank AG ausgewiesen.

Gewinnricklagen
Die gesetzlichen Riicklagen belaufen sich unverdndert zum
Vorjahr auf 2900 TEUR.

Die anderen Gewinnricklagen in Héhe von 207.907 TEUR
haben sich gegeniiber dem Vorjahr nicht verandert.

Den Aktiondren wird in der ordentlichen Hauptversammlung
im Marz 2026 der Vorschlag zum Beschluss vorgelegt, den
Bilanzgewinn aus 2025 in Hohe von insgesamt 260.955 TEUR
wie folgt zu verwenden:

» Gewinnvortrag in Hohe von 16.220 TEUR
» Zahlung einer Dividende in Héhe von 244.735 TEUR

04 ANHANG

Ausschittungsgesperrte Betrdage

Ausschuttungsgesperrte Betrdge von insgesamt 13.297 TEUR
(Vorjahr 15.875 TEUR) im Berichtsjahr ergeben sich aus dem
Unterschiedsbetrag zwischen dem durchschnittlichen Markt-
zins von 10 und 7 Jahren zur Abzinsung von Riickstellungen fir
Altersversorgungsverpflichtungen gemaB § 253 Abs. 6 Satz 1
HGB in Hohe von 688 TEUR (Vorjahr 781 TEUR), aus dem Ansatz
von latenten Steuern gemaf § 268 Abs. 8 HGB in Hohe von
12.970 TEUR (Vorjahr 15.549 TEUR) und dem aktiven Unter-
schiedsbetrag aus der Vermoégensverrechnung gemal § 246
Abs. 2 Satz 2 HGB in Héhe von 1.014 TEUR (Vorjahr 1.107 TEUR).
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Sonstige Erlauterungen

Eventualverbindlichkeiten und
andere Verpflichtungen

Bei den Verbindlichkeiten aus Birgschaften und Gewdhrleis-
tungsvertragen in Héhe von 17.929 TEUR (Vorjahr 27.380 TEUR)
handelt es sich im Wesentlichen um origindres Bankgeschaft
mit Kunden, aus dem Provisionsertrage erzielt werden. Das
Risiko fur die Bank besteht in einer Inanspruchnahme aus
den vertraglichen Verpflichtungen aufgrund einer Bonitats-
verschlechterung des Schuldners. Den Bonitdatsrisiken wird
bilanziell durch die Bildung von Rickstellungen Rechnung
getragen. Die Einschdtzung des Risikos der Inanspruchnahme
aus Eventualverbindlichkeiten erfolgt auf Basis der Parameter
der Kreditrisikosteuerung. Im Berichtsjahr sind im Ausweis
35.403 TEUR (Vorjahr 8.798 TEUR) als Sicherheit tbertragene
Vermogenswerte enthalten.

Unwiderrufliche Kreditzusagen sind Teil des Kreditgeschdafts
der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG und werden unter-
halb der Bilanz ausgewiesen. Zum Bilanzstichtag bestanden
unwiderrufliche Kreditzusagen und Einzahlungsverpflichtungen
aus Beteiligungen von 135.982 TEUR (Vorjahr 150.041 TEUR).

Risiken kénnen sich aus der Verschlechterung der Bonitat der
Kunden ergeben, fur die eine entsprechende Rickstellung in
der Bilanz gebildet wird.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Es bestanden Zahlungsverpflichtungen aus Mietvertragen fir
unsere Standorte in Hohe von 15.049 TEUR (Vorjahr14.138 TEUR)
fur das Geschdaftsjahr 2026. Die durchschnittliche Restlaufzeit
der Mietvertrage betragt 6 Jahre (im Vorjahr 8 Jahre).

Risiken resultieren zudem fiir die Bank aus Ermittlungen zu ver-
gangenen Geschdftsjahren hinsichtlich méglicher Cum-Ex-
Nachfolgemodelle beziehungsweise Cum-Cum-Transaktionen
durch die Strafermittlungs- und Steuerbehérden. Da die Bank
selbst nie in derartige Konstruktionen investiert oder diese fur
Kunden oder Dritte initiiert hat, beziehen sich mégliche wesent-
liche Risiken fir die Finanz- und Ertragslage der Bank aus-
schlieBlich auf unsere Rolle als Depotbank und einer damit
einhergehende Haftungsinanspruchnahme der Steuerbehor-
den. Gestitzt auf die glltige Rechtslage sowie Experten-
einschatzungen zur steuerlichen Einwertung der mehrere
Geschdftsjahre zurickliegenden Transaktionen ist die Bank
der Auffassung, sich den gesetzlichen Vorgaben entsprechend
verhalten zu haben.

Dartiber hinaus haftet die Bank quotal fir die Erfillung der
Nachschusspflichten anderer, dem Bundesverband deutscher
Banken e.V, Berlin, angehérender Banken.

04 ANHANG

Wertpapierleihgeschafte

Zur Verbesserung der Liquiditatssteuerung tatigt die Bank
Wertpapierleihgeschdafte. Dabei werden die entliehenen Wert-
papiere nicht in der Bilanz ausgewiesen, die verliehenen Wert-
papiere verbleiben in der Bilanz. Aus diesen Geschdften besteht
ein Settlement-Risiko, das heil’t, die Gefahr eines unerwarteten
Verlustes des Wertes wdahrend des Abwicklungszeitraums, also
zwischen Anweisung der Vorleistung und Eingang der Gegen-
leistung.

Zum Stichtag hat die Bank Anleihen und Schuldverschreibun-
gen mit Buchwerten von insgesamt 1.511.320 TEUR (Vorjahr
1138.216 TEUR) und Nominalwerten voninsgesamt1505.761 TEUR
(Vorjahr 1.146.974 TEUR) verliehen.

In der Entleihe befanden sich zum Jahresende Anleihen und
Schuldverschreibungen mit Buchwerten von insgesamt
93.683 TEUR (Vorjahr 50.315 TEUR) und Nominalwerten von
insgesamt 93.100 TEUR (Vorjahr 50.000 TEUR).

Aktien waren wie im Vorjahr zum Abschlussstichtag weder ver-
liehen noch entliehen.
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/]\ Termingeschafte
Am Bilanzstichtag stehen in der nachfolgenden Tabelle noch nicht abgewickelte Termingeschafte, fir die lediglich ein Erfillungs-
risiko sowie Wdahrungs-, Zins- und/oder sonstige Marktpreisanderungsrisiken aus offenen und im Falle eines Adressenausfalls
auch aus geschlossenen Positionen beinhalten, aus:
Termingeschaftsvolumen per 31. Dezember 2025
in TEUR Restlaufzeiten Marktwerte
bis zu 1 Jahr >1-5 Jahre >5 Jahre Summe positiv negativ netto
Zinsbezogene Termingeschdfte
OTC-Produkte
— Zinsswaps 1.854.765 2.894.663 2.432.973 7.182.401 157.975 127.976 29.999
- Zinsoptionen 7.000 374.944 398.600 780.544 1.019 1.019 0
Termingeschdfte in fremden Wdhrungen
OTC-Produkte
Devisenterminkontrakte 11.460.875 71.344 0 11.532.219 44.125 42914 1.211
Devisenoptionen 59.509 22.553 0 82.062 1.947 1.947 0
Sonstige Termingeschdfte
OTC-Produkte
Wertpapiertermin - Verkaufe 107.500 105.800 0 213.300 46.310 1.143 45.167
Insgesamt 13.489.649 3.469.304 2.831.573 19.790.525 251.375 174.998 76.377
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/]\ Termingeschaftsvolumen per 31. Dezember 2024
in TEUR Restlaufzeiten Marktwerte
bis zu 1 Jahr >1-5 Jahre >5 Jahre Summe positiv negativ netto
Zinsbezogene Termingeschdfte
OTC-Produkte
Zinsswaps 659.436 2.602.311 2.633.383 5.895.130 173.016 127.825 45.190
Zinsoptionen 71.300 82744 607.800 761.844 2.067 2.067 0
Termingeschdfte in fremden Wahrungen
OTC-Produkte
Devisenterminkontrakte 11.319.066 22.969 0 11.342.036 159.322 152.079 7.243
—_— Devisenoptionen 64.196 13.477 0 77.673 1.077 1.077 0
- Sonstige Termingeschdfte
OTC-Produkte
Wertpapiertermin - Verkaufe 180.000 122.000 0 302.000 41.416 6776 34.640
Insgesamt 12.293.998 2.843.502 3.241.183 18.378.683 376.898 289.825 87.073

Alle Geschafte werden zur Deckung von Zins-, Wechselkurs- oder Marktpreisschwankungen abgeschlossen; es entfallt kein Teil

davon auf Handelsgeschdafte.



HAUCK AUFHAUSER LAMPE
GESCHAFTSBERICHT 2025

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiter:innen (Heads)

31.12.2025 31.12.2024
weiblich mdnnlich Insgesamt weiblich mdnnlich Insgesamt
Teilzeitbeschaftigte 169 35 204 164 31 195
Vollzeitbeschaftigte 290 652 942 304 652 956
Gesamt 459 687 1.146 468 683 1.151

Bezluge und Kredite der Organe

Die Vergutungen an die Mitglieder des Aufsichtsrats betrugen
550 TEUR (Vorjahr 560 TEUR).

Die Gesamtbezige fir ehemalige persdnlich haftende Gesell-
schafter und ihre Hinterbliebenen betrugen 0 TEUR (Vorjahr
97 TEUR).

Fur Altersversorgungsanspriiche der ehemaligen persénlich
haftenden Gesellschafter und ihrer Hinterbliebenen bestanden
im Berichtsjahr keine Pensionsrickstellungen mehr (Vorjahr
588 TEUR).

Die Bezlige des Vorstandes betrugen im Berichtsjahr 6119 TEUR
(Vorjahr 3.996 TEUR).

Vorschisse und Kredite an Organe

des Mutterunternehmens

Es bestanden zum Bilanzstichtag unverandert zum Vorjahr
keine Vorschiisse und Kredite gegenlber den Vorsténden oder
Mitgliedern des Aufsichtsrats.

Mitglieder der Geschdaftsleitung/Vorstand
Michael Bentlage, Vorsitzender des Vorstands

» Oliver Plaack, Mitglied des Vorstands
» Dr. Holger Sepp, Mitglied des Vorstands
» Madeleine Sander, Mitglied des Vorstands (bis 30.07.2025,

in Elternzeit bis 30.06.2026)
» Gordan Torbica, Mitglied des Vorstands

04 ANHANG

Mitglieder des Aufsichtsrats

» Frau Florence Kurstjens, Managing Director Customer
Care & Operations, Zeist/Niederlande (Vorsitzende,
seit 03.07.2025)

» Herr Wolfgang Deml, Unternehmensberater,
Rottach-Egern (bis 03.07.2025)

» Herr David Marinus Minderhoud, Chief Executive Officer
of International Card Services (ICS) BV, Voorburg/
Niederlande (Stellvertretetender Vorsitzender,
seit 03.07.2025)

» Herr Qiang Liu, Managing Director Fosun, Shanghai/
China (bis 30.06.2025)

Herr Ralf Bedranowsky, Bankkaufmann, Quickborn
Herr Hualong Jin, Global Partner Fosun, Peking/China
(bis 30.06.2025)

» Frau Xiaomin Chen, Managing Director Fosun, Shanghai/
China (bis 30.06.2025)

» Frau Carmen Herbstritt, unabhdngige Beraterin,
Rottach-Egern

» Herr Andrei llchenko, Chief Information Officer Personal &
Business Banking, Leidschendam/Niederlande
(seit 03.07.2025),

» Frau Sumitra Moeller, Head of Financing Solutions,
Amsterdam/Niederlande (seit 03.07.2025),

Herr Nils Becker, Mettmann (Arbeitnehmervertreter)
Herr Ingo Repplinger, Konz-Kénen (Arbeitnehmervertreter)
Herr Michael Mannig, Karben (Arbeitnehmervertreter)
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Gesetzliche Vertreter und andere Mitarbeiter:innen

in Aufsichtsgremien

Im Berichtszeitraum hatten folgende Vorstandsmitglieder wei-
tere Leitungs- oder Aufsichtsratsmandate:

Michael Bentlage:

Konzernmandate

» Angestellten-Unterstitzungs-Verein von Hauck &
Aufhduser Privatbankiers AG Frankfurt am Main und
Munchen e.V., Vorsitzender des Vereins (seit 20.06.2018)

» Fosun Management (Germany) GmbH, Frankfurt,
Vice President (bis 30.06.2025)

» Hauck & Aufhduser Fund Services S.A, Mitglied des
Advisory Committee (seit 31.10.2024)

Beteiligungsmandate

» Hauck Investment Management (Shanghai) Co. Ltd.,
Chairman of the Company’s Board (seit 15.04.2021)

» btov Industrial Technologies SCS, SICAR, St. Gallen/
Schweiz, Mitglied des Advisory Boards

Aufsichtsratsmandate

» H&A Global Investment Management GmbH, Stellvertre-
tender Vorsitzender des Aufsichtsrats (seit 27.12.2019)

Verbandstatigkeit

» Prifungsverband deutscher Banken e. V., Mitglied des
Beirats (seit 31.03.2023)

» Bundesverband deutscher Banken, Stellvertretender
Vorsitzender im Ausschuss fir die Privatbankiers
(seit 11.05.2022)

» Bundesverband deutscher Banken, Mitglied in der
Delegiertenversammlung

» Bundesverband deutscher Banken, Mitglied im Ausschuss
fur die Einlagensicherung (seit 08.09.2022)
Borsenrat der Bérse Minchen, Mitglied
Deutsche Schutzvereinigung fir Wertpapierbesitz e. V.,
Mitglied des Kuratoriums

» Minchener Handelsverein e.V, Mitglied der Vorstand-
schaft und des Beirats

» Stifterverband fir die Deutsche Wissenschaft, Mitglied
(Landeskuratorium Bayern)

Weitere Mandate

» Objektgesellschaft 1 Hardenbergstralle mbH, Geschdafts-
fuhrer (seit 14.01.2020)
1796 Verwaltungs GmbH, Geschdaftsfuhrer (seit 07.06.2022)
Chalet Matin Betriebs GmbH, Geschaftsfuhrer
(seit 13.09.2025)

Oliver Plaack:

Aufsichtsratsmandate

» Atrium Invest S.A. SICAV RAIF, Vorsitzender des
Verwaltungsrates (seit 19.01.2019)

» Tom Tailor GmbH, Mitglied des Aufsichtsrats
(seit 01.07.2024)

Verbandstatigkeit

» Bankenverband Nordrhein-Westfalen e.V, Mitglied des
Vorstands (seit 03.11.2021)

Madeleine Sander:

Verbandstatigkeit

» Bundesverband deutscher Banken, Mitglied des
Ausschusses Digital Finance (seit 02/2022)

» Bankenverband Mitte e.V, Mitglied im Arbeitsausschuss
fur die Gruppe der Privatbankiers (seit 30.03.2022)

Weitere Mandate

» Fondsfrauen GmbH, Mitglied des Beirats (aktiv seit
01.01.2024)

Gordan Torbica:

Beteiligungsmandate

» CredaRate Solutions GmbH, Beiratsmitglied
(seit 01.10.2023)

» NuWays AG, Stellvertretender Vorsitzender des Aufsichts-
rats (seit 06/2022)

Verbandstatigkeit

» Bundesverband deutscher Banken, Mitglied Ausschuss
SSM2 und Mitglied im Ausschuss fir Unternehmens-
finanzierung (seit 01.10.2023)
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Dr. Holger Sepp:

Konzernmandate

» Hauck & Aufhduser Fund Services S.A,, Vorsitzender des
Aufsichtsrats (bis 06.03.2025)

» Hauck & Aufhduser Administration Services S.A. (vormals
Hauck & Aufhduser Alternative Investment Services S.A),
Vorsitzender des Aufsichtsrates (bis 06.03.2025)

» Hauck & Aufhdauser Innovative Capital Kapitalverwal-
tungsgesellschaft mbH, Vorsitzender des Aufsichtsrats
(seit 01.04.2025)



57

HAUCK AUFHAUSER LAMPE

GESCHAFTSBERICHT 2025 04 ANHANG
/[\ Anteilsbesitz
Nachstehende Tabelle enthalt den Anteilsbesitz der Bank:
Anteilsbesitz gemal § 271 Abs. 1, § 285 Nr. 11 und 11a HGB
Anteile Anteil Eigenkapital Jahresergebnis

Nr. Name und Sitz gehalten vonNr.  am Kapital (in %) Wdéhrung (TEUR) (TEUR)

I Konsolidierte Unternehmen (§ 313 Abs. 2 Nr. 1 HGB)

1. Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG, Frankfurt am Main 100% EUR 777.341 244.735"

2. Competo Development Fonds No. 3 GmbH & Co. KG, Miinchen 5 100% EUR 10.606 -2.723"

3. FidesKapital Gesellschaft fir Kapitalbeteiligungen mbH, Frankfurt am Main 1 100% EUR 24.628 1.876%45

4. Hauck & Aufhduser Fund Platforms S.A, Luxemburg 1 100% EUR 29.815 29.782"
— 5. Lampe Alternative Investments GmbH, Disseldorf 1 100% EUR 3.540 -1.947145
- 6. Lampe Asset Management GmbH, Disseldorf 1 100% EUR 4.900 8.1421s

7. LD Zweite Beteiligung GmbH, Disseldorf 5 100% EUR 3.831 -5521

. Nicht einbezogene Unternehmen (§ 296 Abs. 2 HGB)

8. ALH European Debt Management S.a r.l., Luxemburg 3 100% EUR 12 02

9. ALH European Equity Management S.a r.l., Luxemburg 3 100% EUR 12 02

10. BHL Equity Invest | Verwaltungs GmbH, Disseldorf 31 100% EUR 73 62

11. BPE GP S.a rl, Luxemburg 3 100% EUR 15 2?

12. CLEC Vermoégensverwaltungs GmbH, Bielefeld 37 100% EUR 13 02

13. Competo Development Fonds No. 3 Verwaltungs GmbH, Minchen 5 100% EUR 27 02

14. Core Energy Infrastructure Holding GP S.a rl,, Luxemburg 3 100% EUR 12 02

15. DB PWM Private Markets | GP S.a rl,, Luxemburg 4 100% EUR 13 02

16. Equity Invest Management Il GmbH, Disseldorf 31 100% EUR 70 62

" Abschlusszahlen 2025

2 Abschlusszahlen 2024

+ Befreiung gemal § 264 Abs. 3 HGB

5 Es besteht ein Ergebnisabfihrungsvertrag mit der Hauck Aufhauser Lampe Privatbank AG.
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Anteilsbesitz gemal § 271 Abs. 1, § 285 Nr. 11 und 11a HGB
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Anteile Anteil Eigenkapital Jahresergebnis
Nr. Name und Sitz gehalten vonNr.  am Kapital (in %) Wdéhrung (TEUR) (TEUR)
17. Fopex GmbH, Frankfurt am Main 3 100% EUR 25 17726
18. HAL Data Center Development GmbH, Frankfurt am Main* 3 100% EUR 0 0
19. HanseMerkur Grundwerte Deutschland Il GP S.a r.l, Luxemburg 3 100% EUR 12 02
20. HanseMerkur Grundwerte Deutschland I MLP S.a rl, Luxemburg 3 100% EUR 12 02
21. Hauck Aufhduser Digital Custody GmbH, Frankfurt am Main 1 100% EUR 291 -1.1092
22. Hauck & Aufhdauser Innovative Capital Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH, Frankfurt am Main 1 100% EUR 750 -1.40525
23. Hauck & Aufhauser IB Ltd., London (GroBbritannien) 34 100% GBP 422 362
24. Hauck & Aufhduser Pension Trust GmbH, Frankfurt am Main 3 100% EUR 25 02
25. Hauck & Aufhduser Verwaltungs GmbH, Miinchen 5 100% EUR 51 32
— 26. Hauck Investment Management (Nanjing) Co., Ltd., Nanjing (China) 1 100% CNY 213 - 647
- 27. Hauck Private Fund Management (Shanghai) Co,, Ltd., Shanghai (China) 1 100% CNY 194 -1991
28. Kapital 1852 Beratungs GmbH, Dusseldorf 1 100% EUR 140 -192
29. Kapital 1852 General Partner S.a rl., Luxemburg 31 100% EUR 118 32
30. Kapital 1852 Feeder SCA SICAV-SAIF, Luxemburg 7+31 100% EUR 0 0
31. Lampe Capital Finance GmbH, Dusseldorf 1 100% EUR 373 -19?
32. Lampe Investment Management GmbH, Dusseldorf 1 100% EUR 1.016 -16?
33. Lampe Privat Advisory GmbH, Diisseldorf 3 100% EUR 25 -12¢
34. Lampe Verwaltungs GmbH, Disseldorf 1 100% EUR 1.338 8?
35. NuWays AG, Hamburg 1 85% EUR 1.455 362
36. S| Verwaltung GmbH, Frankfurt am Main 3 100% EUR 44 10?
37. TETRARCH Aktiengesellschaft, Disseldorf 1 100% EUR 55 -102°s

*

Gesellschaft neu gegrindet/neu erworben. Es liegt noch kein Jahresabschluss vor.

' Abschlusszahlen 2025
2 Abschlusszahlen 2024
5 Es besteht ein Ergebnisabfihrungsvertrag mit der Hauck Aufhdauser Lampe Privatbank AG.

¢ Es besteht ein Ergebnisabfihrungsvertrag mit der FidesKapital Gesellschaft fir Kapitalbeteiligungen mbH.
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Anteilsbesitz gemal § 271 Abs. 1, § 285 Nr. 11 und 11a HGB
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Anteile Anteil Eigenkapital Jahresergebnis

Nr. Name und Sitz gehalten vonNr.  am Kapital (in %) Wdéhrung (TEUR) (TEUR)
Unterstutzungskasse Gesellschaft mit beschrankter Haftung der

38. Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG, Bielefeld 1 100% EUR 26 03
39. Vilmaris Private Investors Verwaltungs GmbH i.L., Hamburg™ 5 100% EUR 2 - 47
L. Nicht einbezogene Unternehmen (§ 296 Abs. 1 Nr. 2 und Nr. 3 HGB)
40. H&A ,Green Office, Hamburg Hafencity* GmbH & Co. KG, Hamburg 3+1 100% EUR 256 4522
V. Unternehmen (313 Abs. 2 Nr. 4 HGB)
41. MS ,Alina“ Schifffahrtsgesellschaft mbH & Co. KG, Drochtersen 3 27 % EUR 2.572 1.2492
42. Sino EU Bridge Fortune S.a r.l., Luxemburg 3 50% EUR 12 02
43. Spielbank Wicker Beteiligungs GmbH, Ahnatal 3 20% EUR 41 2?
44, Vilmaris GmbH i.L,, Hamburg 44+15 28% EUR 3.692 682

** Liquidationsschlussbilanz vom 01.04.2025 bis 31.07.2025
' Abschlusszahlen 2025
2 Abschlusszahlen 2024
3 Abschlusszahlen 2023
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Versicherung der
gesetzlichen Vertreter

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemdB den
anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsatzen der Jahres-
abschluss ein den tatséchlichen Verhdltnissen entsprechendes
Bild der Vermégens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft
vermittelt und im Lagebericht der Geschaftsverlauf einschlief3-
lich des Geschdftsergebnisses und die Lage der Gesellschaft
so dargestellt sind, dass ein den tatsdachlichen Verhdltnissen
entsprechendes Bild vermittelt wird, sowie dass die wesentli-
chen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung
der Gesellschaft beschrieben sind.

Frankfurt am Main, 11. Marz 2026

Der Vorstand
Michael Bentlage, Oliver Plaack,

Vorsitzender des Vorstands Mitglied des Vorstands

&

Dr. Holger Sepp,
Mitglied des Vorstands

Kon Torbica,

Mitglied des Vorstands
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Bestatigungsvermerk des
unabhangigen Abschlussprifers

An die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG, Frankfurt am Main

Vermerk tiber die Prifung des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts

Prifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Hauck Aufhduser Lampe
Privatbank AG - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember
2025 und der Gewinn- und Verlustrechnung fiir das Geschafts-
jahr vom 1. Januar 2025 bis 31. Dezember 2025 sowie dem
Anhang, einschliefllich der Darstellung der Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden - geprift. Dariiber hinaus haben wir den
Lagebericht der Hauck Aufhauser Lampe Privatbank AG fiir das
Geschaftsjahr vom 1. Januar 2025 bis 31. Dezember 2025 gepriift

Die im Abschnitt ,Sonstige Informationen” unseres Bestati-
gungsvermerks genannten Bestandteile des Lageberichts
haben wir in Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vor-
schriften nicht inhaltlich gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewon-
nenen Erkenntnisse

» entspricht der beigefligte Jahresabschluss in allen wesent-
lichen Belangen den deutschen, fir Institute geltenden
handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter
Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger
Buchfihrung ein den tatséchlichen Verhaltnissen entspre-
chendes Bild der Vermégens- und Finanzlage der Gesell-
schaft zum 31. Dezember 2025 sowie ihrer Ertragslage fur
das Geschdaftsjahr vom 1. Januar 2025 bis 31. Dezember
2025 und

» vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen wesent-
lichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit

dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzli-
chen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der
zukUnftigen Entwicklung zutreffend dar. Unser Prifungs-
urteil zum Lagebericht erstreckt sich nicht auf den Inhalt der
im Abschnitt ,Sonstige Informationen® genannten Bestand-
teile des Lageberichts.

Gemal § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erkl@ren wir, dass unsere Pri-
fung zu keinen Einwendungen gegen die OrdnungsmaBigkeit
des Jahresabschlusses und des Lageberichts gefiihrt hat.

Grundlage fir die Prifungsurteile

Wir haben unsere Prifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-
Abschlusspriferverordnung (Nr. 537/2014; im Folgenden ,EU-
APrVO“) unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger
Abschlussprifung durchgefihrt. Unsere Verantwortung nach
diesen Vorschriften und Grundsdtzen ist im Abschnitt ,Verant-
wortung des Abschlussprifers fur die Prifung des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestatigungs-
vermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem
Unternehmen unabhéngig in Ubereinstimmung mit den euro-
parechtlichen sowie den deutschen handelsrechtlichen und
berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen
deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen
Anforderungen erflillt. Darliber hinaus erklaren wir gemaB
Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir keine verbote-
nen Nichtprifungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrVO
erbracht haben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns
erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind,
um als Grundlage fir unsere Prifungsurteile zum Jahres-
abschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Besonders wichtige Priifungssachverhalte in der
Priifung des Jahresabschlusses

Besonders wichtige Prifungssachverhalte sind solche Sachver-
halte, die nach unserem pflichtgemaRen Ermessen am bedeut-
samsten in unserer Prifung des Jahresabschlusses fur das
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Geschaftsjahr vom 1. Januar 2025 bis zum 31. Dezember 2025
waren. Diese Sachverhalte wurden im Zusammenhang mit unse-
rer Prifung des Jahresabschlusses als Ganzem und bei der Bil-
dung unseres Prifungsurteils hierzu bericksichtigt; wir geben
kein gesondertes Prifungsurteil zu diesen Sachverhalten ab.

Aus unserer Sicht waren folgende Sachverhalte am bedeut-
samsten in unserer Prifung:

Ermittlung der Ruckstellungen
fur rechtliche Risiken

Die Angaben der Gesellschaft zu den Grundsatzen der Bewer-
tung von Rickstellungen sind in Abschnitt 1.2 Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden des Anhangs enthalten. Beziglich
weiterer Erlduterungen zu rechtlichen Risiken verweisen wir auf
Abschnitt5.2,Sonstige finanzielle Verpflichtungen des Anhangs*
sowie auf das Kapitel ,Risikobericht” des Lageberichts.

Sachverhalt und Problemstellung

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG ist durch ihre
geschaftliche Tatigkeit verschiedenen Rechtsrisiken ausge-
setzt. Rechtliche Anspriche Dritter werden teilweise mit Ver-
z6gerung zu den zugrunde liegenden Sachverhalten erhoben
oder es entstehen Risiken aus verdnderten Rechtsauffassun-
gen. Die Ermittlung der Ruckstellungen fir rechtliche Risiken ist
ermessensbehaftet. Sie erfordert Annahmen tber die Erfolgs-
aussichten der rechtlichen Anspriiche Dritter bzw. der Erfolgs-
aussichten der Bank zu den erhobenen Anspriichen, die mit
Unsicherheiten behaftet sind. Fir unsere Prifung war es daher
von besonderer Bedeutung, dass bei der Ermittlung des Wertes
der Ruckstellungen sachgerechte Annahmen getroffen wurden.

Priferisches Yorgehen und Erkenntnisse
Unter Anwendung des risikoorientierten Prifungsansatzes
haben wir unser Prifungsurteil auf aussagebezogene Prifungs-
handlungen gestutzt. Demzufolge haben wir unter anderem die
folgenden Prifungshandlungen durchgefiihrt:
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Wir haben zundchst ein Prozessverstandnis erlangt sowie Auf-
bau und Implementierung der eingerichteten internen Kontrollen
zur Ermittlung der rechtlichen Risiken beurteilt. Dartiber hinaus
haben wir Bestatigungsschreiben samtlicher von den gesetzli-
chen Vertretern beauftragten Rechtsanwalte sowie Einschatzun-
gen der Rechtsabteilung der Bank eingeholt und die Protokolle
der Vorstands- und Aufsichtsratssitzungen eingesehen.

Weiterhin haben wir die durch die Bank identifizierten rechtli-
chen Risiken in Hinblick auf die Notwendigkeit der Bildung von
Rickstellungen gewiirdigt und uns dabei auch von der Ange-
messenheit der in der Vergangenheit gebildeten Ruckstellun-
gen fur zwischenzeitlich abgeschlossene Verfahren liberzeugt.

Fur das bedeutsame rechtliche Risiko der Bank resultierend aus
erfolgten Ermittlungen vergangener Geschdftsjahre hinsicht-
lich moéglicher Cum/Ex-Nachfolgemodelle beziehungsweise
Cum/Cum-Transaktionen durch die Strafermittlungs- und
Steuerbehdrden haben wir wesentliche Unterlagen und Schrift-
verkehr mit der Finanzverwaltung gesichtet. Wir haben unsere
eigenen auf Steuerrecht spezialisierten Mitarbeiter in das Pri-
fungsteam eingebunden, um die Risikoeinschatzung des Vor-
stands und die Einschatzung des von diesen beauftragten
externen Sachverstandigen zu wiirdigen. Darlber hinaus haben
wir Gesprdche mit dem Vorstand und der Internen Revision
gefiihrt. Des Weiteren haben wir Gutachten und Stellungnah-
men eingesehen und steuerlich vor dem Hintergrund der aktu-
ellen Rechtsprechung gewiirdigt. Den uns zur Verfligung
gestellten Sonderprifungsbericht gemal § 44 Abs.1 Satz 2
KWG mit Datum vom 22. August 2025 des Sonderprifers Hogan
Lovells International LLP haben wir gewiirdigt. Der Vorstand ist,
gestutzt auf die aktuelle Rechtslage sowie Experteneinschat-
zungen zur steuerlichen Einwertung der Transaktionen, der
Auffassung, dass die Bank sich den gesetzlichen Vorgaben
entsprechend verhalten hat. Auf der Basis unserer Prifungs-
handlungen haben wir diese Einschatzung des Vorstands zu
den erhobenen Ansprichen gewirdigt.

Unsere Schlussfolgerungen

Auf Grundlage der von uns durchgefiihrten Prifungshandlun-
gen halten wir die der Ermittlung der Riickstellungen fir recht-
liche Risiken zugrunde liegenden Annahmen des Vorstands fir
sachgerecht und die entsprechend gebildeten Rickstellungen
fur ausreichend bemessen.

Werthaltigkeit der Forderungen
an Kunden

Die Angaben der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG zum
Ausweis und zur Bewertung der Forderungen an Kunden sind
im Lagebericht und Anhang enthalten (siehe insbesondere
Abschnitte ,Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden®, ,Erlau-
terungen der Bilanz“ und ,Erlduterungen zur Gewinn-und-
Verlust-Rechnung“ des Anhangs sowie Abschnitt ,Vermogens-
und Finanzlage“und Abschnitt,Risikobericht“ des Lageberichts).

Sachverhalt und Problemstellung
Risiken der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG resultieren
im Wesentlichen aus dem Kreditgeschaft mit Kunden. Der
Bilanzposten ,Forderungen an Kunden“ ist mit Mio. EUR 1.908
der drittgroBte Aktivposten der Bank.

Die Bewertung der Forderungen an Kunden unter Berlcksich-
tigung der gebildeten Risikovorsorge in Form von Einzelwert-
berichtigungen und Pauschalwertberichtigungen stellt einen
besonders wichtigen Prifungssachverhalt dar. Diese Auswahl
erfolgte insbesondere aus Grinden der Wesentlichkeit und
wegen der Verwendung geschatzter Werte in dieser Bilanz-
position.

Priiferisches Yorgehen und Erkenntnisse

Im Rahmen der Jahresabschlussprifung haben wir zunéchst
die Wirksamkeit des relevanten internen Kontrollsystems der
Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG im Hinblick auf die
Bewertung der Forderungen an Kunden unter Berlicksichtigung
der gebildeten Risikovorsorge in Form von Einzelwertberichti-
gungen und Pauschalwertberichtigungen, die Kreditvergabe,
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die Sicherheitenbewertung und die Kreditiiberwachung ein-
schlieBlich der relevanten IT-Systeme anhand der entsprechen-
den schriftlich fixierten Ordnung, Befragungen und Einsicht in
die Kontrolldokumentation beurteilt. Die gebildeten Einzelwert-
berichtigungen haben wir mit den im Rechnungslegungssystem
erfassten Informationen abgeglichen. Die Bewertung der For-
derungen haben wir weiterhin auf der Basis von Krediteinzel-
fallprifungen anhand einer risikoorientierten Stichprobe mit
Fokus auf das wertpapierbesicherte Kreditbuch beurteilt.

Unsere Schlussfolgerungen

Auf Grundlage der von uns durchgefithrten Prifungshandlun-
gen halten wir die Bewertung der Forderungen sowie die hierfir
gebildeten Einzel- und Pauschalwertberichtigungen fur ange-
messen. Die angewandten Methoden und Annahmen entspre-
chen nach unserer Beurteilung den malRgeblichen Rechnungs-
legungsvorschriften.

Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter sind fir die sonstigen Informationen
verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen die
folgenden nicht inhaltlich gepriften Bestandteile des Lage-
berichts:

» die nichtfinanzielle Erkl@rung, die in Abschnitt ,Nichtfinan-
zielle Erklarung” des Lageberichts enthalten ist, und
» die Erklarung zur Unternehmensfiihrung nach § 289f Abs. 4

HGB, die in Abschnitt ,Erklarung zur Unternehmensfihrung’
des Lageberichts enthalten ist.

Unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und Lagebericht
erstrecken sich nicht auf die sonstigen Informationen, und dem-
entsprechend geben wir weder ein Prifungsurteil noch irgend-
eine andere Form von Prifungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Prifung haben wir die Verant-
wortung, die sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu
wirdigen, ob die sonstigen Informationen
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» wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, Lage-
bericht oder unseren bei der Priifung erlangten Kenntnissen
aufweisen oder

» anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefihrten Arbeiten
den Schluss ziehen, dass eine wesentliche falsche Darstellung
dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet,
Uber diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusam-
menhang nichts zu berichten.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und

des Aufsichtsrats fiir den Jahresabschluss und

den Lagebericht

Der Vorstand ist verantwortlich fir die Aufstellung des Jahres-
abschlusses, der den deutschen, firr Institute geltenden handels-
rechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht,
und dafir, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut-
schen Grundsdatze ordnungsmaRiger Buchfihrung ein den tat-
sdchlichen Verhdltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-,
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die internen Kontrol-
len, die sie in Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsétzen
ordnungsmaBiger Buchfihrung als notwendig bestimmt haben,
um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu erméglichen, der
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolo-
sen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und
Vermégensschadigungen) oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzli-
chen Vertreter dafir verantwortlich, die Fahigkeit der Gesell-
schaft zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit zu beurteilen.
Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in
Zusammenhang mit der Fortfihrung der Unternehmenstatig-
keit, sofern einschlagig, anzugeben. Dariber hinaus sind sie
dafir verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungs-
legungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unternehmenstatig-
keit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsdachliche oder rechtli-
che Gegebenheiten entgegenstehen.

Aullerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die
Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes
Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen
wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang
steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und
die Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung zutref-
fend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwort-
lich fur die Vorkehrungen und MafRBnahmen (Systeme), die sie
als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lage-
berichts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deut-
schen gesetzlichen Vorschriften zu erméglichen, und um
ausreichende geeignete Nachweise fiir die Aussagen im Lage-
bericht erbringen zu kénnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des
Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft zur Aufstellung
des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlusspriifers fir die Priifung
des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariber zu
erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesent-
lichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Hand-
lungen oder Irrtimern ist, und ob der Lagebericht insgesamt
ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss
sowie mit den bei der Prifung gewonnenen Erkenntnissen in
Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften ent-
spricht und die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwick-
lung zutreffend darstellt, sowie einen Bestatigungsvermerk zu
erteilen, der unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und
zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaB an Sicherheit, aber
keine Garantie dafir, dass eine in Ubereinstimmung mit § 317
HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsdtze
ordnungsmaBiger Abschlussprifung durchgefiihrte Prifung
eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche

04 ANHANG

Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtimern
resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn ver-
ninftigerweise erwartet werden kdnnte, dass sie einzeln oder
insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses
und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen
von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prifung tben wir pflichtgemdalRes Ermessen aus
und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dariber hinaus

» identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher
falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lage-
bericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern,
planen und fihren Prifungshandlungen als Reaktion auf
diese Risiken durch sowie erlangen Prifungsnachweise, die
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir
unsere Prifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass eine aus
dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche
Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist hoher als das Risiko,
dass eine aus Irrtimern resultierende wesentliche falsche
Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlungen
kollusives Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte
Unvollstandigkeiten, irrefihrende Darstellungen bzw. das
AuBerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

» erlangen wir ein Versténdnis von den fiir die Prifung des
Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollen und den
fur die Prifung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen
und MaBnahmen, um Prifungshandlungen zu planen, die
unter den Umstdnden angemessen sind, jedoch nicht mit
dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit der internen
Kontrollen der Gesellschaft bzw. dieser Vorkehrungen und
MaRnahmen abzugeben.

» beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzli-
chen Vertretern angewandten Rechnungslegungsmetho-
den sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen
Vertretern dargestellten geschatzten Werte und damit
zusammenhdngenden Angaben.

» ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit
des von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
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nungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unterneh-
menstatigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten
Priafungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten
besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit der
Gesellschaft zur Fortflihrung der Unternehmenstatigkeit
aufwerfen kénnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass
eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet,
im Bestatigungsvermerk auf die dazugehérigen Angaben
im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu
machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind,
unser jeweiliges Prifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen
unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum
Datum unseres Bestatigungsvermerks erlangten Prifungs-
nachweise. Zuklnftige Ereignisse oder Gegebenheiten
kénnen jedoch dazu fihren, dass die Gesellschaft ihre
Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortfihren kann.

» beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahres-
abschlusses insgesamt einschliellich der Angaben sowie
ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschafts-
vorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahres-
abschluss unter Beachtung der deutschen Grundsatze
ordnungsmaBiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen Ver-
haltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-, Finanz-
und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

» beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jah-
resabschluss, seine Gesetzesentsprechung und das von
ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft.

» flGhren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzli-
chen Vertretern dargestellten zukunftsorientierten Angaben
im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter
Prafungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die
den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen
Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen
nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der
zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein
eigenstandiges Prufungsurteil zu den zukunftsorientierten
Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen

geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeid-
bares Risiko, dass kiinftige Ereignisse wesentlich von den
zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erdrtern mit den fir die Uberwachung Verantwortlichen
unter anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der
Prafung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, einschlie3-
lich etwaiger bedeutsamer Mangel in internen Kontrollen, die
wir wahrend unserer Prifung feststellen.

Wir geben gegeniiber den fir die Uberwachung Verantwortli-
chen eine Erklarung ab, dass wir die relevanten Unabhdngig-
keitsanforderungen eingehalten haben, und erértern mitihnen
alle Beziehungen und sonstigen Sachverhalte, von denen ver-
ninftigerweise angenommen werden kann, dass sie sich auf
unsere Unabhdngigkeit auswirken, und sofern einschlagig, die
zur Beseitigung von Unabhdngigkeitsgefdhrdungen vorgenom-
menen Handlungen oder ergriffenen Schutzmafnahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den fur die
Uberwachung Verantwortlichen erértert haben, diejenigen
Sachverhalte, die in der Prifung des Jahresabschlusses fur den
aktuellen Berichtszeitraum am bedeutsamsten waren und
daher die besonders wichtigen Prifungssachverhalte sind. Wir
beschreiben diese Sachverhalte im Bestatigungsvermerk, es
sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schlielen die
offentliche Angabe des Sachverhalts aus.

Sonstige gesetzliche und andere
rechtliche Anforderungen

Ubrige Angaben gemaR Artikel 10 EU-APrVO

Wir wurden von der Hauptversammlung am 27. Mai 2025 als
Abschlussprifer gewdhlt. Wir wurden am 9. Dezember 2025
vom Aufsichtsrat und seinem Prifungsausschuss beauftragt.
Wir sind seit dem Geschaftsjahr 2025 als Abschlussprifer der
Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG, Frankfurt am Main
tatig.
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Wir erkl@ren, dass die in diesem Bestdatigungsvermerk enthal-
tenen Prifungsurteile mit dem zusdtzlichen Bericht an den
Prafungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Prifungsbericht)
in Einklang stehen.

Wir haben folgende Leistungen, die nicht im Jahresabschluss
oderim Lagebericht des gepriften Unternehmens angegeben
wurden, zusdtzlich zur Abschlusspriifung fir das geprifte Unter-
nehmen bzw. fir die von diesem beherrschten Unternehmen
erbracht:

» Priferische Durchsicht entsprechend den Review Instruc-
tions des Konzernabschlusspriifers der ABN AMRO Bank
NV.in Bezug auf das Reporting Package zum 30. Dezember
2025 der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG.

» Prifung des Abhdngigkeitsberichts der Hauck Aufhdauser
Lampe Privatbank AG.

Verantwortlicher Wirtschaftsprufer

Der fiir die Prifung verantwortliche Wirtschaftsprifer ist Ralph
Hasemann.

Frankfurt am Main, den 13. Marz 2026

Baker Tilly GmbH & Co. KG
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Prof. Dr. Thomas Edenhofer
Wirtschaftsprifer

Ralph Hisemann
Wirtschaftsprufer
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Niederlassungen und Reprasentanz

Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG

CarmerstraBe 13
10623 Berlin

Tel. +49 30 319002-0
Fax +49 30 319002-324

Alter Markt 3

33602 Bielefeld

Tel. +49 521582-0
Fax +49 521582-1195

Heinrich-Brining-Stralle 16
53113 Bonn

Tel. +49 228 850262-0

Fax +49 228 850262-99

SchwannstralBe 10
40476 Dusseldorf
Tel. +49 211 4952-0
Fax +49 211 4952-111

Konigsallee 27

40212 Dusseldorf

Tel. +49 211 301236-0
Fax +49 211 301236-6050

Goetheplatz 9-11
60313 Frankfurt am Main
Tel. +49 69 2161-1572

KaiserstraBe 24

60311 Frankfurt am Main
Tel. +49 69 2161-0

Fax +49 69 2161-1340

Ballindamm 11

20095 Hamburg

Tel. +49 40 4506342-0
Fax +49 40 4506342-3020

Mittelweg 16-17
20148 Hamburg*
Tel. +49 40 414388-590
Fax +49 40 414388-571

SpichernstralRe 75-77
50672 Koln

Tel. +49 221139319-7010
Fax +49 221139319-7019

Lenbachplatz 4
80333 Minchen

Tel. +49 89 2393-1

Fax +49 89 2393-2849

Domplatz 41

48143 Munster

Tel. +49 251 41833-0
Fax +49 251 41833-50

* Geschlossen zum 31. Dezember 2025

SchloBstraflle 28/30 Hauck Aufhduser Lampe

49074 Osnabrick Privatbank AG

Tel. +49 541580537-0 Reprdasentanz Paris

Fax +49 541580537-99 75, Boulevard Haussmann
75008 Paris*

Blchsenstralle 28 Frankreich

70174 Stuttgart Tel. +33 142685012

Tel. +49 711 933008-0
Fax +49 711 933008-99

7,Rue Gabriel Lippmann
5365 Munsbach
Luxemburg

Tel. +352 451314-1

Fax +352 451314-229

E-Mail: info@hal-privatbank.com

www.hal-privatbank.com

04 ANHANG



66

T

HAUCK AUFHAUSER LAMPE
GESCHAFTSBERICHT 2025

Impressum

Herausgeber
Hauck Aufhauser Lampe Privatbank AG,
Frankfurt am Main

Redaktion
Hauck Aufhauser Lampe Privatbank AG,
Frankfurt am Main

Konzept und Gestaltung
RYZE Digital
www.ryze-digital.de

Bildnachweise
Hauck Aufhauser Lampe Privatbank AG,
Frankfurt am Main

Der Geschaftsbericht erscheint in deutscher und englischer Sprache.
Aus Grinden der besseren Lesbarkeit wurde auf geschlechtsbezogene

Formulierungen in einzelnen Fallen verzichtet. Die Angaben beziehen sich
stets auf Menschen jeglicher geschlechtlicher Identitat.


https://www.ryze-digital.de/

	zurück 3: 
	Seite 2: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 

	vorwärts 3: 
	Seite 2: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 

	zurück 2: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 
	Seite 20: 
	Seite 21: 
	Seite 22: 
	Seite 23: 
	Seite 24: 
	Seite 25: 
	Seite 26: 
	Seite 27: 
	Seite 28: 
	Seite 29: 
	Seite 30: 
	Seite 31: 
	Seite 32: 
	Seite 38: 
	Seite 39: 
	Seite 40: 
	Seite 41: 
	Seite 42: 
	Seite 43: 
	Seite 44: 
	Seite 45: 
	Seite 46: 
	Seite 47: 
	Seite 48: 
	Seite 49: 
	Seite 50: 
	Seite 51: 
	Seite 52: 
	Seite 53: 
	Seite 54: 
	Seite 55: 
	Seite 56: 
	Seite 57: 
	Seite 58: 
	Seite 59: 
	Seite 60: 
	Seite 61: 
	Seite 62: 
	Seite 63: 
	Seite 64: 
	Seite 65: 
	Seite 66: 

	vorwärts 2: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 
	Seite 20: 
	Seite 21: 
	Seite 22: 
	Seite 23: 
	Seite 24: 
	Seite 25: 
	Seite 26: 
	Seite 27: 
	Seite 28: 
	Seite 29: 
	Seite 30: 
	Seite 31: 
	Seite 32: 
	Seite 38: 
	Seite 39: 
	Seite 40: 
	Seite 41: 
	Seite 42: 
	Seite 43: 
	Seite 44: 
	Seite 45: 
	Seite 46: 
	Seite 47: 
	Seite 48: 
	Seite 49: 
	Seite 50: 
	Seite 51: 
	Seite 52: 
	Seite 53: 
	Seite 54: 
	Seite 55: 
	Seite 56: 
	Seite 57: 
	Seite 58: 
	Seite 59: 
	Seite 60: 
	Seite 61: 
	Seite 62: 
	Seite 63: 
	Seite 64: 
	Seite 65: 

	zurück: 
	Seite 34: 
	Seite 35: 
	Seite 36: 

	vorwärts: 
	Seite 34: 
	Seite 35: 
	Seite 36: 



